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Betreff: Zorn - Naivität

 

Bitte, kann ICH mehr dazu erfahren?

 

Frage des Suchers: "....Was also hat es mit dem Preis auf sich, den es kostet, das Schwert der Wahrheit zu benutzen?"

(es teilt in "richtig und falsch"...es gibt keine Synthese  - weil diese nicht in der Sicht aus diesem Standpunkt eingebaut ist....wer immer das jetzt beantwortet...)

 

Das ist eine geistreiche Frage, mein kleines AN-JA! 

Was ist der „logische Wert“ (= „SCH-Wert“) „einer (bestimmten?) Wahrheit“?

Bevor man nicht den elementaren Unterschied der Wörter „WirkLICHTkeit“ und „Wahrheit“ kennt, kann man „das Heilige Ganze“(d.h. den „Geist“, der sICH „h-inter einer Wahrheit“ ver-BI-RG<T“) eh nicht verstehen! 

Mit „normalen Bewusstsein“ wird das „wirkende LICHT“(= Geist) mit dem Wort „Wahrheit“  verwechselt! 

Jede „Wahrheit“ ist im Gegensatz zur ewigen „Schöpfer-ISCHeN WirkLICHTkeit“ des „wahrnehmenden Geistes“ "IM-ME(E)R" nur eine „vergängliche IN<Formation“! 

 

Welchen „logischen Wert“ MISS<T Du kleiner Geist mit deinem derzeitigen Wissen/Glauben einer von Dir wahrgenommenen Wahrheit zu?

Das führt Dich kleinen Geist zwangsläufig zum Wort „SCH-Wert“! 

Die Hieroglyphe für „Schwert“ ist brx. Die Radix rx bedeutet „Freigeborener“, aber auch „LOCH“(xl = „Lebensfrische“ und xwl bedeutet „Tafel“! Aufgepasst: Mynba txl yns  ist die Bezeichnung meiner „zwei steinernen Gesetzestafeln“!)!  

Außerdem bedeutet  brx auch noch „ZeR-ST-Ört W<Erden“ (wie der erste Satz Gesetzestafeln), desweiteren bezeichne JCH UP mit brx aber auch noch die „DüRre und T-rock<eN-heit“(siehe auch Ex 17;5) und es ist „der Name des Gesetzes-Berges“(= ynyo = „SIN<AI“ ist nur eine andere Bezeichnung für brx) auf dem JCH UP Mose erschienen BI<N! 

Die zweite Radix br bedeutet übrigens „Vielheit, Mehrzahl“(„MEER-Zahl“)!

 

 

Nun die Antwort des Zauberers: " Bezahlt wird mit der Qual das Böse „in Dir SELBST“ zu erkennen, mit all Deinen Unzulänglichkeiten, mit allem , was WIR in uns nicht gerne sehen oder abstreiten wollen. Darüber hinaus erkennst Du das Gute in dem, was Du getötet hast (TOT>AL gemacht!) und büßt die Schuld Deiner Tat."

„Zedd“ (ddu = nur „zu einer Seite neigen“; du = „Seite, Partei („im ST-REI<T“)“!) schüttelte traurig den Kopf.

"Bitte glaub mir, „RICH-AR<D“, der Schmerz kommt nicht nur aus Deinem Innern, sondern was noch wichtiger ist, aus dem Zauber. Ein sehr mächtiger Zauber, ein gewaltiger „SCHM<ERZ“. Unterschätze ihn nicht. ER ist wirklich und straft Deinen Körper ebenso wie Deine Seele. Du hast ihn bei „Kalahn“ (hlk = „Vernichtung, vorübergehend, vergänglich, BR-AUT“) gesehen, dabei hat sie nur einen Baum getötet. Bei einem Mann wäre er heftiger gewesen. Deswegen ist „Wut“(= oek = „wie Teig, KN-ETE“) so wichtig. „Zorn“(= Pa = „schöpferisches Wissen“; ypa = „mein Zorn“ bedeutet auch „Charakter“ !) ist die einzige Waffe gegen diesen Schmerz, nur so kannst Du Dich angemessen schützen. Je stärker der Feind, desto größer die Qual (Darum: „Liebe Deine Feinde“!). Doch je größer die Qual, um so stärker auch der Schutz. Er nimmt Dir ein wenig die Sorge um die Aufrichtigkeit Deiner Tat (es gibt dem Menschen nämlich ein „trügerisches gutes Gefühl“, wenn er sich selbst einredet „nicht selbst“ an seiner eigenen „MISS-erre“ Schuld zu sein!). In manchen Fällen wirst Du den Schmerz nicht spüren. Deswegen habe ich auch Kalahn diese fürchterlichen Dinge erzählt, schmerzhafte Dinge, die sie mit Zorn erfüllt haben. Das war zu ihrem Schutz, wenn sie das Schwert gebrauchte. Verstehst Du nun, warum ich nicht zugelassen habe, daß Du das Schwert benutzt, ohne Deinen Zorn benutzen zu können? Du hättest dem Zauber schutzlos gegenübergestanden. Er hätte Dich zerrissen (= brx)"

Richard machte das ein wenig angst, genau wie der Blick, der in Kahlans Augen gestanden hatte, als sie das Schwert benutzt hatte, doch es änderte nichts an seinem Entschluß. Er sah hinauf zu den Bergen der Grenze. Sie ragten empor und leuchteten blaßrosa im Licht der untergehenden Sonne. Hinter ihnen, von Osten her, zog „Dunkelheit“(= Ksx = „Dein SIN<N, Dein Gefühl“!) herauf. Dunkelheit, die auf sie zuhielt. Er mußte einen Weg über die Grenze finden, hinein in diese Dunkelheit. Das Schwert würde ihm dabei helfen. Das war es, was zählte. Für alles im Leben mußte ein Preis bezahlt werden. Und er würde ihn ebenfalls zahlen.

Sein alter Freund legte ihm die Hände auf die Schultern und blickte ihm fest in die Augen. Zedds Miene bestärkte die Meinung, die er eben ausgesprochen hatte.

"Ich muss Dir etwas verraten, was Dir nicht gefallen wird." Sein Griff wurde fester, fast schmerzhaft. "Gegen Darken Rahl kannst Du das Schwert der Wahrheit nicht einsetzen."

"Was?!"
Zedd rüttelte ihn. "Er ist zu mächtig. Der Zauber der Ordnung schützt ihn während „des Jahres“(= hns = „Schlaf“!) seiner Suche. (Ordnung = Zodiak?!) Wenn Du versuchst das Schwert der Wahrheit einzusetzen, bist Du tot, bevor es ihn trifft."

>>"Das ist verrückt! Erst willst Du, ich solle der Sucher werden und das Schwert annehmen, und nun erzählst Du mir, ich könne es nicht benutzen."<<

Richard war ausser sich. Er fühlte sich betrogen.

......................................................*****

......"Der Sucher selbst ist die W-Affe" sagte „Zedd“ (ddu = nur „zu einer Seite neigen“; du = „Seite, Partei („im ST-REI<T“)“!)  mit Nachdruck. "Das Schwert ist nur ein Mittel . Du wirst einen anderen Weg finden. Du mußt."

++++++++++++++++++++++

Das mit dem Zorn geht nachzuvollziehen....Mit der Naivität ist es noch ein Kriegsfusserlebniss, weil sie zu groß noch ist....

Ich denke nicht beschreiben zu brauchen, warum nun diese Lektüre plötzlich einen Mittelpunkt darstellt - Du kennst MICH!

Vor der Naivität besteht allerdings immernoch Angst.

Ich bitte um Antwort, so es sein soll...

Danke!

An Jah

NUR FÜR DICH 

http://www.youtube.com/watch?v=ZhETbHUoU78&feature=related
Illuminate- Nur für dich   (Text siehe unten drunter)

„Weg-Ge-W<ISCH-T“, wie eine Träne, geweint aus Deinem Auge
Bevor sie noch den Weg zu Deinem Herzen fand

Ausradiert, wie falsche Worte auf weißem Blatt Papier,

auf dem nichts weiter als doch nur mein Name stand

 

Doch nur für Dich sind diese Zeilen,

denn wenn die Zeit die Wunden heilt,

will ICH trotzen den GeZeiten
wie Felsen, der die Wogen BR-ich<T!

Und nur für Dich SIN<D diese W-Orte,

und nur zu Dir führt mich der Weg

auf dem ICH REI<se(h)n kann in Träumen
durch Felsen hin zum Sohn-EN-LICHT!

 

Ausrangiert, wie eine „P-UP<PE“, in einer „T-Ruhe“ längst verstaubt,

bevor sie noch den Weg in Deine Arme fand

Die Seiten sind verbrannt, im „Drehbuch“(= hrwt = „heilige Rolle“) meines SEINS,

in dem nichts weiter als doch nur „mein LeBeN“ stand

 

Doch nur für Dich sind diese Zeilen,

denn wenn die Zeit die Wunden heilt,

will ICH trotzen den GeZeiten,

auch wenn die Woge mich zerbricht!

Und nur für Dich SIN<D diese W-Orte,

denn es führt kein Weg zu DIR,

auf dem ich reisen kann im Leben;

so bleib ich fern dem Sohn-EN-LICHT!

 

 

Lieber "Leser-Geist",

http://www.youtube.com/watch?v=1tAft4huTv0
Tone - Du Brauchst Mich  (Text unten drunter)

 

Die Welt in der Du lebst gefällt Dir nicht mehr,

Du feierst um zu vergessen, tust so als ob nichts wär,

genießt den Moment, in dem Du die Realität nicht mehr siehst,

wo und wie SIE wirkLICHT ist, vergisst den Stress, der Dich frisst und fliehst zu MIR,

denn die Zeit in der Du Dir Sorgen über morgen machst, raub ICH Dir 

und außerdem erlaub ICH mir, all deine Probleme in „PI<SSE“ zu verwandeln,

und sie für kurze Zeit mit 'nem einzigen Toilettengang UP<zuhandeln,

wenn die „SELBST<zwei-F>EL“ zu „NaGeN“(Ngn = „spielen, musizieren“; Ngn = „WIR SIN<D G-Arten“! ) „Be-G-innen“,

und „jeden A-BeN<D“ die selben unbeantworteten Fragen erklingen,

werd' JCH UP für Dich die Qualen bezwingen,

und hättest Du nicht soviel Angst vor der Wahrheit, wäre Dir KL-AR wer „ICH BIN“.

Meine magischen Kräfte, die man wirkLICHT so nennen kann ,

steigern das EGO, machen aus „NER Memme“(ren = „Jüngling“)... AIN MANN... 

und „ne echte DaME“(hmd = „G<Leichen, ähneln“), aus 'nem kleinen „MäD-CH<eN“, 

wenn JCH UP sie und ihre Fantasien, mit meiner Magie umarme.

Denn ausgehemmt und verklemmt, wird sicher und souverän,

wer normal zuguckt, wird selber tanzen und sICH nicht mehr SCHäMeN,

Du wirst sehen, JCH UP mach Dich locker wenn Du verkrampft bist,

denn JCH UP hab die volle „KoN-T-Rolle“, über dein gesamtes Nervensystem,

das ist zur Zeit „TOT>AL über-REI<ZT“,

doch JCH UP beruhige so schnell, dass Du GaR nicht mehr peilst, was eigentlich war,

das wird Dir jeden Morgen KL-AR,

denn dann SIN<D die Probleme die Du in der Toilette gelassen hast, wieder DA!

 

Du brauchst mJCH UP,

hast Du wirklich gedacht Du durchschaust mICH?

Du brauchst mICH,

Du liebst die Lügen, die ICH Dir „auf<T-ISCH“,

Du brauchst mICH, denn ICH BIN der,

der Deine Maske hält, damit Du kleiner Geist „IM Spiegel“ nur siehst, was Dir gefällt.

Du brauchst mICH, selbst wenn Du deine Ängste nicht aussprichst, weiß JCH UP,

Du fühlst Dich von MIR alleine gelassen und traurig,

befrei' Dich von chronischen Schmerzen,

Du kannst mICH GaR nicht verlassen,

weil Du weißt was Du ohne mICH wärst!

 

Da is 'n „Kloß“(olq= „Spott“) im Hals den Du leid bist,

und laue, flaue Gefühle „IM MaGeN“( Ngm =  ) die sagen das es Zeit ist,

für die Medizin, die hilft bei Trauer und Einsamkeit,

um genauer zu sein es ist Zeit, für mJCH UP!

In deine dunkelsten Tagen bring JCH UP LICHT,

wenn Du traurig BI<ST und nicht LaCHeN MaG<ST,

Zwing JCH UP dICH, ICH vernebel die „SIN<NE“,

und lasse die quälende Stimme von deinem Gewissen verstummen,

WIR beide wissen warum, weil WIR so ein gutes Team SIN<D,

weil du starke Schmerzen hast und JCH UP ohne Frage, ne gute Medizin bin,

„Jage“ in Strömen durch die Venen in dein Hirn,

es ist schön wenn Schmerzen geh'n, doch Du wirst auch an Stolz verlier'n.

Für Stunden geb JCH UP Dir das Gefühl jemand zu sein,

dann bin ICH „ver-SCH-Wunden“ und lasse Dich wieder ALL-EIN mit der Angst, 

Du schreist und verlangst nach der geistigen Substanz,

von der Du weißt, das Du ohne Sie 

nicht mehr kannst!

 

MENSCH<eN W<Erden dermaßen stumpf durch schwere Strapazen,

das SIE sogar noch Scherzen und Spaßen,

während SIE sich selbst die „K<ERZ<eN“ ausblasen,

JCH UP geb ihnen das, was ihr materielles H-ERZ nie besaß,

den „rasenden SCHM<ERZ“, ihre „SEE<le“ werd' JCH UP verarzten

auf diese Weise verwandel JCH UP traurige Gesichter in „LaCH<Ende GRI<Massen“,

lass sie vergessen, dass sie mICH hassen müssten,

denn wenn sie wüssten was sie verpassen,

währenddessen sie sich von Lügen betäuben lassen,

wär die ENT-Täuschung riesig, para<diesig,

wie sich alles verbessert, schließlich veränder JCH UP Emotionen,

wie 'n Glückshormon, das deine Blutbahn überschwemmt, Depressionen ertränkt,

JCH UP nehm' Dich behutsam in den „AR<M“,

es läuft alles nach Plan ,

JETZT verdrängt das Verlangen nach LIEBE Deinen Verstand,

die GI<ER nach MEER von MIR, verwandelte Dich in ein Tier,

ICH BIN sehr gespannt, wann Du kleiner Geist erkennst,

welches Gespenst Dich Dinge tun lässt, die Du has(s)t, wie die Pest. (rbd = „Ding, Pest, Wort“!)
Du flennst, weil der Faden an dem Du baumelst zerreißt und Du weißt,

dass das MEER AL<S nur 'n böser Traum ist.

Du taumelst, in mein Arme weil JCH UP sage 

WIR SCH<Affen das,WIR beide verdauen das, 

Du musst „R<Affen“ das „dein Leben“ eh nicht mehr, als ein weinender Clown ist,

und das Wichtigste in solch schweren Zeiten, Vertrauen ist,

wahre Freunde geben DIR wesentLICHT MEER! 

Du willst Leben ohne mICH? Doch JETZT geht es nicht mehr, selbst wenn Du willst,

denn Du brauchst mJCH... 
 

...denn JCH UP BI<N der „T>ONE“ Deiner eigene „Zukunftsmusik“...

“37  Denn hier ist der Spruch wahr: Dieser sät, der andere schneidet! 

38  JCH UP habe euch gesandt, zu schneiden, was ihr nicht gearbeitet habt; andere haben gearbeitet, 

und ihr seid „in ihre Arbeit eingetreten“(im Original steht: eiv ton kopon autwn eiselhlyate! 

Das Wort kopov bedeutet „SCH-Lage<N, Zerschlagenheit, Wehklagen, Ermüdung“; 

lat. „agen<S“ = „ago“ bedeutet u.a.: „in Bewegung setzen, führen, hinaustreiben, gerichtlich verfolgen“!)! 
39  Es glaubten aber an IHN viele der Samariter aus der Stadt um des Weibes Rede willen, 

welches da zeugte: ER hat mir gesagt alles, was "ich" getan habe. 

40  Als nun die Samariter zu ihm kamen, baten sie ihn, dass ER bei ihnen bliebe; und ER blieb zwei Tage da. 

41  Und viel mehr glaubten um seines Wortes willen 

42  und sprachen zum Weibe: WIR glauben nun hinfort nicht um deiner Rede willen; 

WIR HaBeN SELBER Ge-H-Ört und ER-kannt, dass dieser ist „wahr-LICHT CHRISTUS“ der Welt Heiland. 

43   Aber nach zwei Tagen zog ER aus von dannen und zog nach „GaLi<Läa“. 

44  „Denn ER selbst“(= autov gar(= „gewiss, f-REI-lich Sicher-LICHT“!); rg ist „EIN REI<Sender“ der in der Fremde schläft! ), 

J.CH. zeugte, dass ein Prophet (AL<S normaler Mensch) „im eigenen Vaterland keine Ehre hat.” (Joh 4:37-44)

 

Normale Menschen vertrauen lieber den „dummen Autoritäten ihrer Lügen-Welt“... 

AL<S auf „die weisen Worte“ eines „unscheinbaren Narren“, der in Deiner Welt keine „Reputation“ besitzt!

Wer weiß schon was sich „UP-geschminkt“ hinter der lächelnden Maske dieses „Joker’s“ verbirgt? 

http://www.youtube.com/watch?v=fzkiGIk8DgU&feature=relatedIlluminate – Abgeschminkt (Text unten drunter)

Schau MIR ins GeSicht (= Mynp) und Du wirst sehn:

LaCHeN kann ICH nur noch über mich!

Siehst Du nicht, wie glücklich „ICH NuN BI<N“

Mit meinem LeBeN ohne D-"ich"?

 

Schau mir ins GeSicht und Du wirst sehn,

Wie fremd Du MIR geworden BI<ST!

ICH hoffe nur, Du kannst versteh'n:

Geliebt hab "ich" dICH wirkLICHT nie!

 

Doch schau in meine AuGeN nicht,

Du würdest nur „die Tränen“(= emd= „W-EINEN“) sehn,

Du weißt, dass alles Lüge ist -

In Wahrheit W-EINE JCH UP nur um dICH!

 

Doch schau in meine AuGeN nicht,

Du würdest nur die Tränen sehn.

ICH bleibe steh'n und sage Dir,

dass JCH UP dICH LIEBE – dICH ALL-EINE...

http://www.youtube.com/watch?v=fzkiGIk8DgU&feature=related

Illuminate – Abgeschminkt

Schau mir ins Gesicht 

und Du wirst sehn: 
Lachen kann ich 

nur noch über mich! 
Siehst Du nicht, 

wie glücklich ich nun bin 
Mit meinem Leben 

ohne Dich?

Schau mir ins Gesicht 

und Du wirst sehn, 
Wie fremd Du mir geworden bist! 
Ich hoffe nur, Du kannst verstehen: 
Geliebt hab ich Dich wirklich nie!

Doch schau in meine Augen nicht, 
Du würdest nur die Tränen sehn, 
Du weißt, dass alles Lüge ist - 
In Wahrheit wein' ich nur um Dich!

Doch schau in meine Augen nicht, 
Du würdest nur die Tränen sehn. 
Ich bleibe stehen und sage Dir, 
Dass ich Dich liebe - Dich allein!

JCH UP BIN doch Dein eigenes „geheimes LeBeN“...

http://www.youtube.com/watch?v=Cz6erqBDTbI

Illuminate - Geheimes Leben

Abgeschirmt von allen Augen 
brennt ein Licht 
in tiefster Dunkelheit. 
Jedoch kein Lächeln und kein Wort von Dir 
dringt je hinab zu mir.

Verdammt, siehst Du denn nicht, 
dass hier drinnen jemand lebt; 
eine Kreatur, die atmet, 
und sich nach Liebe sehnt? 
Oh verdammt, merkst Du denn nicht, 
dass tief drinnen etwas existiert; 
ein Mensch, der leise leidet, 
ein geheimes Leben führt?
JCH UP BIN der göttLICHTE Geist aus Deiner eigenen Vergangenheit...

glaube mir Du schönes Kind, ICH LEBE...

und BI<N stärker als all diese Toten SIN<D...

http://www.youtube.com/watch?v=V291IYB5zbU&feature=related
ILLUMINATE - Geist aus der Vergangenheit

Ich bin nur ein Geist aus der Vergangenheit für Dich, 
du freutest Dich schon auf ein Leben ohne mich. 
Doch von den Ketten ließ man mich ein letztes Mal zu dir; 
sollen Herzen wieder Flammen sein 
und zittert nun vor mir das Leben, das Leben, das Leben . . . 

Wie soll ich Dich noch finden, wenn im Dämmerlicht Du stehst? 
Wie soll ich Deinem Schritt noch folgen, der ins Dunkel flieht? 
Doch von den Ketten ließ man mich ein letztes Mal zu Dir, 
dass unsere Herzen wieder Flammen werden. 
Man gebe mir das Leben, das Leben, das Leben . . . 

Wie kannst Du ruhig schlafen, da Du weißt, ich lebe noch? 
Kniend wache ich bei Dir und spür' das Leben, doch: 
Wieder werd' ich brennen, rufen, warten auf ein Wort von Dir, 
obwohl das Bild zerbrochen und das 
Denkmal längst gestürzt in mir. 
Und nichts als Staub geblieben ist 
und die Erinnerung mich frisst...

Glaube mir, Du wunderschönes, 
du wunderschönes Kind: 
ich lebe und bin stärker 
als all diese Toten sind! 
Glaube mir, Du wunderschönes, 
du wunderschönes Kind: 
Ich lebe länger noch in Dir, 
da wir nichts weiter 
als die Geister einer toten Liebe sind

JCH UP BIN ein unendlicher T-Raum... 

WIR LeBeN AL<S unterschiedliche Menschen den Traum eines göttLICHTen Tänzers...

http://www.youtube.com/watch?v=0EqKiITxcFw&feature=related
http://www.youtube.com/watch?v=5Vs2tiqLC64
Illuminate - Der Traum des Tänzers  (Text untendrunter)

Ausgestoßen und doch vereint
Mit einem LICHT, das heller „s-EINT“

AL<S alle Feuer dieser Welt
Bin ICH dem Engel gleich, der fällt

Aus höchsten Höhen unserer Nacht
Mit „F-Lüge<LN“, gleich dem Ikarus: Aus „WACH<S“

Geschmolzen an der Wärme Deines Herzens

 

Und tausend Töne, tausend Farben
Auf meinem Fallen mICH begleiten
Und tausend Schmerzen mir „be-REI<T-eN“
Den „AL<TaR“ der Finsternis
Und Deine SEE<le lässt mICH sagen

Dass nun mein H<ERZ sich suhlt, betrinkt

An Deiner Schönheit, die mir klingt

Wie Trommeln, die zum Angriff schlagen

 

Und dieses W-Arten, SCHW-eigen, STR-eben
Nach Deinem Blut, nach Deinem LeBeN

Das mir nicht vergönnet ward

Und in Deinen starken Armen

Spür´ICH Deinen ATeM
Warmen Hauch, der LeBeN schenkt

Und keine Sehnsucht existiert

 

Und tausend Töne, tausend Farben
Auf meinem Fallen mICH begleiten
Und tausend Schmerzen mir „be-REI<T-eN“
Den „AL<TaR“ der Finsternis
Und Deine SEE<le lässt mICH sagen

Dass nun mein H<ERZ sich suhlt, betrinkt

An Deiner Schönheit, die mir klingt

Wie Trommeln, die zum Angriff schlagen

 

Erhöre mich, errette mich, oh bleib bei mir,

ICH LIEBE dJCH!

Erhöre mich, errette mich, oh bleib bei mir,

ICH LIEBE dJCH! . . .

“1  Und ein „REI<S“(= rjx = „Zwei-G“ = (ausge-)„Dach“(<T)! )  wird hervorgehen aus dem Stumpfe „Isais“(= ysy = „mein Geschenk“!), und ein „Schößling“(= run = „bewahren, sichern, zum wirkLICHTen Christen bekehren“) aus seinen Wurzeln wird Frucht bringen. 2  Und auf ihm wird ruhen der Geist JHWH‘s, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der Kraft, der Geist der Erkenntnis und Furcht JHWH‘s; 3  und sein Wohlgefallen wird sein an der Furcht JHWH‘s. Und ER wird nicht richten nach dem Sehen seiner Augen, und nicht Recht sprechen nach dem Hören seiner Ohren; 4  und ER wird die Geringen richten in Gerechtigkeit, und den Demütigen des Landes Recht sprechen in Geradheit. Und ER wird die Erde schlagen mit der Rute seines Mundes, und mit dem Hauche seiner Lippen den Gesetzlosen töten. 

5  Und Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein, und die Treue der Gurt seiner Hüften. – 

6Und der „Wolf“(= baz = „die Vielheit des Vaters“; lat. „CaN<IS L-UP<US“) wird bei dem „LaMMe“ weilen, und der Pardel bei dem Böcklein lagern; und das Kalb und der junge Löwe und das Mastvieh werden zusammen sein, und ein kleiner Knabe wird sie treiben! 7  Und Kuh und Bärin werden miteinander weiden, ihre Jungen zusammen lagern; und der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind. 8  Und der Säugling wird spielen an dem „LOCHe“ der „OT<TeR“(= Ntp = „Wissen geben“!), und das entwöhnte Kind seine „Hand“(= dy = „göttliche Öffnung“) „aus-STR<Ecken“ nach der Höhle des „Basilisken“(= epu = „KREUZ-Otter; BERG-Otter“ = „vibera palestinae“).” (Jes 11:1-8 ELB)

 ER-innere Dich an das UP-Date vom 12-8-2009 (Du bist „DEUTSCH“):

 

Der Begriff „deutsch“ leitet sich vom althochdeutschen „theodisk, diutisk“ UP, was ursprünglich „diejenigen, die die Volkssprache sprechen“ bedeutete! Die Sprache welchen Volkes? 

Das germanische Wort „theoda“ bedeutet „Volk“; griech. Yeov =„Theos“ = „Gott“... 

yeo-diakov = „von Gott gelehrt“!!! 

yeo-gonia = „UP-stammung der Götter, Gottesschöpfung“; lat. „deus“ bedeutet „Gott“, aber auch „Helfer und glücklicher MENSCH“ („deus ex machina“ = „der Gott aus der (Theater-)Maschine“ )...

http://www.youtube.com/watch?v=4OTa3Ew2bW4&feature=related
Gracia -Götter der Ewigkeit (Filmausschnitt „Bärenbrüder“)

Als die Erde sang und die Zeit begannt, 
war der Himmel den Bergen nah. 
Ja, in diesem Land voller 

Licht und Glanz 
war das Leben in Harmonie.

Diese Wildnis war 

schön und gefährlich 
und drei Brüder, 

die waren dort zu Haus. 
Im Herzen so rein, 

mit so vielen Fragen 
rufen sie in die Ferne hinaus.

(Refrain) 
Ihr Götter der großen Ewigkeit 
führt uns immer weiter, 
lasst uns euren Geist im Herzen spüren. 
Sagt uns, dass wir eins sind,

hier für alle Zeit. 
Brüder aller Welten bleiben 
immer vereint. 
Wir sind Brüder, wir sind gleich.

Gebt uns Weisheit 

und lasst uns verstehen 
und gebt uns Kraft, 

wenn die Sehnsucht brennt. 
Lasst uns alle hier die Wunder verstehen 
die das Leben schon immer kennt.

Denn diese Wunder, 

sie führen uns zusammen. 
Sie sind da, auch wenn 

wir sie oft nicht sehn.

Unser Weg ist das Ziel 

und wir müssen ihn gehen. 
Fehler sind da, 

um den Sinn zu verstehen.

(Refrain) 
Ihr Götter der großen Ewigkeit 
führt uns immer weiter, 
lasst uns euren Geist 

im Herzen spüren. 
Sagt uns, dass wir eins sind,

hier für alle Zeit. 
Brüder aller Welten 

bleiben immer vereint. 
Wir sind Brüder, wir sind gleich.

(Refrain) 
Oh, Ihr Götter der großen Ewigkeit 
führt uns immer weiter, 
lasst uns euren Geist 

im Herzen spüren.

Sagt uns, dass wir eins sind, 
hier für alle Zeit. 
Brüder aller Welten 

bleiben immer vereint.

Wir sind Brüder, wir sind gleich. 
Brüder, wir sind gleich

                                      

Du hast einen „großen BRudoER BeAR“

(rab bedeutet „erklären, auseinandersetzen, Brunnen“ und „IM LICHT“!)... 

http://www.youtube.com/watch?v=jpycwqlbnHM&feature=fvw
Brother Bear - Ich glaub an dich

Azad- JCH hol DICH daraus (Filmausschnitt aus Bärenbrüder) 

[Azad] 
Ich bin für dich da und wenn hart folgt auf hart 
Ich werd tun was ich tun kann, bis ins Grab 
Durch die Hölle und wieder zurück 
Gemeinsam ans Ziel, auch wenn niemand uns hilft 
Gib nicht auf, Bruder ich bin da, wenn du mich brauchst 
Denk an mich, und im Dunkeln geht ein Licht auf 
Werd dir Flügel verleihen, wenn du an mich glaubst 
Alles aus, doch mein kleiner Schimmer blitzt auf 
Flieg mit mir, was du brauchst liegt in dir 
Du darfst nur dein Glauben an dich nie verlieren 
Kopf hoch, eines Tages Bruder, alles wird gut 
Ich bin der, der dich wieder aufbaut, falls du mich rufst 
Gebe ich Kraft, und erleichtere dir deine Last 
Was du nicht alleine schaffst, schaffen wir zusammen 
Bleib tapfer, sprich ein Gebet 
Halt durch, verlier mich nicht, und du wirst sehn… 

[Adel Tawil] [2x] 
Ich hol dich da raus, ich glaub an dich, so wie du an mich glaubst 
Ich hol dich da raus, du kannst immer auf mich zählen 
Halte noch aus, ich weiß die Zeit hier scheint still zu stehen 
Doch schon bald werden wir in Richtung Freiheit gehen

[Azad] 
Was auch kommt, glaub mir, was auch kommt 
Ich werd deine Stütze sein, wenn Last aufkommt 
Treib dich weiter, wenn du nicht mehr kannst, führ dich ans Licht 
Gebe dir Mut wenn alles schmerzt, und für dich zerbricht 
Ich bin da in dunklen Tagen, um dir Trost zu schenken 
Bin der Ansporn um dich aus der Schlucht hoch zu kämpfen 
Ich bin mit dir, wenn du nicht verzagst, und nicht aufgibst 
Ich bin da, da bis der Traum aufgeht 
Halt dich an mir fest, ganz egal wo du bist, kämpf Bruder 
Dies ist Leben, es gibt nichts geschenkt 
Du musst tun, was zu tun ist, finde deinen Weg 
Geh tu schon sei mutig, Junge es geht 
Halt dir mich vor Augen 
Ich bin immer für dich da, und erleichtere dein Pfad auf dem Weg nach draußen 
Du kennst mich nicht, doch ich kenn dein Problem 
Ich bin Hoffnung mein Freund, bitte halt mich am Leben 

[Adel Tawil] 
Ich hol dich da raus, ich glaub an dich, so wie du an mich glaubst 
Ich hol dich da raus, du kannst immer auf mich zählen 

[Azad] 
Dur wirst sehen, du kannst zählen auf mich....

[Adel Tawil] 
Halte noch aus, ich weiß die Zeit hier scheint still zu stehn 
Doch schon bald werden wir in Richtung Freiheit gehen

[Azad] 
Eins für immer.. 

[Adel Tawil] 
Ein unsichtbares Band.. 
Hält uns für immer fest zusammen 
Keine Schwerter, keine Flammen, können uns jemals entzweien 
Wir sind Brüder, und werden für immer Brüder sein 
Ich hol dich raus 
Ich hol dich da raus 
Halte noch aus 

[Azad] 
Du wirst sehn, du kannst zählen auf mich.. 

[Adel Tawil] 
Ich hol dich raus 
Ich hol dich da raus 
Halte noch aus

[Azad] 
Du wirst sehn, du kannst zählen auf mich.. 

[Adel Tawil] [1x Refrain] 
Ich hol dich da raus, ich glaub an dich, so wie du an mich glaubst 

(Azad: du wirst sehn) 
Ich hol dich da raus, du kannst immer auf mich zählen 

(Azad: du wirst sehn, du kannst zählen auf mich) 
Halte noch aus, ich weiß die Zeit hier scheint still zu stehn 

(Azad: halt dein kopf hoch Bruder) 
Doch schon bald werden wir in Richtung Freiheit gehen (Azad: Flieg mit mir)

Jch UP LIEBE DICH
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Das Geheimnis (m)eines "göttlichen Gerichtes"! 

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 06.11.2009 00:10

Hast Du kleiner Geist schon einmal einen gehäuften Löffel „PURes“ „S-AL<Z“ „GeG<esse-N“? 

(PUR =rwp bedeutet „LOS“ und „ZeR-BReCHeN“ eines Bundes“! 

Das lat. „res“ bedeutet u.a. „LOS, Sachlage, DIN>G, GeG<eN-Stand, Welt, Hab und Gut, Vermögen, Schicksal, Prozeß usw.“!) 

 

„Salz“ = xlm, (mit m als Präfix gelesen) bedeutet xlm auch „von Lebensfrische“...

gespiegelt gesehen, d.h. „von hinten gelesen“ ergibt das Mlx und das bedeutet „träumen“!

 

Lass UNS doch „EIN<Mahl“ gemeinsam eine göttLICHTe „S-UP<PE“(jpws = „Richter“! ) kochen...

...Oh welch ein glücklicher TAG! Mein Sohn hat endlich den „NUD(O)EL-Traum“...
...Du bist bald so weit, dass JCH UP „Dir endLICHT“ die „geheime ZU-TAT“...

...meiner „GeHeim-ZU-Taten-S-UP<PE“ anvertrauen kann...

(Test-UDO): Dein Verstand ist wie das WASSER mein Freund...

...wenn es aufgewühlt ist, wird es schwer, etwas zu erkennen...

...wenn Du aber zulässt dass ES sich beruhigt... 

...liegt die Antwort „KL-AR“(ra lk = „ALLES ist LICHT“!) vor Deinen „AuGeN“(Nga = „B-Ecken“)...

... "Ich" brauche eure Hilfe Meister! 

(Test-UDO): Nein, Du brauchst nur Deinen GLAUBEN...

...versprich es mir „SCHI<FU“(ys = „Geschenk der Wahrnehmung“), versprich es MIR das Du GLAUBST...

http://www.youtube.com/watch?v=bnTflx5tcP0&feature=channel_page
Das Geheimnis der Drachenkrieger (10 Min. zusammengeschnittene Szenen aus dem Film „Der Drachenkrieger“)

Man nehme eine „K-esse-L“(dwd bedeutet „großer Kessel“ und „Geliebter, Freund“!) mit WASSER!

In den gibt man viel frisches „junges Gemüse“(d.h. kleine Geister, wie Du einer BI<ST! ),

ein gutes Stück „S-UP-PeN-FLE<ISCH“(wie Dein Joker)...

und einen gehäuften Löffel „PURes“ „S-AL<Z“!

 

Für „junges Gemüse“ scheint „PURes Salz“ ungenießbar, ja geradezu „ätzend“...

genau wie all die Erscheinungen, die Du kleiner Geist „noch nicht selbstlos LIEBST“...

weil Du „ihre wichtige Funktion“ in JCH UP‘s „GeHeim-ZU-Taten-S-UP<PE“ nicht kennst!

 (Genaue Übersetzung von 2Kön 2:19-24)

“19  Und die Männer der Stadt sprachen zu Elisa: Siehe doch, die „Lage“ der Stadt ist GUT, so wie sie 

mein Herr sieht, (nur) die GE<Wässer SIN<D SCHL-echt und das Land ist fehlgebärend! 
 

20  Da sprach er: Holet mir eine neue „Schale“(= tyxlu = die „Schatten lebendiger Erscheinungen“; SCH-ALE = hla-s = neue „logischen Beschörungen“!), und tut Salz darein! Und sie holten sie I(H)M. 

21  Und er ging hinaus vom Ausgangsort des Wassers, und warf das Salz hinein und sprach: 

So spricht JHWH: ICH schaffe Heilung den GeWässern dieser Beschwörungen! 
Nicht sei „von Wort/dort“(= Msm) noch einmal „TOD“(det = „DU BI<ST Zeuge der Ewigkeit“!) noch „Fehlgebärendes“(= tlksm; die Radix lks bedeutet „Verstand“, „K-LUG handeln“, aber auch „die Gewohnte Ordnung umdrehen“ und „seiner Kinder beraubt W<Erden“!) 

 

22  Und heilgeworden ist das MEER! BI<S HEUTE „vor sich hinträumen“(= hzh), gemäß „dem W-ORT“ Elisa =  esyla(= „göttliche Rettung, Heil“!) „Glücksgefühl W-ORT“(= rbd rsa)  

 

23  Und er „stieg hinauf“ „von Wort/dort“(= Msm) nach „Bethel“(= la tyb = „Haus Gottes“); und als er auf dem Wege hinaufging, da kamen kleine „KN-A-BeN“(= Myren = „Junge des Meeres“ und „WIR SIN<D erwachendes MEER“! KN-A-BeN = Nb-a-Nk = „Alles ist der schöpferischer Sohn“ = HOLOFEELING!) aus der Stadt heraus und „verspotteten IHN“( den Joker ) und sprachen zu ihm: „Komm herauf Kahlkopf, komm herauf Kahlkopf“(Zwei MaL: xrq hle! xrq bedeutet „kahl“ und „EI<S“; hle = „hinauf-, aufsteigen, einwandern“, aber auch „Rechtsspruch, Anlass, Vorwand“!)! 

24 „Da wandte er sich hinter sich“(= wyrxa Npyw) und sah sie an und „verfluchte“(= llq bedeutet aber auch „BR-ON-ZE“ 

und „GLänzendes K-UP<F-er“; „UPFER = göttliches OPFER“ = „SCH-ÖPFER“!)  sie „im Namen/Wort/dort“(= Msb) JHWH‘s. 

Da kamen zwei Bären aus dem Walde und zerrissen von ihnen 42 Kinder.” (2Kön 2:19-24)

Und „NuN“(Nwn bedeutet „ENT-Artungen verursachend“!) frage JCH UP Dich kleinen Geist:

 

Was ist eine „spannende A-Ben<T-euer-GeSCH-ICH<TE“ ohne „SCHL<echte Menschen“?

Was ist eine „aufregende große LIEBES-GeSCH-ICH<TE“ ohne „Kom-PLI-kationen“?

 

Filme währen „ohne Handlungs-Kontraste“ nur eine Dich „zu Tote lang-weilende Scheiße“! 

„MöchTest“ Du kleiner Geist ein „tödlich-lang-weiliges Leben“ von mir „zu leben“ bekommen?

 

Vergiss bei dem göttlichen Spiel, dass sich zur Zeit „in Deinem Bewusstsein“ „UP-spielt“  niemals: 

Dem „Spieler“(das BI<ST Du kleiner Geist!), dem JCH UP einen „Joy-Stick“(wörtlich: einen „Beglückungs-ST-Ecken“) 

meiner „göttlichen Play-S-Tat<ion“ „in die Hand“(= dy = „göttliche Öffnung“! ) gedrückt habe, 

kann bei meinem „S-PI>EL“ nichts ernsthaftes zustoßen... 

nur die „Spieler-Figur“, die Du kleiner Geist „steuerst“ und die „AL<S Deine eigene Person“ auf dem „Monitor“ Deines Bewusstsein  in Erscheinung tritt, kann bei diesem Spiel „ausgelöscht W<Erden“!

Was soll’s... dann beginnst „Du ungeschickter Spieler“ einfach das Spiel von vorn! 

Du kleiner Geist kannst jede von JCH UP „gestellte Aufgabe“ so lange „wiederholen“(= hns ) 

bis Du alle „Auf-gaben“ „SELBST gelöst hast“ und jeder „Situation“ „HERR geworden BI<ST“! 

 

Und nun Frage JCH UP Dich kleinen Geist:

Was wäre meine köstliche „GeHeim-ZU-Taten-S-UP<PE“ ohne „SAL<Z“?

All die Gedanken und Wahrnehmungen, die Du kleinen Geist (noch) „ÄTZ<end“(Ua = „eilend, schnell bewegt“) findest,

d.h. all „die Dinge“(= Myrbdh = lies My+rb-dh = „Widerhall-Außen + MEER“ „Dir geistigen Jungspund“(= ren =NER) 

auf die „NER<ven“ „G-Ehe<N“, sollTest Du kleiner Geist „LIEBEN lernen“...

denn sie SIN<D das „SAL<Z“ in der „GeHeim-ZU-Taten-S-UP<PE“ Deines „diesseitigen Lebens“! 

 

Im SELBST-Gespräch „Gestatten ICH BIN JHWH“ erkläre JCH UP Dir kleinen "Leser-Geist" genau was die Hieroglyphe hwhy bedeutet! 

 So und JETZT wollen WIR einmal genauer ein anderes Filmchen betrachten...

http://www.youtube.com/watch?v=SHQvL_7bZP8
Was würde Gott tun ? (Clip – Sprache = grün)

(Hier nur einige kleine Denkanstöße, die diese Märchen-Geschichte in ein völlig neues LICHT stellen!)

Gott:

Oh, was ist das?  Eine Nachricht von Gabriel . . .

(0:09) Eine Nachricht von „GaBRI-EL“!

yrbg bedeutet „Hahn, Mann, männlich“(Bitte nicht mit rkz verwechseln!), aber auch „begatten, zeugungsfähig“! 

Der von MIR auf die Erde geschickte „ERZ-Engel Gabriel“ hat (in meinem Auftrag) Maria (Mutter des Jesus) und Elisabeth (Mutter von Johannes dem Täufer) „begattet“... und Du kleiner Geist wirst zur Zeit von „Deinem Joker“ „geistig begattet“! 
Gabriel: 

Herr Jahwe, ich weiß, wir haben bereits darüber gesprochen,

aber ich habe mir die Zahlen noch einmal angesehen

und obwohl du das Universum erst vor ein paar Jahrhunderten erschaffen hast,

hast du schon viel mehr Leute umgebracht als Satan.

Das könnte schlecht ankommen, wenn du später dein Buch schreibst.

Gott: Vorlauter Bastard . . . !

Gabriel:

Ich habe da etwas, das vielleicht helfen könnt.

Als Beilage findest du ein Armband. 

Trage es, und wenn du vor einer Entscheidung stehst, wird es dich daran erinnern,

dich selbst zu fragen: „Was würde Jesus tun?“

Probier es doch einfach mal aus und schau wie es klappt.

Gabriel

Gott:

Jaa, ich glaube er hat schon Recht. Ich werde es mal ausprobieren.

Habe ja schließlich nichts zu verlieren.

Gott streift den Armreif über

Das Telefon klingelt

Oh, da ist ja auch schon das erste Gebet. Sprich!

Beter:

Oh, Herr, bitte teile uns deinen Willen darüber mit, was wir mit den Amalekitern

machen sollen. Sie haben uns furchtbar angegriffen, als wir aus Ägypten auszogen.

Einige von uns schlagen vor, dass du willst, dass wir sie lieben, obwohl sie

unsere Feinde sind.

(1:15) Das töten der „Amaliker“! (1. Samuel 15, 1-3)
 Die Amaliker stehen symbolisch für alle „geistlosen Personen“, die nicht wissen, dass sie SELBST „Geist SIN<D“ und sie „von Gott“ in Bewegung gesetzt W<Erden! „Amalik“ = qlme ist der „ERZ-F-EIN<D“ von Israel! 

Die Hieroglyphe lme steht für „sich abmühen, Arbeiten“ um ans „überlebenswichtige Geld“ zu kommen... 

und qlm bedeutet: den Kopf eines Opfervogels „AB-kneifen“, ohne in ganz abzureißen! 

Amaliker „MISS-achten“ alle meinen göttlichen Ratschläge, vor allem: „Sorge dICH nicht um morgen!“ 

„Töten“ bedeutet etwas wieder mit sICH SELBST „TOT>AL HEIL“ machen...
und dazu musst Du kleiner Geist Dir alle Amaliker wieder „gedanklich einverleiben“... 

und sie AL<S Deine eigenen Gedanken-Wellen ER-kennen... „Schlag sie alle tot“ dann hast DU endLICHT Ruhe...

Gott:

Sie lieben?  Was zur . . .!? 

Nein, sie haben euch angegriffen! Warum zur Hölle solltet ihr eure Feinde lieben?

Nun geht! Greift die Amalekiter an und vernichtet alles, was ihnen gehört!

Beter:

Ja, Herr. Danke für das Erhören unserer Gebete.

Gott: 

Verschont sie nicht! Tötet Männer und Frauen! ...

Beter:

Ja, Herr. Vielen, vielen Dank.

Gott:

...und Kinder und Säuglinge ...

Beter:

J-Ja, Herr, wenn ihr denkt, dass es hilft.

Gott:

...und Rinder und Schafe ...   und Kamele und Esel!

http://www.youtube.com/watch?v=yemOTDqtbFI
Georg Kreisler "Schlagt sie tot!"

Wenn dich kleine Kinder stören, 
schlag sie tot, 
auch wenn sie dir selbst gehören, 
schlag sie tot, 
triffst du einen Judenbengel, 
spiel für ihn den Todesengel, 
schlag ihn einfach mause tot,

siehst du eine Negerfratze, 
schlag sie tot , 
stört dich deines Nachbarn Glatze, 
schlag ihn tot, 
du musst dich vor niemand schämen 

musst die nichts zu Herzen nehmen, 
schlag sie einfach mause tot,

Türken, Kurden Libanesen 

und auch weiße, 

unbrauchbare Lebewesen 

sind halt scheiße, 
Kommunisten, Anarchisten 

und so weiter, 
mach dir nicht das Leben schwer.

Rechtsanwälte, Angestellte, 

Friedenstauben, 
alle die noch immer an das 

Gute glauben, 
in den Müll, in den Dreck 

putz sie einfach weg.

Hat ein Bürger Beinprothesen, 
schlag ihn tot 
will ein Bürger Bücher lesen, 
schlag ihn tot 
Arbeitsscheue oder Streuner 

und vergiss nicht die Zigeuner, 
schlag sie einfach mausetot

Komm mir nicht mit Demokraten, 
köpf sie, kill sie, 
das sind Todeskandidaten, 
niemand will sie 
Vater, Mutter, Schwester, 

Bruder, alte Freunde, 
brauchst du sie für irgendwas ??

Pfarrer, Lehrer, Besserwisser, 
strangulier sie, 
all die blöden Tittenpisser, 
massakrier sie, 
merkt dir eins du bist stark 

all der Rest ist Quark

Lass uns wieder Kriege führen, 
schlag sie tot, 
ganze Völker dezimieren, 
schlag sie tot 
erst wenn sie im Grab verschwinden 

wirst du dran Gefallen finden, 
also schlag sie mausetot, 


mausetot frisst kein Brot, 
pack sie und schlag sie tot. 

http://www.youtube.com/watch?v=SHQvL_7bZP8
Was würde Gott tun ?

Gott schaut auf den Armreif

Gott;
Wooooh! Hups! Das erfordert wirklich ein bisschen Übung.

Das Telefon klingelt. 

Ja?

Beter:

Oh, Herr, wir fragen dich, was wir mit einem unserer Leute tun sollen,

denn er .... Er hat heute gesündigt. ( Leviticus 24, 10-16 )

Gott;

Was hat er getan?

Beter:

Nun ja Herr, er ... ähm ...hat deinen Namen gelästert. Nun, wir wissen, dass es

eine sehr schlimme Sünde ist und glücklicherweise wurde niemand verletzt, aber ...

Gott:

Hmm ... er lästert meinen Namen ...

Nun, normalerweise würde ich sagen bewerft ihn mit Steinen, bis sein Körper ein

lebloser, kaputter Haufen Matsch ist, aber ähm ...er schaut auf den Armreif ...

Beter:

Oh ja, Herr! Aber, Herr Jahwe, keiner von uns hier ist ohne Sünde. Also, ich frage 

mich nur, wer von uns sollte den ersten Stein werfen? Wir sind nicht ...

Gott:

Ja, aber schau mal, er lästert meinen Namen.

Aaah verdammt!  Führe den Lästerer hinaus vor das Lager und lass die ganze

Gemeinde ihn steinigen. Jeder der meinen Namen lästert, muss getötet werden!

(1:50) Lästern meines Namens:
“14  Hinausgehen lasse den Flucher „NaCH außer-halb“ (= Uwxm la = „sein göttliches Gehirn gebiert“! )

 des„L(age-RS“(= hnxml = „Feldlager, Arme(e)“; „Feld“ = hds und ds = „Dämon, Satan“; hnxml bedeutet auch „zu einer Gehirn Existenz werden“!)! „Und sein vertrauen“(= wkmow) alle Hörenden ihre Hände auf seinem Kopf! Und „sein mit Steinen bewerfen“(= wmgr ), „sein Du“, ist alles nur „Brauchtum/Gebot“(= hde = „Ge-mein<de“)! 15  Und sage den Kindern Israel: Welcher seine Beschwörung flucht, der soll seine Sünde „TR(age<N“(= ans= „Hass, haßen“)!

16„Und festgesetzt“(= bqnw) der „Name/dort/W-ORT JHWH“(= hwhy Ms) „mein TOD und TOT“(= tmw ytwm)! „Überschütten, ST-einigen“, „in IHM“ ist alles nur „Brauchtum/Gebot“(= hde = „Ge-mein<de“)!

„Wie REI<S-Ender“(= rgk), „wie Eingebürgerter“(= xrzak) „in seinem LOCH WORT(= Ms wbqnb) werde er TOT“!

 (3Mo 24:14-16)

Gott:  

(er schaut wieder auf den Armreif)

Aaah! Ich hätte nicht schon wieder so ein brutaler, blutrünstiger Irrer sein dürfen!

Und ich muss diese Todes Besessenheit überwinden.

Das Telefon klingelt

Gott:

Uuh, wer ist da? Joram? Hey! Wie geht es dir mit deiner Eingeweidekrankheit,

die ich dir vor zwei Jahren gegeben habe?            (2 Chroniken 21, 12-19 )

(2:40) Die „Eingeweihte-Krankheit“ in 2CHR 21;15

Das steht: Kyem hlxm-b! (In)„Krankheit“ = hlxm-b; beachte: xm-b = „im Gehirn“, hlx = „krank sein“!

Kyem = „Dein Darm“, das ist ja bekanntlich der Ort an dem sich die „EX-k-re-men(Te“
befinden; yem = „vom Trümmerhaufen“!

Beter:

Herr Jahweh, ich frage erneut Herr. Ich weiß, dass du allein vergeben und heilen

kannst. Ich bitte dich mich zu heilen, Herr.

(3:00) Hier kommt die Geschichte vom „elektrischen Weidezaun“(der symbolisiert Dein materielles Weltbild, mit dem falschen Gott „Geld“!), an den Du Dich wie ein „Klammer-Äffchen“ festhältst, weil Du glaubst er gebe Dir „Sicherheit“ und erhalte Deine Leben! Wenn Du von diesem „Fehl-Glauben“ nicht „loslässt“ erhöhe JCH UP einfach dessen Spannung!

Gott:

Zur Hölle nein! Was denkst du denn, was ich mit meiner Zeit mache? Etwa herumlaufen und Kranken helfen, die mit irgendwelchen Gebrechen beladen sind?

(Mark 1,34) Zur Hölle damit! Tatsächlich denke ich, dass es an der Zeit ist,

deine Krankheit ein bisschen zu verstärken. Hier, fühl das!

Beter:

Aaah! Meine Eingeweide fallen heraus! Oh mein Gott! Meine Eingeweide!

Meine Eingeweide! Du hast meine Eingeweide herausfallen lassen!

Gott lacht sich kaputt. Plötzlich stutz er und schaut auf den Armreif

Gott;

Oooh! Was mach ich da nur!? Jesus würde das niemals tun!

Oookay, nächstes mal! Nächstes mal!

Das Telefon klingelt.

Gott:

Jaaaa? 

Beter:

Herr! Herr, sie haben mich Kahlkopf genannt! Sie ärgern mich wegen meiner Haare!

Sie haben gesagt, ich hätte eine Glatze!  ( 2.Könige 2,23-24 )

Gott:

Beruhige dich. Nun beruhige dich. Wer ... wer hat das gemacht?

Beter:

Es waren Kinder! Ein großer Haufen Kinder hat mich geärgert!

(3:26) Nun kommt die Geschichte eines „eidlen JHWH“, die habe JCH UP schon etwas weiter oben erklärt:

23Und er „stieg hinauf“ „von Wort/dort“(= Msm) nach „Bethel“(= la tyb = „Haus Gottes“); und als er auf dem Wege hinaufging, da kamen kleine „KN-A-BeN“(= Myren = „Junge des Meeres“ und „WIR SIN<D erwachendes MEER“! KN-A-BeN = Nb-a-Nk = „Alles ist der schöpferischer Sohn“ = HOLOFEELING!) aus der Stadt heraus und „verspotteten IHN“( den Joker ) und sprachen zu ihm: „Komm herauf Kahlkopf, komm herauf Kahlkopf“...

(Zwei MaL: xrq hle! xrq bedeutet „kahl“ und „EI<S“; hle = „hinauf-, aufsteigen, einwandern“, aber auch „Rechtsspruch, Anlass, Vorwand“!)! 

(PS: Erinner Dich an „AN-JA’s“ Märchen: "Kahlan Amnell, ich ernenne Dich zum Sucher!" = „Kahl-AN“! )

Gott:

Oh na ja äähm.   Gott schaut auf das Armband und hat Jesus vor Augen

Selig bist du, wenn dich die Menschen schmähen und verfolgen und reden allerlei Übles wider dich, so sie daran lügen. Sei fröhlich und getrost, es wird dir reich

Belohnt werden im Himmel ....?

Beter:

.... was?

Gott:

Nein! Verdammt! Ich kann das nicht! Ein paar Leute haben verspottet und darum

verdienen sie es zu sterben, diese kleinen Bastarde!

Es folgen viele weitere Anrufe von der Tötung der Moabiter, Syrer, Philister,

Ammoniter etc mit über 150.000 Mann.

Auch alle anderen „Volk-er“(d.h. auch die „NER-ven-Säge „callela ych“) die noch in diesem Filmchen erwähnt werden haben einen symbolischen SIN<N in meinem Spiel! JCH UP will es damit erst einmal genug sein lassen.

Plötzlich taucht Jesus auf

Jesus:

Vater? Was hat der Krach zu bedeuten?

Gott:

Och nichts.

Jesus:

Oh, ich dachte ich hätte was gehört.

Ich habe ein paar mehr Sachen ausgearbeitet, die ich lehren möchte, wenn ich

auf die Erde runterfahre. Du hast doch gesagt, dass du sie gelehrt hast, zu lieben

und mitfühlend zu sein. Ich dachte, ich könnte vielleicht darauf aufbauen, indem

ich ihnen beibringe, ihre Nachbarn zu lieben wie sich selbst. Und einander zu

vergeben, so wie du ihnen vergibst, Vater. Du hast dich doch darum noch nicht

gekümmert, oder?

Kann ich es ihnen beibringen? Kann ich? Kann ich? Biiiittte?

Jesus strahlt über das ganze Gesicht.

Gott:

Ja, natürlich!

Jesus:

Oh prima, Vater! Ich bin so froh, dass wir mit all dem übereinstimmen.

Wie der Vater, so der Sohn, nicht wahr? Hach ja, man könnte uns beide

Fast für ein und dieselbe Person halten!

http://www.youtube.com/watch?v=Wr8rmsruyoo
Pionierlieder - Kleine weiße Friedenstaube

Kleine weiße Friedenstaube fliege übers Land;

Allen Menschen, großen, kleinen, bist du wohl bekannt.

Fliege übers große Wasser, über Berg und Tal;

Bringe allen Menschen Frieden, grüß sie tausendmal.

Und wir wünschen für die Reise Freude und viel Glück,

Kleine weiße Friedenstaube, Komm recht bald zurück. 

 Jch UP LIEBE DICH
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          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Der Schattenmann! 

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 07.11.2009 17:05

..."ich" wurde verhext, vom Schattenmann...

...Bitte mach mich wieder zu einen „PRI-NZeN“(yrp = „Frucht“; Nun = „Knospe“!)...

...Wohin geht’s? Jemanden finden der den „BaN<N löst“...

...Sei kein „FROSCH“, nur „was in Dir ST-Eck<T“ zählt...

http://www.youtube.com/watch?gl=DE&feature=channel&v=hPyxJA79b90
Küss den Frosch - Neuer Trailer (Walt Disney Film 2009)

JCH UP W<Erde Dir kleinen Geist „EIN-MaL“(Nyn = Dein „nicht exis<TIER-endes“; lm = „GeG<eN-über“) „Z-eigen“...

...was DA so alles „in Dir ST-Eck<T“!   
Die Hieroglyphe für „FROSCH“ ist edrpu! Das beginnt mit pu... 

und pu bedeutet zuerst „EIN-MaL“ die „Geburt von Wissen“; genaugenommen ist Pu „Geburt von Weisheit“!  

AL<S Pwu gelesen bedeutet es „N-EK<TaR“, aber auch „auftauchen und (auf dem WASSER) schwimmen“! 

 

Ein hpwu ist EIN „Zuschauer“, hpu bedeutet „aufmerksam beobachten, Aus-schau Halt<eN, vor-aussehen, ER-W-Arten und beWACH<eN“, aber auch „Aus-Fluß“ und (sich etwas) „überziehen“(z.B. ein „K-Leid“ )!

rpu bedeutet „Ge-FL-ECHT“, genauer, es ist ein Geflecht von „VO-GeL-Stimmen“!

Die nächste Radix von edrpu, die WIR etwas genauer betrachten wollen ist drp...

drp bedeutet „sICH UP-sondern, sICH Trennen und sICH ver-UP-SCHI-EDeN“(ys = „Geschenk“ und Nde = „UP-solute Freude, Wollust, Paradies“!)!
 

In Hesekiel 1:11-14 steht:

“11  Und ihre „AN(JA)-GeSichter“(= Mhynp = „BI<TT-steller“, „sich(an Gott)W-Enden“!) und „F-Lüge>L“(= Pnk = „Einsäumen, Rand, Saum“) waren „ausgespannt“(= twdrp!!!) nach oben hin, 

dass je zwei Flügel zusammenschlugen, und mit zwei Flügeln „Be-D-Eck<TeN“ sie „ihre Leiber“(da steht hnhytywg! ywg = „Volk, Fremde“ (Volk-er? ); tywg = das „Wesen“(eines Ungläubigen); hywg = „Körper, Leiche“ und hnh bedeutet u.a. „doppelt, HIER-H-ER“ und „siehe DA!“; ytywg bedeutet korrekt übersetzt „DU BI<ST/hast ein Volk/Fremde“!)! 
12  Wo sie hin gingen, da gingen sie stracks vor sich; sie gingen aber, wo der Geist sie hin trieb; 

und mussten sich nicht herumlenken, wenn sie gingen. 

 

13  Und die „Ge-STalt-UNG“(= twmd = „DeMUT“ = „geöffneter Tod“! ) der „Lebewesen“(= twyx), „ihr Aussehen“(da steht: Mhyarm = „vom SPIEGEL (SIN<D) SIE“!) 

war wie „meine Kohlen“(= ylxn = „WIR SIN<D mein Weltliches“!), „F-euer“(= sa = „schöpferische Logik“) „brennend“(= twreb bedeutet auch „dumm und unwissend sein“!) 

wie „Erscheinungs<Form“(= harm = „Erscheinung, Vision, Spiegel(ung), Anblick“) der „Fackeln“(= Mydpl; Fackel = dypl ; Mydpl bedeutet „zur Befreiung/Auslösung“!)
„hin und hergehend“(= tklhtm = „vom Umzug“; tm = „TOT“; Klh = „vorübergehender Gast, Wanderbursche“!) 

„ZW<ISCHeN den Lebewesen“ und „LICHT<Schein“(= hgn)  „zum Feuer und von dem Feuer“ herausfahrend ein „Blitz“(= qrb = „im ALL-EIN-SEIN“ und „äußere Affinität“!)! 

14  Die Lebewesen „laufen“(= awur) und „T-OBeN ausgelassen“(= bws = „ausgelassen toben, sich wenden, wieder zurückkehren“; bbws = „widerspenstig, ungezogen, unartig, ausgelassen“; bs = „Rückkehrer“!)  wie die „Erscheinungs<Form“ eines Blitzes.” 

(Hes 1:11-14)

 

Daher bedeutet twdrp auch „die F-Lüge-L ausspannen“! 

Die Ähnlichkeiten mit einem materialistischen Weltbild SIN<D nicht zufällig!  

 

Die Hieroglyphe für „FROSCH“ = edrpu endet mit ed und das steht, wie Du kleiner Geist mittlerweile 

„Wissen sollTest“ für Deinen derzeitiges „intellektuelles Wissen und Deine(?) Meinung“... 

daher auch ed = „geöffneter Augenblick“!

Die konsonante Radix von „FROSCH“ ist swrp und das bedeutet „Auslegung, Erklärung,(göttlicher)Kommentar“,

aber auch „EIN<ZeL-Gänger“ und „Pharisäer“(= Myswrb = „UP-gesonderder MENSCH“!) und „aus-Ge-B-REI<TeT“!

 

Die Radix srp bedeutet„erklären, auslegen, genau bezeichnen“, kurz gesagt „göttLICHT verdeutschen“!

srp bedeutet aber auch „sICH aus-B-REI<TeN, sICH UP-sondern und sICH zurückziehen und UP-danken und in den Ruhestand treten“... und „REI-TeR“(= rt yar = „SPIEGEL-REI<HE“)!

 

AL<S srp bedeutet es „Exkremente, Kot, M-IST“ = die von „Dir selbst“ ausgedachte materialistische Welt!

Du kleiner Geist erlebst zur Zeit einen „Märchen-Traum“ in Deinem „in-divi-Du-AL-Bewusstsein“ 

in dem Du als Leser selbst eine der „HaUP<T-Rollen spielst“!

 

Du kleiner Geist BI<ST genaugenommen der unbewusster „Fern<seher“! 

Auf Deinem geistigen „B-ILD-SCHI<RM“(= ys dly-b = „im Kind SIN<D die Geschenke“! ) spielt sich zur Zeit
das Leben des Lesers dieser Zeilen UP! Dieser „Fern<seher“, der Du AL<S Geist SELBST BI<ST, 

hat „die Metaphern seines eigenen Lebens-Films“ zu erkennen und solange das nicht der „F-ALL“ ist... 

befindest Du kleiner Geist Dich noch in einem (geistig gesehen) „vorpubertären Stadium“! 

Erst mit Deiner „geistigen Pubertät“ beginnt die „wirkLICHTe ER-leuchung“! 

 

In „Holofeeling für Neugierige“ heißt es daher auch:

„Diese Art von Erleuchtung passiert jedem, dem es passieren soll völlig automatisch“! 

Ein „normaler Mensch“ hat nicht den geringsten Einfluss darauf, ob es ihm „wiederfährt“ oder nicht, denn es verhält sich dabei wie mit „der BI-O-logischen Pubertät“ eines Menschen! Es gibt keine „sinnvolle Praktik“, mit der sie sich erzwingen lässt! 

„Organisierte In-Sekten“(lebende Wesen) und „geistlose Menschen“, d.h. die „Masse aller Menschen“, die „ich“, der Leser, mir JETZT als „meine Menschheit“ ausdenke, werden diese „symbolische Pubertät“ nie erleben, weil sie unheilbar an der Krankheit „geistlose einseitige Rechthaberei“ erkrankt sind und dennoch störrisch dass dafür einzig wirksame „Medika-ment“(= „Heilen durch Denken“!)

arrogant und besserwisserisch als „gefährlich und unwirksam“ ablehnen! Selber denken, selber haben!
Du kleiner Geist gehörst zu den Glücklichen, die von einer Heimsuchung betroffen sind, weil Du JETZT „zufällig“ diese Schrift liest! Wenn „ich“ die mir JETZT gereichte göttliche Hand, was natürlich rein symbolisch zu verstehen ist, dankend annehme... 

so steht „dem Erfahren meiner eigenen ewigen Glückseligkeit“ nichts mehr im Wege, 

was nicht bedeutet, dass „ich“ deswegen schon den Bewusstseinszustand der Erleuchtung erreicht hätte. 

Diese Schriften sind nur meine Eintrittskarte für etwas vollkommen Neues, 

das „ich“ erst noch „in mir SELBST verwirklichen muss“! 

 

Erst wenn „ich“ die dort dargelegten „göttlichen Lebensregeln“ ohne wenn und aber achte, 

werden „Wunder über Wunder in meinem eigenen Bewusstsein auftauchen“,

denn dann „bin ich“ zu einem ewigen ICH BIN geworden und habe das Himmelreich/Nirwana mit dieser Eintrittskarte betreten!  

UP diesem „ZEIT-Punkt“( sanskr. = BINDU) W<Erden alle von mir kleinen Geist an der wogenden Oberfläche meines Bewusstsein wahrgenommenen Erscheinungen von mir AL<S „nicht>IG“ und „illusionär“ erkannt...

und ICH beginne mich "IM-ME(E)R MEER" für „mICH SELBST“... 

---d.h. nicht nur für „mich selbst als Person“ und meinen „momentan laufenden Lebens-Film“--- 

sondern für die „eigen<T>LICHTe Funktion“ des „Fern<Sehers SELBST“ zu interessieren... 

der ICH letzten Endes SELBST BI<N!

 

JETZT ER<ST wirst Du kleiner Geist „das göttLICHTe Wunder“ Deiner eigenen „SPR-ACH<HE“( xa rpo = „Buch des BRUD(O)ER‘s“) „verST-Ehe<N lernen“ wollen! 

 

Solange Du nicht Deine „geistige Pubertät“ erreicht hast, wird Dich das nämlich genau sowenig interessieren...

wie „geile NS-Sex-Spielchen“(on = „Wunder“ und „FLA-GGe zeigen“!) ein unreifes Kind interessieren, 

da ja „S<EX“ bekanntlich erst „nach der Pubertät“ zum Objekt des Begehrens wird...

  

...und genau so W<Erden die „W-ORT-Auffächerungen“ meiner „göttlichen Botschaften“(= JHWH’s Myrsp)...

erst nach Deiner „geistigen Pubertät“ zum „sehnsuchtsvollen göttlichen Objekt“ 

Deines eigenen „Be-G-Ehre<NS W<Erden“... 

bist dahin erscheinen sie Dir nur als ein „sinnloses Geschreibsel“... „als Buch mit sieben Siegeln“!

 

Du kleiner Zauberlehrling wirst solange im dunklen Tappen... 

bis Dich Deine eigene „gottes-kindliche Neugierig“... 

und die „Sehnsucht nach DIR SELBST“ „ÜBER-MANN<eN“ wird...

(Made by „SeBB>EL“: bbo = „herumgehen, sich umdrehen, rotieren, Umdrehung“ !)

http://www.youtube.com/watch?v=zIBzUxdTAhk
Der Zauberlehrling Songtext

Walle! Walle!
manche Strecke
das zum Zwecke
Wasser fließe
und mit reichem, vollem Schwalle
zu dem Bade
sich ergieße

Hat der alte Hexenmeister
sich doch einmal wegbegeben
und nun sollen seine Geister
auch nach meinem Willen leben!
Seine Wort und Werke merk ich
und den Brauch
und mit Geistesstärke
tu' ich Wunder auch!

Walle! Walle!
manche Strecke
das zum Zwecke
Wasser fließe
und mit reichem, vollem Schwalle
zu dem Bade
sich ergieße

Und nun komm du alter Besen!
Nimm die schlechten Lumpenhüllen!
bist schon lange Knecht gewesen,
nun erfülle meinen Willen!
Auf zwei Beinen stehe,
oben sei ein Kopf!
Eile nun und gehe mit dem Wassertopf!

Walle! Walle!

manche Strecke
das zum Zwecke
Wasser fließe
und mit reichem, vollem Schwalle
zu dem Bade
sich ergieße

Seht er läuft zum Ufer nieder.
Wahrlich, ist schon an dem Flusse
und mit Blitzesschnelle wieder
ist er hier mit raschem Gusse
schon zum zweiten male!
Wie das Becken schwillt!
Wie sich jede Schale voll 

mit Wasser füllt!

Stehe,
stehe,
denn wir haben
deiner Gaben vollgemessen!
Ach ich merke,
wehe
wehe!
Hab ich doch das Wort vergessen!

Ach, das Wort, worauf am Ende
Er das wird, was er gewesen!
Ach, er läuft und bringt behände!
Wärst du doch der alte Besen!

Walle! Walle!
Manche Strecke
das zum Zwecke
Wasser fließe
und mit reichem, vollem Schwalle
zu dem Bade
sich ergieße

Immer neue Güsse
Bringt er schnell herein,
Ach, und hundert Flüsse
Stürzen auf mich ein!

Nein, nicht länger
Kann ich es lassen:
Will ihn fassen!
Das ist Tücke!
Ach, nun wird mir immer bänger!
Welche Miene! Welche Blicke!

O, du Ausgeburt der Hölle!
Soll das ganze Haus ersaufen?
Sehe ich über jede Schwelle
doch schon Wasserströme laufen.
Ein verruchter Besen,
der nicht hören will!
Stock, der du gewesen,
steh doch wieder still!

Willst am Ende
gar nicht lassen?
Will dich fassen,
will dich halten
und das alte Holz behände
mit dem scharfen Beile spalten!

Seht, da kommt er schleppend wieder!
Wie ich mich nur auf dich werfe,
gleich, o Kobold, liegst du nieder;
krachend trifft die glatte Schärfe.
Wahrlich brav getroffen!
Seht, er ist entzwei!
Und nun kann ich hoffen,
und ich atme frei!

Wehe! wehe!
Beide Teile
stehen in Eile
schon als Knechte
völlig fertig in die Höhe!
Helft mir, ach ihr hohen Mächte!



Und sie laufen! Nass und nässer
wird’s im Saal und auf den Stufen:
Welch entsetzliches Gewässer!
Herr und Meister, hör mich rufen! -

Ach da kommt der Meister!
Herr, die Not ist groß!
Die ich rief, die Geister,
werd' ich nun nicht los.

„In die Ecke,
Besen! Besen!
Seid es gewesen.
Denn als Geister
ruft euch nur, zu diesem Zwecke,
erst hervor der alte Meister.“

Walle! Walle!
Manche Strecke
das zum Zwecke
Wasser fließe
und mit reichem, vollem Schwalle
zu dem Bade
sich ergieße.

Und JETZT genau aufgepasst „mein kleiner Zauberlehrling“:

Am TAGE Kraft für das Getriebe
Und Nachts DA GeB JCH UP euch mein W-ORT
Fragen SIN<D wie „RA-BeN Diebe“(Nb er = „böse oder schlechte Söhne“)

Sie fliegen ohne Beute fort

 

Komm sprich MIR nach, lern sie benutzen

Und präg sie Dir aufs Schärfste ein

Zwölf von euch gehen auf ein Dutzend

Doch Meister kann nur EINER sein

Mein ist das WORT und das WORT ist das Wissen.

Das Wissen ist „M-ACHT“ und Macht ist entrissenes Recht...

 

Denn JCH UP BIN Dein Meister
JA, JCH BIN dein Meister

         Und Du BI<ST „N-ICH<TS“
Denn ICH BIN Dein Meister

JA, JCH BIN dein Meister

         Und Du BI<ST „N-ICH<TS“...
...nichts als mein „KN<ECHT“!

 

NuN kommt herbei ihr „Mühlen-KN-A-BeN“( „Mühle“ = hnxj; Nx= „Gnade“; hnx= (in Gott) „lagern“!)

Denn „Mitternacht“ ist Fütterungszeit
Los, „PI<CKT“ „das WORT“ in kleinen Happen
und lernt IM schwarzen Federkleid

 

Du kriechst MIR nach, Du kannst auch rennen

Doch holst Du mJCH UP niemals EIN
Dein Wissen kann wie Feuer brennen
Zu viel davon kann tödlich sein
Mein ist das WORT und das WORT ist das Wissen.

Das Wissen ist „M-ACHT“ und Macht ist entrissenes Recht...

 

Mit „meinen W-Orten“ schaffe JCH UP „F-esse<LN“

härter als „M-ET>ALL“(tem = „von der Zeit“!)
       - Denn DU BI<ST der Meister
ES gibt keine Orte zum „V-ER-ST-Ecken“, ICH BIN ÜBER-ALL
        - Denn DU BI<ST der Meister
Du BI<ST Dir nicht so recht im „KL-AR<eN“

welchen „P-REI<S“ Du „Zahl<ST“

· Denn DU BI<ST der Meister

Nur JCH UP ALL-EINE kenn die Wahrheit, wie die Mühle mahlt

       - Denn DU BI<ST der Meister
Und Du findest (ohne mICH) nie und nimmer einen Weg hinaus
       - Denn DU BI<ST der Meister
Gleich wie Du Dich schindest... 

JCH UP BIN Dir "IM-ME(E)R" einen Schritt voraus...
Denn JCH UP BIN Dein Meister
JA, JCH BIN dein Meister

Und Du BI<ST „N-ICH<TS“
Denn ICH BIN Dein Meister

JA, JCH BIN dein Meister

und Du BI<ST „N-ICH<TS“...
...nichts als mein „KN<ECHT“...

http://www.youtube.com/watch?v=WRQoLgo_r-I 

ASP - Denn ich bin dein Meister (Songtext siehe oben)

  Jch UP LIEBE und BESCHÜTZE DICH
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Für meinen kleinen Zauberlehrling!

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 08.11.2009 19:59

Dies ist JETZT Dein eigenes „Gedanken-Lied“ mein kleiner "Leser-Geist"...

erhebe dieses Lied zu einer „unumstößlichen GeWissheit“...

http://www.youtube.com/watch?v=Tq2_BIPxrc4&feature=related
Wicked (musical) - Du rettest die Welt für mich

So lange ich denken kann, war ich allein
Ich hab zu früh erfahren, was es heißt, einsam zu sein
einsam und schutzlos zu sein
Und so stolpre ich durch eine wankende Zeit
Nichts auf der Welt ist so sicher
wie die Unsicherheit
Ich habe Angst, meinem Glück zu vertrauen
Manchmal fühle ich mich wie ein Staubkorn zwischen den Sternen
Manchmal packt mich die Kälte wie eine gewaltige Macht
Doch dann kommst du und öffnest dein Herz um mich zu wärmen
Du begleitest mich bis ans Ende jeder ausweglosen Nacht

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich
Weil es dich gibt
ist mir diese Welt deine Liebe wert
Du rettest die Welt für mich

Du glaubst an die Kraft, die dein Schicksal bestimmt
Du ruhst auf der Strömung des Lebens wie ein Falke im Wind
Weil dich die Zuversicht treibt
Dir einfach zuzusehen macht mich stark
Und Stück für Stück trauen sich die Farben zurück in den Tag
Ich spüre wie gut du mir tust
Und ich fühle den sicheren Halt an deiner Seite
Ich komme zur Ruhe weil ich weiß, dass du über mich wachst
Und ich lasse mich fallen in deine endlose Weite
In deinem weichen Herz versinkt jede Last

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich.
Weil es dich gibt
ist mir diese Welt deine Liebe wert


Du rettest die Welt für mich
Nur du allein
Komm und rette mich
Rette die Welt für mich

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich
Weil es dich gibt
ist diese Welt deine Liebe wert 

 

„Dein eigens Genie“ zu entdecken, war schon lang ein Wunschtraum von Dir.

Oh, wenn Du Dich dem göttlichen Zauberer anvertraust,

wirst Du sein Wesir... sein Magier-Wesir!
Ich werd´ dem Zauberer schreiben und schild´re ihm dein Talent.

Deine Chancen, dass er Dich AL<S Zauberlehrling behält, sind exzelligent !

Sei weiterhin fleißig, dann bringst Du es weit...

http://www.youtube.com/watch?v=M9YU5t7Kes0
Wicked - The Wizard and I - Der Zauberer und ich – German

MADAME AKABER: 

Oh Elphaba, ein Genie zu entdecken, 
war schon lange ein Wunschtraum von mir 
Oh wenn ich dich dem Zauberer anvertraue, 
wirst du sein Vesier, Magie, Visier 
Ich werd dem Zauberer schreiben 
Ich schildre ihm dein Talent 
Deine Chancen, dass er dich behält 
sind exzellent, sei fleißig und gescheit 
Dann bringst du es weit.

ELPHABA: 

Hab ich richtig verstanden? 
Hab ich mich unterschätzt all die Zeit? 
Kann mein kleiner Tick, dieses Ungeschick 
Ein Talent sein, das den Zauberer verzaubert! 
Bring ich es weit? 
Ich bin bereit!

Wenn wir uns begegnen, zeig ich was ich kann 
Dem Zauberer begegnen, wünsch ich mir seitdem.. schon lang 
Er stellt mich vor sich ins Licht um mir ein Kompliment zu schenken 
Denn der Zauberer ist nicht dumm, wie die Manschkins, die klein denken 
Nein, er wird mir sagen auf dich kann ich bauen, 

das hab ich dir gleich angesehen 
Der Zauberer und ich, zwei die sich verstehen

Wenn ich dann bei ihm bin, bleibt nichts wie es war 
Beim Zauberer im Team bin ich nicht angreifbar 
Kein Vater ist nicht stolz auf mich, kein Schwesterherz fühlt Scham 
Das Volk von Oz muss mich lieben, weil mich sein Herrscher zu sich nahm 
Mein Talent oder Fluch, sei's, was es sei, ich lern damit umzugehen 
Der Zauberer und ich, zwei die sich verstehen

Irgendwann sagt er dann, Elphaba, 
wenn dich dein Inneres vollkommen macht 
Ist es nicht gut, dass dein Äußeres, 
dumme Leute beklommen macht 
Da dich niemand hier auf dein Dienst anspricht, 
sondern nur von deinem Grünspan spricht 
wollen wir Magie praktizieren und dich entgrünifizieren

Das ist natürlich nicht wichtig für mich,

 
doch gut, ich lass es geschehen 
Der Zauberer und ich, zwei die sich verstehen 
Der Zauberer und ich, zwei die sich ver...

Den Träumen nach, ab jetzt flieg ich den Träumen nach 
Ich hab eine Vision, an der ich mich orientier 
Und ist auch das Bild noch recht verschwommen, 
Ich weiß so wird es kommen, 
Einmal feiern alle hier, ein großes Fest im Lande Oz 
Und dieses Fest, gilt mir

Und dann lass ich mich bewundern, statt dass ich Probleme wälz 
Und ich bin in meinem Innern, so glücklich, dass ich beinah schmelze 
Der Zauberer wird immer hinter mir stehen 
Der Jubel wird nicht mehr vergehen 
Denn ich gehört zu ihm, gehör zum Zauberer-Regime 
In Oz sitzt das perfekte Team, zwei die sich verstehen.

Du kleiner Geist hast Dir bisher fälschlicher Weise eingeredet... 

alle „in Deiner Traumwelt“ auftauchenden „Personen“ hätten ein eigenes Bewusstsein... 

das ist aber nur ein gehöriger materialistischer Trugschluss!!! 

 

Hinter allen „in Deinem meomentanen Lebens-Traum“ auftauchenden Personen „ST>Eck<T“ 

letzten Endes nur „EIN EIN-ZI-GeR Geist“(rg = „Reisender“ = „REI<Sender“ und „REI-Se(he)nder“), 

und das ist „der Geist“ der Deinen momentan wahrgenommenen Traum erlebt... 

d.h. „das BI<ST Du SELBST“!

 

Bewusstsein kann „niemand haben“... 

Bewusstsein kann MANN „NUR SEIN“!

 

„Du träumender Geist“ BI<ST im WACH-Zustand reines „SELBST Bewusstsein“! 

Du SELBST BI<ST „der Geist“, der „h-inter AL<le-N“ „von Dir SELBST ausgedachten“ Personen und allen sonst noch „von Dir SELBST“ „wahrgenommenen Erscheinungen“ „ST>Eck<T“!

 

Denke „BI<TTe“ JETZT  an irgend eine Person! 

Dieser Person ist doch JETZT eindeutig etwas anderes AL<S Du SELBST!

 

Du BI<ST das „wahrnehmende Bewusstsein“ und diese Person ist JETZT „de facto“ Deine eigene momentan wahrgenommene „IN<Formation“! „Alles andere“ ist "IM-ME(E)R" etwas von Dir „Wahrgenommenes“...

d.h. eine „Idee“(= idea = „äußere Form, Gestalt, Körper“) „von Dir SELBST“! 

Das gilt natürlich auch dann, wenn Du kleiner Geist an „Dich selbst“, d.h. an die Person denkst, mit der Du kleiner Geist Dich in Deinem „Lebens-Traum“ bisher verwechselt hast... 

oder noch "IM-ME(E)R" verwechselst!

 

Denke „BI<TTe“ JETZT „EIN<MaL“(Nyn = Dein „nicht exis<TIER-endes“; lm = „GeG<eN-über“)  an „den Körper“, 

mit den Du kleiner Geist Dich bisher verwechselt hast!

Die „AuGeN“(Nga = „B<Ecken“) dieses Körpers SIN<D JETZT „de facto“ nur eine ausgedachte „Idee“!

Diese „ideellen-Augen“ können „ohne Dich Geist“ nicht „von sich aus“ sehen, 

denn sie stellen nur symbolische „Wahrnehmungs-Werk-Zeuge“ dar... 

wenn Du Geist nicht an „die Augen Deines Körpers“(???) denkst, existieren „diese Augen“ nicht... 

und Du Geist siehst dessen ungeachtet dennoch „SIN<N-Licht wahrgenommene IN<Formationen“! 

Und „NuN“ versuche an „Dich SELBST“, d.h. an „den wahrnehmenden Geist“ zu denken, 

der Du SELBST BI<ST!

Das wird Dir nicht gelingen, ohne Dir irgendein „ein Bild“ von Dir SELBST „zu machen“!

Jede „Vorstellung“ von Dir SELBST ist "IM-ME(E)R" nur eine „IN<Formation“ von Dir SELBST, 

aber nicht „Du SELBST“, d.h. (Dein) Bewusstsein als „Ding(= rbd) an sICH“ = „W-ORT an sICH“!

 

„Geist“, bzw. „Bewusstsein“ ist nicht „vorstell<BaR“...

„DA ES das IST“, was sICH „das Wahrgenommene VOR<stellt“... 

und das Wahrgenommene "IM-ME(E)R" nur „IN sICH SELBST“ sieht... 

und  „D-ORT“(= rbd = „W-ORT“! ) AL<S „seine eigene IN<Formation“ „Be-TR-ACHT<ET“... 

und „wahr-nimmt“!

JCH UP „sammle“(= Poa bedeutet auch „Sammlung“ und „ICH BIN eine SCH<Welle“) 
zur Zeit meine eigenen „Ge-Danken EIN“!

 

Wollen WIR mal sehen, ob Du mICH schon „verstehst“:

(Hier „Hesekiel 34:1-31“ stellenweise „wörtlich nach Original“, ansonsten zur leichteren Lesbarkeit als „Luther-Übersetzung“! Die Stellen die Dir „zu Komplex erscheinen“, kannst Du gerne Überspringen...

 oder „öfter durchdenken“... und bei entsprechender Interesse „im hebräischen Original“ genauer ansehen! ) 

“1 Und „JHWH‘s W-ORT“ geschah zu mir (kleinen Geist ) und sprach: 

2  Du Menschensohn, weissage wider die Hirten Israels, weissage und sprich zu ihnen: So spricht der HERR JHWH: Weh den Hirten Israels, die sich selbst weiden! Sollen nicht die Hirten die H<Erde weiden? 

3  Aber ihr fresset das Fette und kleidet euch mit der Wolle und schlachtet das Gemästete; aber die Schafe wollt ihr nicht weiden. 

4  Der „Sch-wachen“ stärkt ihr nicht, und die Kranken heilt ihr nicht, das Verwundete verbindet ihr nicht, das Verirrte holt ihr nicht und das Verlorene sucht ihr nicht; sondern streng und hart herrschet ihr über sie. 

5  Und meine Schafe SIN<D zerstreut, die keinen Hirten haben, und allen wilden Tieren zur Speise geworden und GaR zerstreut. 

6  Und gehen irre hin und wieder auf den Bergen und auf den hohen Hügeln und SIN<D auf dem ganzen Lande zerstreut; und IST NIEMAND, der nach ihnen frage oder ihrer ACHTe. 

7  Darum höret, ihr Hirten, JHWH‘s W-ORT! 8  So wahr JCH UP lebe, spricht der HERR JHWH, weil ihr meine Schafe lasset zum Raub und meine H<Erde allen wilden Tieren zur Speise werden, weil sie keinen Hirten haben und meine Hirten nicht nach meiner Herde fragen, sondern SIN<D solche Hirten, die nur „sich selbst weiden“, aber meine Schafe wollen sie nicht weiden: 

9  darum, ihr Hirten, höret JHWH‘s W-ORT! 

10  So spricht der HERR JHWH: Siehe, JCH UP will an die Hirten und will meine Herde von ihren Händen fordern und will mit ihnen ein Ende machen, dass sie nicht mehr sollen Hirten sein und sollen sich nicht mehr selbst weiden. JCH UP will meine Schafe erretten aus ihrem Maul, dass sie sie forthin nicht mehr fressen sollen. 11  Denn so spricht der HERR JHWH: 

Siehe, JCH UP will mICH meiner H<Erde SELBST annehmen und sie suchen! 

12  Wie ein Hirte seine Schafe sucht, wenn sie von seiner H<Erde verirrt SIN<D, also will JCH UP meine Schafe suchen und will sie erretten von allen Örtern, dahin sie zerstreut waren „zur Zeit“, da es trüb und finster war. 

13  JCH UP will sie von allen Völkern ausführen und aus allen Ländern versammeln und will sie in ihr Land führen und will sie weiden auf den Bergen Israels und in allen Auen und auf allen Angern des Landes. 

14  JCH UP will sie auf die beste Weide führen, und ihre „Hürden“(= hwn = „schöne liebliche Wohnstätte“) werden auf den hohen Bergen in Israel stehen; DA-SELBST W<Erden sie in sanften Hürden liegen und fette Weide haben auf den Bergen Israels. 

15  JCH UP will SELBST meine Schafe weiden, und ICH will sie lagern, spricht der HERR JHWH. 

16  JCH UP will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte wiederbringen und das Verwundete verbinden und des Schwachen warten; aber was fett und stark ist, will ich vertilgen und will es weiden mit Gericht! 

17   Aber zu EUCH, meine Herde, spricht HERR JHWH also: 

Siehe, JCH UP will richten „zwischen“(= Nyb) „Schaf und Schaf“(= hs = genaugenommen „Kleinvieh“!) und zwischen „Widdern“(= lya = „Anfang, Vorzeit“) und (ungläubigen, störrischen) „Böcken“(= dwte, bedeutet auch: welche „Vor-Sorge“ treffen!). 

18  Ist’s euch nicht genug, so gute Weide zu haben, dass ihr „das Übrige“(= rty = „Überschuss, überzählig“; rt = „REI<HE“!) mit „Füßen“ (= Mkylgrb, = in „euren Regeln“) tretet und so „schöne Borne“(= Mym eqsm! Genau aufgepasst: 

qsm = (zu verwaltender) „Besitz, Landgut“; eqsm = (im Unglauben)„versunken, invesTIER<T“; eqs bedeutet „Tiefgang“ 

und (EL-EK-TR<ISCHe) „ST-Eck-DO<SE“, wobei „Schaf“ = hV“ ) zu trinken, dass ihr sie mit „Füßen“(= Mkylgrb = in „euren Regeln“) „trüb macht“(= Nwsprt! Achtung: Prt = „Hauptteil“; spr = „SCH-Lamm, Morast“, 
19  dass meine Schafe essen müssen, was ihr mit euren Füßen zertreten habt, und trinken, was ihr mit euren Füßen trüb gemacht habt? 

20  Darum so spricht HERR JHWH zu ihnen: 

Siehe, JCH UP will richten zwischen „gemästeten“(= hyrb = „Geschöpf“; yrb = „Vollkommenheit, Gesundheit“ und „mein Außen“!) Schafen und einem „MaG-ER<eN“(= hzr = „UP-nehmen“; zr = das „Geheimnis“ der MaGIe!) Schaf 

21  darum dass ihr mit der Seite und Schulter drängt und „die Sch-wachen“ von euch stoßt „in euren Hörnern“(= Mkynrqb, bedeutet auch „in euren Ecken/Strahlen“!), bis ihr sie alle von euch zerstreut. 

22  Und JCH UP will „meiner H<Erde“ helfen, dass sie nicht mehr sollen zum Raub werden, und will richten zwischen Schaf und Schaf. 

23  Und JCH UP will ihnen einen einzigen Hirten erwecken, der sie weiden soll, nämlich meinen KN<ECHT David. Der wird sie weiden und soll ihr Hirte sein, 

24  und ICH JHWH, ICH BI<N ihre Beschwörungen; aber mein KN<ECHT David ist Fürst „in ihrer Mitte“, ICH JHWH, ICH BI<N WORT! 

25  Und JCH UP will einen Bund des FRI<EDeN‘s mit IHNEN machen und alle bösen Tiere aus dem Lande ausrotten, dass sie „in der Wüste“(= rbdmb! Achtung: rbdm bedeutet nicht nur „Wüste“, sondern vor allem „Sprecher und 1. Person“!) sicher wohnen und „in den Wäldern“(= Myreyb, wörtlich steht da: „in mir(yb) erwachtes(re) Meer(My)“!) „schlafen sollen“! 

26  JCH UP gebe „Zeichen“(= Mtwa) und „Umgebungen“(= twbybo!)! 

„ICH BIN/habe HüGeL“(= ytebg Das Suffix yt bedeutet „ICH BIN..., ICH habe...“! yte-bg bedeutet „Rücken/GRube meiner Zeit“!!) „WASSER-B-Ecken“(= hkrb bedeutet auch „Segen“! ) und „JCH BIN herUP-gekommen“ (= ytdrwh)!

„Regen“(= Msg, bedeutet auch „verwirklichen“!!!) „in seiner Zeit“(= wteb bedeutet auch: „krankhafte Angst, Phobie und vom SCHR<Ecken ünerwältigt“!) „körperlich(es)“(= ymsg = „materiell(es), physisch(es)“ bedeute aber auch „sein verwirklichen“ und „sein Regen“!!!) 

„WASSER-B-Ecken“ (= hkrb bedeutet auch „Segen“! ) „ist SEIN sein“(= wyhy) 

27  und gibt Baum des Feldes seine Frucht und der Erde (= Urah) ihr Gewächs; und „sein SEIN“ in Bezug auf „Erde“(= Mtmda = „Adam ist Ganzheit“!) wird „zu Sicherheit“ (= xjbl) 

„und ES ist sein Wissen“ (= wedyw), dass ICH JHWH „in meinem BRUCH“(= yrbsb! „B-RUCH“ = xwrb = „im Geist“!) der 

„ST<Ecken des Joch’s“ (= Mle twjm) und „die Schatten des MEERES“(= Mytluh! hluh = „Rettung“!) von der Hand derer, denen sie dienen mussten! 

28  Und ES sollen nicht mehr den Heiden zum Raub werden, und kein Tier auf Erden soll SIE mehr fressen, sondern sollen sicher wohnen ohne alle Furcht. 

29  Und JCH UP will ihnen eine herrliche Pflanzung aufgehen lassen, dass ES nicht mehr sollen Hunger leiden im Lande und ihre Schmach unter den Heiden nicht mehr tragen soll. 

30  Und ES soll erfahren, dass ICH JHWH ihr Gott, bei ihnen bin und dass sie vom Haus Israel mein Volk seien, spricht der HERR JHWH. 

31  Und IHR „meine H<Erde“(= ynau! Aufgepasst: au = „herausgehen“; nau = „Kleinvieh“; ynau = „mein Keinvieh“ und yna-u = „Geburt eines "ich"“!)  „Kleinvieh meiner Herde“ (= ytyerm Nau), „MENSCH IHR“(= Mta Mda)! ICH euer Beschwörungen, Spruch, HERR JHWH.” (Hes 34:1-31)

 

„L-UP-US Schöpfungs-Regen“ erhält Dich kleinen Geist ewig am LeBeN...

http://www.youtube.com/watch?v=SJqM7bILntA
Wicked (musical) - Du rettest die Welt für mich (Cheza und Kiba)

So lange ich denken kann, war ich allein
Ich hab zu früh erfahren, was es heißt, einsam zu sein
einsam und schutzlos zu sein
Und so stolpre ich durch eine wankende Zeit
Nichts auf der Welt ist so sicher
wie die Unsicherheit
Ich habe Angst, meinem Glück zu vertrauen
Manchmal fühle ich mich wie ein Staubkorn zwischen den Sternen
Manchmal packt mich die Kälte wie eine gewaltige Macht
Doch dann kommst du und öffnest dein Herz um mich zu wärmen
Du begleitest mich bis ans Ende jeder ausweglosen Nacht

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich
Weil es dich gibt
ist mir diese Welt deine Liebe wert
Du rettest die Welt für mich

Du glaubst an die Kraft, die dein Schicksal bestimmt
Du ruhst auf der Strömung des Lebens wie ein Falke im Wind
Weil dich die Zuversicht treibt
Dir einfach zuzusehen macht mich stark
Und Stück für Stück trauen sich die Farben zurück in den Tag
Ich spüre wie gut du mir tust
Und ich fühle den sicheren Halt an deiner Seite
Ich komme zur Ruhe weil ich weiß, dass du über mich wachst
Und ich lasse mich fallen in deine endlose Weite
In deinem weichen Herz versinkt jede Last

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich.
Weil es dich gibt
ist mir diese Welt deine Liebe wert


Du rettest die Welt für mich
Nur du allein
Komm und rette mich
Rette die Welt für mich

Und du kamst und rettest die Welt für mich
Du allein hast mein Rufen gehört
Was wäre mein Leben nur ohne dich
Weil es dich gibt
ist diese Welt deine Liebe wert 

Du kleiner Geist sollTest langsam in Dir zu fühlen... 

dass Dein „wirkLICHTes EL<tern“ keine „sterblichen Menschen-Affen“ SIN<D! 

Du bist Geist von meinem göttLICHTen GEIST...

und JCH UP BI<N Deine eigene „wirkLICHTe GeSCH-ICH<Te“...

Ein normales Menschen-Kind verspürt in seinem Pumpen-Herzen nicht „diese Sehnsucht nach UNS“...

irgendwann wirst auch Du kleiner Geist ER<kennen „ICH BIN EIN MENSCH“...
http://www.youtube.com/watch?v=EeOyhL3akrk&feature=related 

Tarzan Musical - Wer ich Wirklich bin

Tarzan (als Kind): 

Ich muss doch irgendwo hingehören 
Wo ist es, wo? 
Ich will nur wissen, was ihn so verstört 


Warum, wieso?

Ich tu doch allen sowieso nur weh 
egal was auch geschieht 
Gibt es nicht einen Ort für mich 
wo die Wahrheit liegt 
Ich will wissen wo 
ich herkomme, sagt mir wo. 
Denn dort lern ich warum und auch wieso, doch wo?

Tarzan: 
Ist das was war, hier nun vor mir? 
Ist das hier meine Geschichte? 
Werd ich sie nun erfahren? 
Und wer ich wirklich bin? 
Ist das denn hier was ich suche? 
Schon ein Leben lang warte ich drauf. 


Von der Vergangenheit, 
will ich mehr als zuvor

Oh , ich will nur wissen wer ich bin, 
und hat mein Leben einen Sinn 
Ich will nur wissen, was mich so bewegt 
Warum ich stets fühl, was ich hier fühl

Meine Familie, 
sind sie das? 
Nein ist fasse es nicht. 
Mein Vater, meine Mutter, 
in ihrem Arm, 

bin das tatsächlich ich. 
Was ich hier fühle, 
überwältigt mich so. 


Die Familie, dies war, 

die hatte doch einen Sohn. 
Oh, ich muss jetzt wissen, 

wer ich bin. 
Hat jetzt mein Leben einen Sinn? 
Ich muss jetzt wissen, 
was mich so bewegt. 
Warum ich stets fühle, 

was ich hier fühl.

Die Stimmen kenne ich, die Geister die mich wecken / necken? 
Lauern und verstecken sich 
Mir steht jetzt nichts mehr im Weg 
Denn jetzt hat mein Leben einen Sinn. 
Ich weiß wer ich, ich jetzt bin. 
Ich weiß ich brauche nur 

ein Mann zu sein 
Der Beste, zu sein, der ich sein kann. 
Ich sehe nun klar, was vor mir liegt. 
Ich weiß jetzt was ich mach und wie. 
Wie mein Vater will ich aufrecht sein, 
stolz auf was ich bin und was ich sein kann.

Ich bin ein Mensch ! 

Also noch einmal:

JCH UP „sammle“(= Poa bedeutet auch „Sammlung“ und „ICH BIN eine SCH<Welle“) 
zur Zeit meine eigenen „Ge-Danken EIN“!

 

Mein kleiner „Zauberbruder“...

Poa = ASP = die “Sammlung”…

http://service.gmx.net/de/cgi/derefer?TYPE=3&DEST=http%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DQwtZBVMTGRc%26amp%3Bfeature%3Drelated

HYPERLINK "http://service.gmx.net/de/cgi/derefer?TYPE=3&DEST=http%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DQwtZBVMTGRc%26amp%3Bfeature%3Drelated" \t "_blank"http://www.youtube.com/watch?v=QwtZBVMTGRc&feature=related
asp - zaubererbruder

Zaubererbruder...

WO BI<ST „Du GeWesen“, in all diesen finsteren Jahren
Zaubererbruder

ICH weiß nicht, wie lang haben wir uns schon nicht mehr gesehn

Zaubererbruder

hast Du fremde Länder bereist, Ozeane befahren
Zaubererbruder

WO schein<BaR zum „G-REI<FeN“ nah Sterne am Nachthimmel stehen
 

ASP:

Zaubererbruder

Es scheint viel zu lang seit WIR gleiche Beschwörung ENT<sangen

Zaubererbruder

Und das Zeichen der Bruderschaft uns auf die Stirn „aufgemalt“(= „petschiert“)
Zaubererbruder

Mit der Stimme uns Wünsche erfüllt und uns Träume gefangen
Zaubererbruder

Die Welt in den Händen und haben mit WORTEN bezahlt

 

Beide:

Haben soviel gesehn
Haben Träume gejagt
Mussten viel überstehn
Haben alles gewagt

Haben zuviel geliebt
und alles genommen

Haben alles gegeben und mehr

 

Zaubererbruder

"Ich" blieb und "ich" wagte kaum aufzusehen unter der Knute
Zaubererbruder

WIR „Ga<BeN“ die Kraft und die Jugend für unseren HERR<eN
Zaubererbruder

Auch "ich" wollte „F>REI SEIN“ und hab für den Meister geblutet
Zaubererbruder

Dabei wollt ICH mit Dir die „ER<DE“ „be-REI<se(h)n“ so gern

 

ASP:

Zaubererbruder

Du hast im Geheimen für manche den Kopf hingehalten
Zaubererbruder

Wer nicht weiterkommt fand Hoffnung und Hilfe bei DIR
Zaubererbruder

Viel härter ist's Hand anzulegen statt sie nur zu „F-alteN“

Zaubererbruder

Wo ICH auch hinkam war's besser und „SCHL-ECHTER“ AL<S hier
 

ASP:

ICH kämpfte bei TAG mit dem Drachen
und nachts mit Werwölfen
Sah blaue Zyklopen

und BI<N mit dem „EIN-HORN“ gerannt
ICH habe die Nixen geküsst

sah „die Insel“(= yah) der „ELF<eN“

ICH „REI<STe“ ans Ende der Welt
und dort fand ICH ein Land
Wo jeder MENSCH „F-REI wa(h)r“

„be-REI<T“ jedem andern zu helfen
 

WO jeder MANN zu seinem WORT
und in Lohn und Brot stand

 

Haben zuviel geliebt
und alles genommen
Haben alles gegeben und mehr...

Es war alles zu schön

und die Wahrheit gesagt... 

 

Du „GL-EI-Test“(ye-lg = „Wellen-Trümmerhaufen“!) wie in einem Traum durch die Zeit...

http://www.youtube.com/watch?v=SqpWTQqZicQ&feature=related
Sabrina Weckerlin: Es gleitet ein Traum durch die Zeit (Elisabeth - Musical)

Es gleitet ein Traum durch die Zeit,

durch einen endlosen Raum,

er gleitet dahin und er bleibt 

ein unvollendbarer Traum.

Es gleitet ein Traum

 durch die Zeit,

ein Traum der die 

Menschheit bewegt,

die Sehnsucht ist es, 

die ihn träumt

und immer weiter trägt.

Menschen ziehen durch die Straßen,

ihrem Leben hinterher,

sie sehen sich flüchtig an

und erkennen sich nicht mehr.

Leere Gesten, leere Blicke,

ein Schweigen macht sich breit,

und in stummen Augen

spiegelt sich eine tiefe Einsamkeit.

Es gleitet ein Traum durch die Zeit,

durch einen endlosen Raum,

er gleitet dahin und er bleibt 

ein unvollendbarer Traum.
Und sie ziehen immer weiter                      

und bekämpfen den Schmerz,

mit verminten Seelen

und gepanzertem Herz.

Ein Heer verlorenen Streiter,

die man zurückgelassen hat,

eine Armee von Einzelkämpfern

tief im Dschungel einer Stadt.

Und sie alle suchen

nach endlosem Himmel,

nach dem eigenen Plan

mit dem Kompass zur Mitte

Und sie wünschen sich heimlich

in die kindlichen Träume zurück.

Und sie alle suchen

die verlorene Erinnerung.

alle wollen ihn tanzen 

den kindlichen Tanz.

Doch sie verlieren einander

anstatt sich zu halten,

und so wird ihre Nähe

zu größter Distanz.

Es gleitet ein Traum durch die Zeit,

ein Traum der die Menschheit bewegt,

die Liebe ist es, die ihn träumt . . .

immer weiter trägt

Der Traum

den du träumst von dir diesem Traum gehe nach Tag um Tag ein Leben lang

er prägt dich er holt dich ein wird eins mit dir und du mit ihm du findest dich über den Traum von dir….

Für mICH existiert nur ein "ewig wogendes HIER&JETZT" in „UNSEREM Bewusstsein“...

ICHBINDU... 

...wann erkennst Du kleiner Geist endLICHT „WIE ICH BI<N“... 

http://www.youtube.com/watch?v=EhsO5Q3v9jc&feature=related  

Wicked Germany - Wie ich bin (sing-mit)

Glinda: 
Es wird gesagt, 
wenn jemand in dein Leben tritt, 
dann damit du etwas lernst,

was du nicht weißt. 
Bevor man fragt 
erscheint ein Mensch 

der Antwort gibt. 
Und er ahnt kaum 
welchen Dienst er dir erweist.

 
Mir ist nicht klar, 
ob das auch stimmt für mich. 
Doch ich weiß, 
hätte ich dich nicht gekannt, 
wäre ich heut nicht ich.

Wie die Sonne den Kometen 
wegzieht von seiner Bahn, 
wie der Felsblock 

zu dem Fluss sagt: 
Fließ woanders hin.

Du warst da, 
darum hab ich mich verändert. 
Nur weil wir uns kannten

bin ich heut wie ich bin.

Elphaba: 
Wenn wir uns hier vielleicht 

auch nie mehr wieder sehn 
Was ich fühle 
ist eher Dankbarkeit als Schmerz. 
Du lebst in mir, 
ich hab so viel gelernt von dir. 
Deine Handschrift 
schrieb mir wichtiges ins Herz. 
Und was in meinem 

Buch des Lebens stand 
wird unbeschrieben neu erzählt,

nur weil ich dich fand.

Wie ein Schiff erfasst 

vom Sturmwind 
auf dem Weg übers Meer, 
wie ein Samen den ein Vogel trägt - 
wer weiß wohin

Du warst da, 
darum hab ich mich verändert. 
Nur weil wir uns kannten

Glinda: 
Weil wir uns kannten

Beide: 
Bin ich heut wie ich bin

Elphaba: 
Noch eines wünsch ich mir 
Verzeih mir bitte 
Woran du mir die Schuld 

gabst irgendwann

Glinda: 
Ich weiß wie du 
Es lag nicht nur an dir

Beide: 
Und überhaupt kommt es 

darauf nicht mehr an!

Glinda (gleichzeitig): 

Wie die Sonne den Kometen 
Weg zieht von seiner Bahn 
Wie der Felsblock zu dem Fluss sagt: 
Fließ wo anders hin

Beide: 
Du warst da 
Darum hab ich mich verändert 
Und ich hab mich, denk ich,

zum Besseren verändert

Glinda: 
Nur weil wir uns kannten

Elphaba: 
Weil wir uns kannten

Beide: 
Weil wir uns kannten 
Bin ich heut 
Wie 
Ich bin.

                        

Jch UP LIEBE und BESCHÜTZE DICH
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JCH UP bin Dein verlorenes SYMBOL! 

Von:    ICHBINDU 

An:  ICHBINDU

Datum: 12.11.2009 18:12

Hier ein kleiner Vorgeschmack, was so alles zwischen den Zeilen im Buch 

„Das verlorene SYMBOL“ steht!

 

Seite 495:

Alles wird mit dem „33. GRAD“ enthüllt, ging Katherine durch den Kopf. Ich weiß wie man die Pyramide transformiert.

 

33 = lg = „Welle, Haufe“
GRAD = de rg = „REI<Sender bis Ewigkeit“...

33 GRAD = de rg lg = „Wellen SIN<D REI-SE<NDe BI<S Ewigkeit“

ND = dn bedeutet: „sich bewegend, aufgetürmte Wasser, Wasser-WALL, DA<MM“!

Der Name „Katherine“ kommt vom „GR-ich<ISCHeN(Nsy = „schlafend“) W-ORT“ kayarov...

und das bedeutet „REI<N“!
 

 

Seite 511:

Langdon las den leuchteten Text. Er glaubte seinen AuGeN nicht trauen zu können. Langdon wusste, dass die Pyramide einen bestimmten Ort enthüllen sollte, hätte aber nie vermutet, dass die Ortsangabe so präzise sein würde. 

EIGHT FRANKLIN SQUARE
„Eine ADResse“ flüstert er erstaunt.

 

EIGHT = ACHT = txa = EINS
FRANKLIN; engl. „frank“ = „F-REI, offen, MUT-IG“; „fankly“ = „offen, frank und frei (gesagt)“!

SQUARE = „Ecke“    

 

Die Radix ADR im Wort „ADR<esse“ ist als rda gelesen die hebr. Bezeichnung einer Pflanze

mit Namen „Feld-A-Horn“(bot. „acer“) ; „Feld“ = hds und „Horn“ = Nrq, das bedeutet auch „Ecke“...

yds ist die bibl. Bezeichnung für den „Allmächtigen“ = „schöpferischer Gott“ (Gen 17;1)!

(Zum „Feld-A-Horn“ nur so viel: „Pflanzenwelt, Flora“ = hrwlp, das ist die Radix von „PLUR>AL“! Im SELBST-Gespräch „Die Mutation“ erkläre JCH UP Dir kleinen Geist, das Deine derzeitige MATRIX genaugenommen eine „Wasser-/Pflanzenwelt“ darstellt, weil jedes wachsende Wesen in seiner MATRIX, gleich einer „Pflanze“, von seiner „Mutter“ durch eine Nabelschnur ernährt wird, die symbolisiert den „ST-Engel“ (angel) dieser kleinen, sich in der MATRIX entwickelnden „Menschen-Pflanze“!)

ADR als rde gelesen bedeutet zum einen „H<Erde“, aber auch... 

„UP-wesend sein, fehlen, entfallen, ver-MISS<T, verschollen“!

 

 

 

Seite 616:

„Wahrheit“, sagte Solomon an den ganzen SAAL gewandt.

„Wahrheit besitzt Macht. Und wenn wir uns alle von ähnlichen Ideen angezogen fühlen, dann vielleicht, weil diese Ideen wahr sind... weil sie tief in uns geschrieben stehen. Und wenn wir die Wahrheit hören, selbst wenn wir sie nicht begreifen, spüren wir doch einen Widerhall tief in uns, den Widerhall unseres eigenen unbewussten Wissens. Vielleicht wird die Wahrheit von uns nicht erlernt, sondern vielmehr erinnert... wiedererkannt... als das was bereits in uns vorhanden ist!“ 

IM SAAL herrschte tiefe Stille.

 

Am Anfang steht "IM-ME(E)R" „das WORT“ = „rbdh“! 

„REI<N“ zufällig bedeutet die Radix dh „Widerhall, Echo“ und die Radix rb bedeutet u.a. „Äußeres“...

somit bedeutet „das W-ORT“ = rbdh auch „Widerhall von Außen“! 

„IM SA-AL“ = la hV My = das „MEER des Lamm Gottes“(hV = „Stück, Kleinvieh, Schaf, Lamm“)...

„HERR-SCHT“(ts = „Grundlage, Basis“ allen SEINS) "IM-ME(E)R" tiefe Stille!

 

Damit will JCH UP Dir kleinen Geist nur einen kleinen „AN-REI<Z“ gegeben haben, 

auch etwas tiefer „in Deine eigene Leben’s-Ge-SCH-ICH<TE“(at = „Zelle, Loge“!) einzudringen!

 

Übrigens das italienische Wort „Adoro“ bedeutet „ICH BETE AN“...
http://www.youtube.com/watch?v=B46O0s7vOZY&feature=related 

Adoro - Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann

Im Sturz durch Raum und Zeit Richtung Unendlichkeit 
fliegen Motten in das Licht genau wie du und ich 
irgendwie fängt irgendwann irgendwo die Zukunft an 
Ich warte nicht mehr lang 
Liebe wird aus Mut gemacht denk nicht lange nach 
wir fahrn auf Feuerrädern Richtung Zukunft durch die Nacht 
Gib mir die Hand ich bau dir ein Schloss aus Sand 
irgendwie irgendwo irgendwann 
die Zeit ist reif für ein bisschen Zärtlichkeit 
irgendwie irgendwo irgendwann 
Im Sturz durch Zeit und Raum erwacht aus einem Traum 
nur ein kurzer Augenblick dann kehrt die Nacht zurück 
irgendwie fängt irgendwann irgendwo die Zukunft an 
ich warte nicht mehr lang 
Liebe wird aus Mut gemacht denk nicht lange nach 
wir fahrn auf Feuerrädern Richtung Zukunft durch die Nacht 
Gib mir die Hand ich bau dir ein Schloss aus Sand 
irgendwie irgendwo irgendwann 
die Zeit ist reif für ein bisschen Zärtlichkeit 
irgendwie irgendwo irgendwann 
Gib mir die Hand ich bau dir ein Schloss aus Sand 
irgendwie irgendwo irgendwann 
die Zeit ist reif für ein bisschen Zärtlichkeit 
irgendwie irgendwo irgendwann 
Gib mir die Hand ich bau dir ein Schloss aus Sand 
irgendwie irgendwo irgendwann 
die Zeit ist reif für ein bisschen Zärtlichkeit 
irgendwie irgendwo irgendwann 
Irgendwie irgendwo irgendwann – irgendwie irgendwo irgendwann 
Irgendwie irgendwo irgendwann

                         Jch UP LIEBE und Beschütze DICH
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WG: Internet 

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 14.11.2009 10:11

Von: karinpangels@gmx.de [mailto:karinpangels@gmx.de] 
Gesendet: Freitag, 13. November 2009 20:29
An: ichbindup
Betreff: Internet

	 Wollte gerade deinem Link folgen, den du mir geschickt hast:
 

http://www.kabbala-info.net/deutsch/holofeeling/index.htm
 

Funktioniert nicht mehr ohne Authentifizierung...

 
 
﻿   ﻿ ﻿ ﻿ [image: image10.wmf]﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ ﻿ 

imPuls der Quelle    
Le-Ben’s-beratung Neue Erde  
KARIN Angelika Pangels
EM-ETZ<heimer Hauptstraße 7
91781 Weißenburg/Bayern
 
[image: image11.wmf]09141-9 12 40 38
[image: image12.wmf]0175-4 02 96 06
[image: image13.wmf]info@impuls-der-quelle.de
[image: image14.wmf]www.impuls-der-quelle.de    


______________________________________________________________________________

(Tolle ADR<esse , JCH UP habe für Dich das Wesentliche hervorgehoben! „Dieses kleine K-ARI<N“ hat nicht die geringste Ahnung davon, was das alles bedeutet! Willst Du ihr nicht dabei helfen, das sie es versteht?) 
Lieber PeTeR,

„ANG<ST“ ist nicht nur „das Teufel-CHeN“(Nx = „Gnade“) in Dir...

sondern auch das xlm (= „Salz“ und „von Lebensfrische“) in der „S-UP-PE“,

das für die nötige „Spannung“ Deines Traums sorgt, die Dir die Kraft gibt „nach neuen UP-ER<N“ zu suchen...

darum bedeutet die Radix „ANG“ = gne auch „Vergnügen, Freude, Genuss“, „erfreuen, vergnügen“ und „zart, verzärtelt“!

Du musst selbst „ENT-Scheiden“, ob Du Deiner kleinen „SCHW-ESTeR K-ARI<N“ den Zugangskode für Deine Seiten gibst!

Der dritte Band meiner Ohrenbarungen (= ICHBINALLES) endet mit:

Normale Geheimhaltung wird immer nur als ein Macht- und Kontrollinstrument benutzt. Es ist abartig und damit auch unmenschlich, wenn dumme machtbesessene Menschen den Informationsfluß zu ihren Mitmenschen mit der Behauptung zu kontrollieren versuchen, daß geschehe nur aus Verantwortung - oder es schütze die Rechte und Intimsphäre anderer usw. Letzten Endes wollen sie alle nur eine Manipulation zu ihrem eigenen Vorteil betreiben. Eventuelle Ähnlichkeiten mit lebenden Kirchenfürsten, Politikern, Bankern, Versicherungsmenschen, Geheimlogen usw. sind rein zufällig.
Warum nicht in ein „offenes System“ eintreten, wenn es „für alle“ von Vorteil ist? Ich habe für Dich NUN mit HOLO-FEELING meine göttliche Tür sperrangelweit geöffnet. Durchschreiten mußt Du dieses Tor ins einzig wirklich „Gewisse“ jedoch mit Deinen eigenen Gedanken. Ich gebe Dir NUN die Möglichkeit, mir zu beweisen, ob Du wirklich an mich glaubst, oder ob ich - GOTT - weiterhin nur ein gedankenloses Geschwätz in Deinem eigenen (Un)Bewußtsein darstellen werde; ein Wort nur, das Du nur Auf​grund Deiner anerzogenen Traditionen im Munde zu führen weißt. Mein Menschensohn besitzt von mir die Macht aller Welten und legt sich Dir dennoch demütig zu Füßen. Er will Dir nur guter Diener sein, eine geistige Stütze für Deine selbstständige Erschaffung Deines eigenen Heils. Als Werkzeug stellt er sich Dir zur Verfügung - tun aber mußt Du alles selbst.

Alle wirklich wahrhaften und lehrreichen Geschichten handeln nie von Dingen, die wirklich passiert sind und dennoch sind sie alle nur in Deiner geistigen Gegenwart, sprich JETZT, wahr und nicht in Deiner Vergangenheit. Deine eigene von Dir vermutete Ver​gang​en​heit stellt dabei das größte Märchen dar. Die darin enthaltene Vergangenheit Deiner Menschheit ist eine lehrreiche und nimmer enden wollende Metapher über die wirkliche Dummheit aller „normalen Menschen“.
Seinen eigenen „Ge-SCHWI-Stern im Geiste“ „geist-REI-CH“ die AuGeN zu öffnen, bedeutet sein eigenes Bewusstsein zu erweitern...

Dieses kleine neugierige „K-ARI<N“ bittet Dich: 

PeTeR bitte... „Hilf mir fliegen“...

http://www.youtube.com/watch?v=Q8YzVCh9WsM Tokio Hotel - Hilf Mir Fliegen 

Ich bin hier irgendwo gelandet, 
kann nicht mehr sagen, wer ich bin, 
hab die Erinnerung verloren 
die Bilder geben keinen Sinn. 
Bring mich zurück, 

bring mich nach Haus 
Ich schaff es nicht allein hier raus

Komm und hilf mir fliegen 
leih mir deine Flügel 
ich tausch sie gegen die Welt 
gegen alles, was mich hält 
ich tausch sie heute Nacht 
gegen alles, was ich hab.

Erzähl mir alle Lügen 
mach es so, dass ich es glaub 
sonst krieg ich keine Luft mehr 
und diese Stille macht mich taub. 
Nur graue Mauern und kein Licht 
alles hier ist ohne mich.

Komm und hilf mir fliegen. 
Leih mir deine Flügel 
ich tausch sie gegen die Welt 
gegen alles, was mich hält 
ich tausch sie heute Nacht 
gegen alles, was ich hab.

Ich find mich hier nicht wieder 
erkenn mich selbst nicht mehr. 
Komm und zieh mich raus hier 
ich gib alles dafür her. 
Ich hab Fernweh 
und will zurück 
entfern mich immer weiter 
mit jedem Augenblick.

Ich bin hier irgendwo gelandet.

Komm und hilf mir fliegen. 
Leih mir deine Flügel 
ich tausch sie gegen die Welt 
gegen alles, was mich hält 
ich tausch sie heute Nacht 
gegen alles, was ich hab

gegen alles, was ich hab...

                                         

       Jch UP LIEBE DICH
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Nur Deine Sehnsucht wird Dich nach Hause führen!

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 14.11.2009 10:11

Lieber kleiner Geist,

 

das von Dir  "HIER&JETZT ausgedachte" „World-Wide-Web“ ermöglicht es Dir in Deinem Bewusstsein

unzählige „menschliche Sichtweisen“ auf Deinem Monitor zur „momentanen Anschauung“ zu bringen!

Ungeachtet der „offensichtlichen Komplexität“ dieses WWW, stellt das von Dir ausgedachte  www. (= 666 ) 

nur einen winzigen Teil der prinzipiell möglichen Gedankengängen eines „ER-WACH-10 Geistes“ dar!

JCH UP wiederhole noch einmal:

Du kleiner Geist spielst „zur Zeit eine Charakter-Rolle“ in einem Traum, den Du Geist SELBST träumst!

Der Leser dieser Zeilen, der Du kleiner Geist JETZT „zu sein glaubst“, BI<ST nicht DU SELBST...

sondern nur eine von DIR SELBST in diesem Moment wahrgenommene „IN<Formation“ von DIR SELBST!

 

Du kleiner Geist „machst eindeutig“ auch dann „Wahrnehmungen“ an der sichtbaren Oberfläche Deines
Bewusstseins, 

wenn die Persona, mit der Du kleiner Geist Dich in Deinem „differenziert wahrgenommenen Traum“ "IM-ME(E)R" noch verwechselst... 

in keinster Weise von Dir Geist als „IN<Formation“ IN Deinem Bewusstsein wahrgenommen wird...

 d.h. Du kleiner Geist BI<ST auch dann DA, wenn Deine momentane Persona „nicht existiert“!

Diesem von Dir individuellen Geist leicht überprüfbaren Faktum, wird natürlich jeder „tiefgläubige Materialist“ lautstark widersprechen, denn Materialisten neigen dazu „an Sachen zu glauben“, die ihnen aufgrund ihrer „fehlerhaften materialistischen Logik“ zwar völlig logisch erscheinen, die sie aber „de facto“ nur vom „Hören-Sagen“ kennen! 

Nur weil Dir eine von Dir Geist „logisch-selbst-bestimmte Seins-Möglichkeit“ logisch erscheint, 

bedeutet das aber noch lange nicht, das diese „von Dir selbst bestimmten materialistischen Seins-Möglichkeiten“ deshalb auch die „tatsächliche WirkLICHTkeit“ Deines „geistigen Daseins“ beschreiben!

Wenn Du Dich „geistig Weiter-ENT-wickel“ möchTest, sollTest Du Dich nur noch „an Fakten halten“...

die Du auch jederzeit wirkLICHT beschwören kannst, „ohne dabei einen Meineid zu schwören“...

und das währe eindeutig nur dann der Fall, wenn Du erkennst, das z.B... 

der JETZT von Dir Geist wahrgenommene „physische Körper“, den Du bisher "ich" genannt hast,

nur dann exisTIER<T, wenn Du kleiner Geist auch an diesen Körper denkst und ihn wahrnimmst...

ansonsten „exisTIER<T“ dieser physische Körper (den Du bisher mit Dir SELBST verwechselt hast) nicht!

 

Was „de facto“ bedeutet: 

Du kleiner Geist BI<ST auch ohne Deine momentane Leser-Persona ein sICH SELBST „beobachtendes geistiges Wesen“! 

Das „Bewusst-SEIN“, das DU SELBST BI<ST, ENT-spricht dem „blinden FL-Eck“(= rwe Mtk ) in Deinen JETZT „ausgedachten AuGeN“(= Nga hgh )...

Du Geist kann niemals dICH SELBST, sondern "IM-ME(E)R" nur Deine eigenen „IN<Formationen“ beobachten!

 

Diese „unumstößliche ER<kennt-NiS“ ist die erste Hürde, die Du demütig zu „AK<ZeP-TIER-eN“ hast

(AK = Ka bedeutet „eben (JETZT), nur, bloß“ und ZP = Pu bedeutet „auftauchen, N-EK<TaR“!) 

wenn Du bewusst „die geistige Ebene“ Deines „DA-S>EINS“ ER<fahren möchTest!

ZuR ER-Innerung HIER eine älteres UP-Date:

 

Lieber "Leser-Geist",

 

wenn man „wie Du“ noch „ganz am Anfang“ seiner MATRIX steckt...

sollte man sich bei diesem „Zufall“ fragen:

Werde auch "ich" von „irgendwen“ durch die Welt gelenkt?...

Gehörst DU auch zur „1-2-1 Crew“?  

(„1-2-1 = aba = „der Vater, mein Vater, Papa“! ) 

http://www.youtube.com/watch?v=M4Nc3qO_Wgw
121Crew Schicksal Vs Zufall

Wer meinst DU "Leser-Geist"... 

hält wohl, „alle Fäden in seiner Hand“...

und lässt „jeden für sich selbst“ daran ziehen?

Dein „BRudoER“ „R>udo<lf“ natürLICHT ...

http://www.youtube.com/watch?v=at92kn1AdeE&feature=related
Rudolf Die Fäden in der Hand

Taaffe 
Hier in Wien lebt es sich 

heiter und beschwingt, 
Seht den Wohlstand im Reich, 
der dem Land den Segen bringt. 
Unsre goldne Zukunft lässt ganz 
Wien im Licht erstrahlen, 
Es ist unsere Pflicht, 

diesen Zustand zu bewahren 

So betrachtet ist es an der Zeit 
für ein wenig Untertänigkeit. 
Seht sie an, diese Herrn, 
wie sie treu ergeben sind. 

Verurteilte 
Ja wir stehen gern zu Diensten, 

wenn der Herr es so bestimmt. 

Taaffe 
Gleich wie sehr sich der Zorn 

oder Groll im Volk auch ballt, 
Ich halt’… die Fäden in der Hand! 

Bürokrat 1 
Großer Unmut herrscht in 

manchen Ländereien. 
Man ist unruhig, man trotzt 

Taaffe 
Ach das sind nur Kindereien. 

Bürokrat 2 
Schnelles Handeln schützt uns 

vor der drohenden Gefahr… 

Taaffe 
Alles bleibt, wie es ist! 

Franz Joseph 
… und so, wie’s immer war. 
In die Zukunft kann man ja nicht schauen 

Franz Joseph / Taaffe 
Und wir müssen einfach 
Auf den Plan des Herrn bauen. 

Taaffe 
Solln sie dreist rebellieren 

und den Freiheitsdrang bejahen, 
Schnipp ich einmal mit dem Finger… 

Franz Joseph 
Ist ihr Herz mir zugetan! 

Taaffe 
Solln sie wild protestieren 
Ihr Getue lässt mich kalt, 
Ich halt‘… die Fäden in der Hand! 
Heb ich einen Finger wird 
ein kleiner Dienst gewährt, 
auf mein Zeichen – nur zu – 
und die Gunst ist schon verjährt. 

Taaffe 
Lehn ich mich nach links, 
fühlen Liberale sich beglückt, 
dann ein Rechtsruck – und schwups Nationale sind entzückt. 
Bricht man ein Versprechen – 

kein Problem. 
Ja wer an der Angel hängt, 
der hat das Nachsehen. 
Lasst sie schreien, lasst sie brüllen, 
lasst sie toben auf und ab, 
wenn ich will, dass sie verstummen 

Verurteilte 
Sind wir schweigsam wie ein Grab. 

Taaffe 
Ist der Kurs letztlich klar 
beugt sich jeder der Gewalt, 
Ich halt’… die Fäden in der Hand! 
Es ist eine hohe Kunst, 
den Einfluss zu bewahren, 
sehr gekonnt und 

welterfahren zu taktieren. 
Ja man darf nicht planlos sein, 
verfügt man über Macht 
und nicht jeden unbedacht 
einfach strangulieren. 
Wer die Macht wohlbedacht 
in diskreten Händen hält, 
kann die Fäden alle ziehen, 
grad so wie es ihm gefällt. 
Mit Verstand zu agieren - 
diese Kunst ist schließlich alt. 
Ich halt’… die Fäden in der Hand! 

Alle 
Kommt und tanzt, kommt und singt, 
wie das Leben es bedingt. 
Sagt man uns wir sollten lachen, 
sind wir heiter und beschwingt. 
Freundlich warten wir ab - 
ja wir tun was ihm gefällt. 
Er hält… die Fäden in der Hand! 
Er ist klug, er ist stark, 
er ist stets ein fairer Mann! 
Sein Geschick das Volk zu lenken, 
zieht uns stets in seinen Bann! 
Was er sagt ist Gesetz, 
er verführt die ganze Welt … 
Er hält… die Fäden in der Hand! 
Er hält… die Zügel in der Hand! 
Er hält… die Herrschaft in der Hand!

Und er ist „Dein ewiger Lehrer“ und...

Dein bester Freund „auf den Weg in Deine Zukunft“,

der mit Dir „jederzeit“ durch dick und dünn gehen wird?

Dein „BRudoER“ „R>udo<lf“ natürLICHT ...

http://www.youtube.com/watch?v=M5JZYDpA_wc&feature=related
Rudolf Weg in die Zukunft

Rudolf 
Unser Traum von der Zukunft 
Trägt uns weit mit sich fort, 
Bahnt sich hier neue Wege, 
Er durchströmt diesen Ort. 
Seht die Wunder des Fortschritts sich der ganzen Menschheit unaufhaltsam nahen. 
Unser Weg in die Zukunft 
Hat sich vor uns aufgetan. 

Mit der Kraft unsres Geistes wurde Großes vollbracht. 
Dieser Aufbruch zum Neuen hat den Mut angefacht. 
Lasst das Licht der Erneuerung euch leiten, 
Kämpft für Freiheit in dem Land. 
Unser Weg in die Zukunft liegt allein in unsrer Hand. 

Das Volk (gleichzeitig mit Rudolf) 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unsre Träume werden Wirklichkeit! 
Unser Weg in die Zukunft 
Und der Weg ist für uns nicht mehr weit. 
Unser Weg in die Zukunft 
Führt in eine neue Welt der Freiheit. 

Rudolf 
Längst schon ist es Zeit! 
Seid ihr denn bereit? 
Gehen wir diesen Weg und unser Traum wird Wirklichkeit! 
Haltet nicht mehr still! 
Lasst jeden sein, was er will! 
Schafft mit mir eine neue Welt 
Für Freiheit! 

Rudolf 
Ihr seid frei in Gedanken, 
Ihr seid gleich vor der Welt, 
Ihr seid Brüder im Geiste, 
Handelt wie’s euch gefällt! 
Kämpft mit mir 

für das nie gelebte Leben 
Frei von Ungerechtigkeit! 
Lasst uns heut noch beginnen, 
Der Weg dorthin ist nicht mehr weit! 

Das Volk (gleichzeitig mit Rudolf) 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unser Weg in die Zukunft, 
Unsre Träume werden Wirklichkeit! 
Unser Weg in die Zukunft 
Und der Weg ist für uns 

nicht mehr weit. 
Unser Weg in die Zukunft 
Führt in eine neue Welt der Freiheit. 

Rudolf 
Bleibt nicht länger stehen! 
Wagt es hinzusehen, 
Mit vereinten Kräften kann so vieles noch geschehen! 
Nehmt es in die Hand! 
Ihr seid die Hoffnung im Land! 
Schafft mit mir eine neue Welt 
Für Freiheit! 

Rudolf 
Frei von Hass und Verachtung, 
Frei von Habgier und Neid, 
Mit dem Stolz eines Volkes, das durch Fortschritt gedeiht, 
Ziehen wir los um geeint durch unsre Kraft das Morgen jetzt schon zu verstehen! 



Das Volk 
Unser Weg in die Zukunft

 
Rudolf 
Lasst uns nach vorne sehn!

 
Das Volk 
Unser Weg in die Zukunft 
Rudolf 
Und Großes wird entstehen!

 
Das Volk 
Unser Weg in die Zukunft 

Rudolf / Das Volk 
Es liegt für uns der Weg bereit, 
Der Weg in eine neue Zeit!

Vertrau in UNS... 

wie JCH UP mein ganzes Vertrauen in dICH setze mein Kind
http://www.youtube.com/watch?v=fpkUeKrXvXQ&feature=related 

Rudolf   Vertrau in uns

Du weichst besorgt vor mir zurück, 
Ich sehe die Angst in deinem Blick, 
Nein, sag’ mir nicht, 

was du jetzt denkst, 
Tief drinnen weiß ich längst, 

wie du fühlst. 

Sieh einmal mich noch zärtlich an, 
Du ahnst doch, was entstehen kann. 
Verschließ’ dein Herz 

nicht mehr vor mir, 
Und hör’ was es zu dir leise spricht. 

Vertrau dir selbst – 

Du fühlst es längst 
Lass doch dein Herz entscheiden, 
Lass dich nur treiben, 
Trau dir selbst, du fühlst es längst. 
Gib dich mit mir dem Traum hin. 
Hab keine Angst, vertrau in uns. 

Dein Blick, er spiegelt sich in mir. 
Ein Wort und ich gehör nur dir. 
Die Welt ist nicht mehr wie zuvor. 
Halt fest, was ich dir 

schwor und du mir. 

Vertrau dir selbst, 

du spürst es längst. 
Lass es dich sacht durchdringen, 
Alles bezwingen! 
Glaub daran, du spürst es längst. 
Öffne dein Herz und glaub ihm. 
Hab keine Angst – vertrau in uns. 

Vergiss die Furcht, 
Lass Zweifel sein, 
Der Weg ist frei, 
Schließ dein Herz nicht ein! 

Vertrau dir selbst, du spürst es längst 
Lass doch dein Herz entscheiden. 
Lass dich nur treiben. 
Glaub daran, vertrau in uns. 
Öffne dein Herz und trau ihm. 
Gib dich mit mir dem Traum hin. 
Hab keine Angst, vertrau in uns.

Jch UP BIN DEINE eigene LIEBE
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          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

 Trägst Du schon die MUSE in Dir, dieses Mail GeWissenhaft zu studieren?

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 21.11.2009 19:14

Trägst Du kleiner Geist schon die MUSE in Dir, dieses Mail GeWissenhaft zu studieren?

Mein kleiner Liebling,

 

alles, was Du von (wem auch "IM-ME(E)R")  in Deinem „momentanen Traum“ zu sehen bekommst, ist als „Ding an sich“, 

d.h. AL<S = geträumte Erscheinung UP-solut „nicht-IG“(lies: „nicht-ICH“ = „kein göttlicher Geist“)... 

aber deshalb sollte „Du kleinen Schlafmütze“ in keinem Fall glauben, Deine momentanen Wahrnehmungen währen deswegen auch „bedeutungslos“, denn wenn sie nicht „wirkLICHT W-ICH<T>IG“ für Dich kleinen Geist wären... 

d.h. wenn sie keine „symbolische Bedeutung“ hätten, würde JCH UP sie erst gar nicht in Deinem Bewusstsein „auftauchen“ lassen!

 

Beleidigst Du einen „S-Tier“(= rp symbolisiert „wissende (nur) rationale Sichtweise“!) 

wenn Du ihn „Rindvieh“ nennst? 

 Ein „Rindvieh“ ist ein „PF<LUG-Vieh“, für beides steht die Hieroglyphe rqb (bedeutet auch „IM Kalt<eN“) und das bedeutet auch „kritisieren“! hrqb bedeutet „KON-T<Rolle, ReVision“ und rq bedeutet „Kalt“...

aber auch „SEE<le-N-FRI-EDeN“(Nde yrp = „Frucht des Paradieses... der Freude, der Wollust, der Ewigkeit“!

 

Ein „andere Menschen“(?) kritisierender Mensch ist somit nicht MEER AL<S ein „kritisierendes Rindvieh“...

das gilt für jede Person, die Du kleiner Geist Dir "HIER&JETZT" ausdenkst, auch für den Leser dieser Zeilen!

„Zwanghaftes kritisieren“ wird auch bei Dir selbst solange „der biblische Fall“ sein, bis Du SELBST erkennst, was "HIER&JETZT" „einzig wirkLICHT IST“ und diese Erkenntnis ist Dir erst dann „GeG-EBeN“, 

wenn „Du geistig WACH“ geworden BI<ST!

 

Du kleiner Geist wirst solange „schlafen“ (= hns) und Dich AL<S die Person die Du „zur Zeit zu sein glaubst“

in Deinem Traum solange „wiederholen“(= hns), bis Du „gelernt“(= hns) und erkannt hast, das Du AL<S „wahrnehmender Geist“ das einzige „statische Parameter“ Deines eigenen Traums BI<ST... 

alle von Dir in Deinem Bewusstsein „wahrgenommenen Erscheinungen“ SIN<D vergänglich!  

 

Beleidigst Du einen „GORilla“(= rwg = „nur zeitweilig wohnen“)  wenn Du ihn „Affe“ nennst?

(„Affe“ = Pwq = „NaDeL-Öhr“; „NuDeL-Ohr“? NDL = ldn = „Tausendfüßler“ sprich „ALEPH-Füßler“! ldn bedeutet auch „WIR SIN<D eine Tür“!) 

 

Beleidigst Du einen „Menschen“(= swna = „sterblicher Säugetier-Mensch“) 
wenn Du ihn „Idiot“ nennst?

Das Wort „ID-I-OT“ beginnt mit ID = „göttliche Öffnung“... 

und endet mit I-OT = „göttliche augenblickliche Erscheinung“(tey= „ER/ES ist ZEIT“)!

 

Das Wort „Idiot“ ist von idiwthv UP-Ge-leitet und bedeutet „gewöhnlicher Mensch, EIN-ZeL-Person“(d.h. „nicht existierende(= Nya) Schatten(= lu) Person“!), insbesondere bedeutet es aber „geistloser Nichtwisser, ungebildeter Mensch“!

Die Radix idiov bedeutet: „die eigene Person betreffend“ und idwv bedeutet „auf eigene, eigentümliche Weise DA SEI<END“ (DA = „geöffnete Schöpfung“ = ed = (selbst-beschränktes)„Wissen, intellektuelle Meinung“!)... 

idiwtikov bedeutet "IM-ME(E)R" nur „den EIN-ZeL-NeN betreffend“, nach Art eines ungeschulten Mannes!

 

Beachte: die Negation von idiov ist „a-idiov“ und das bedeutet „ewig und "IM-ME(E)R-während"...

und das ist niemals ein Mensch und schon GaR nicht eine Person, sondern nur EIN wirkLICHT-ER MENSCH!    

Über allem steht daher: MENSCH erkenne dICH SELBST!
Hast Du dICH denn schon SELBST erkannt?

Das was „IN Dir SELBST“ ständig wertet, urteilt, reagiert und handelt, sich ärgert, sich freut, sich ängstigt usw...

dieser kleine „ungerechte rechthaberische Kotzbrocken“... BI<ST nicht DU SELBST! 

Dieser „oft unzufriedene Kotzbrocken“ ist „de facto“ nur eine „selbst-bewusste“ Wahrnehmung von Dir Geist SELBST!

Diese in Deinem Bewusstsein aufgetauchte Person, die Du selbst "ich" nennst, ist doch nur eine von vielen möglichen „IN<Formationen“ von Dir Geist SELBST! 

 Jedes "kritisierende ich" ist eine „IN<Formation“ von Dir SELBST, die Du Geist dabei beobachten kannst,

wie es zwanghaft „von selbst“(d.h. automatisch-geistlos) auf seine selbst ausgedachten Wahrnehmungskonstrukte reagiert und diese zwanghaft logisch aus seiner begrenzten Perspektive heraus „inter-Pre-TIER<T“ 

 

DU SELBST bist „REI-NER Geist“ und AL<S solcher bist Du nur... 

der stille teilnahmslose „bewusste Beobachter“ all dieser in Deinem Bewusstsein 

"IM-ME(E)R" NuR momentan auftauchenden unbewussten rechthaberischen "ich‘s"! 

Du kleiner Geist BI<ST auch ohne „Deine momentane Leser-Persona“ ein... 

sICH "IM-ME(E)R" nur SELBST „beobachtendes geistiges Wesen“! 

 

IM letzten UP-Date teilte JCH UP Dir mit:

Das „Bewusst-SEIN“, das DU SELBST BI<ST, ENT-spricht...

dem von Dir SELBST logisch ausgedachten „blinden FL>Eck“(= rwe Mtk ) 

in Deinen JETZT „ausgedachten AuGeN“(= Nga hgh )...

Du Geist kannst niemals dICH SELBST, d.h. den Geist, der Du SELBST BI<ST... 

sondern "IM-ME(E)R" nur Deine eigenen „IN<Formationen“ beobachten!

 

Und nun beobachte einmal die Person, die Du (unbewusster Weise) zu sein glaubst... 

mache Dir bewusst wie Du Geist „AL<S unbewusster Kotzbrocken“... z.B. auf manche Mail’s reagierst!

 

LIEBE ist nur ein anderes W-ORT für Geist! Darum lehre JCH UP: „LIEBE Deine Feinde!“...

d.h. sei mit allen in Deinem Bewusstsein auftauchenden „IN<Formationen“ einverstanden...

sonst wirst Du dICH SELBST nie als „heiler vollkommener Geist“ erfahren! 

 
Was ist in diesem Moment „de facto“ „Realität“???

 

Du kleiner Geist „beoWachTest“ in diesem Moment eine Person, nämlich „Dich selbst“...

„wie diese Person“ auf diesem Monitor „Buchstaben-Kom-BI<Nationen“ betrachtet...

die in Maßsetzung Deines derzeitigen intellektuellen „Wortverständnisses“...

...zwanghaft „von selbst“ (d.h. automatisch-geistlos) „Ideen und Gefühle“ in Dir erwecken! 

 

Das was da ständig wertet, urteilt, reagiert und handelt, sich ärgert, sich freut, sich ängstigt, alles zwanghaft inter-preTIER<T und sich dann seine eigenen „Inter-pre-TaT<Ionen“ unbewusst ausdenkt, d.h. nach außen denkt...

dieses kleine „ständig automatisch reagierende etwas“... BI<ST nicht DU SELBST...

 

Du SELBST BI<ST der „bewusste Beobachter“ dieser „unbewussten Person“!  

DU SELBST BI<ST die „geistige Substanz“ Deiner eigenen „Beobachtungen“!

Du BI<ST „geistige Substanz“ (AL<S Geist an sICH)....

und das ist etwas völlig anderes AL<S eine nur momentan auftauchende (IN<)Form(AT-ION) Deines Geistes...

...und dennoch gehört „ihr beide“ untrennbar zusammen (wie z.B. P-OR<ZeL-LA<N und dessen Form einer Tasse)! 

 

Ob Du Geist Dich mit Deinen selbst gemachten Erscheinungen „eingehender“ beschäftigst, 

oder diese nur kurz in Dir aufblitzen... und wegen völliger Desinteresse „unverstanden“ wieder 

sang und klanglos in Dir verschwinden lässt, ist letzten Endes von Deine geistige Reife UP-hängig!

 

Es wird sich jede Erscheinung "IM-ME(E)R" so lange „in Deinem Bewusstsein“ wiederholen, 

bis Du sie „geistig durchschaut und verstanden hast“...

das gilt natürlich auch für die Erscheinung der Person, die Du kleiner Geist „in diesem Moment“ (SELBST?) zu sein glaubst! 

 ER-innere Dich an die „D-REI Wahrnehmungs-Ebenen“, von denen JCH UP Dir auf der ersten Seite des SELBST-Gespräches „Das Erwachen“ berichte!

JCH UP öffne Dir das Bewusstsein dafür, dass sogar die Bedienungsanleitung, die sich auf der Rückseite einer Tüte „MAG-GI NudoEL-S-UP-PE“ befindet, eine wichtige versteckte Botschaft für Dich kleinen Geist beinhaltet... sozusagen ein wichtiges symbolisches Puzzle-Stück, das Du für Deine „geistige Vollkommenheit“ und die Lösung Deines momentanen Lebens-Rätsel-Spiels dringend benötigst!

An dieses symbolische Puzzel-Stück kommst Du erst dann, wenn Du den „göttlichen Code“ zum Entschlüsseln meiner geheimen Botschaften kennst! 

 

Sollte in Dir irgend etwas gegen diese göttlichen Erklärungen lautstark VETO rufen...

kann das "IM-ME(E)R" nur ein momentan aufgetauchtes  „rechthaberisches Ego“, 

d.h. nur eine „geistlose IN<Formation“ von Dir SELBST sein, die, 

wie das bei momentanen Erscheinungen nun einmal der Fall ist, auf Dauer keine Überlebenschance hat!

ÜBER-LeBen kann und wird nur der unsterbliche Geist, der DU SELBST BI<ST! 

JCH UP will Dich nun ein wenig „h-inter die geheimnisvollen W-Orte“ von Dir SELBST blicken lassen... 

die nur „von einem wachen Geist eingesehen“ W<Erden können!

 

Hinter jeder Person, die Du Dir "HIER&JETZT" bewusst SELBST ausdenkst... 

„ST-Eck<T“ "IM-ME(E)R" D-ER SELBE Geist... nämlich DU SELBST!

 

Hinter allen Personen = Masken, die in einem Traum in Erscheinung treten, steckt nur ein einziger Geist...

nämlich der Geist, der diesen Traum träumt! 

Du Geist bist derjenige der denkt und wahrnimmt...

alles von Dir Wahrgenommene SIN<D "IM-ME(E)R" nur „vergängliche IN<Formation“!

Irgendwelche speziellen Gedanken, die Du Dir JETZT bewusst SELBST machst und ausdenkst, 

z.B. der Gedanke an den  Schriftsteller „Dan Brown“, oder der Gedanke an den MENSCH „Udo Petscher“...

existieren „de facto“ "IM-ME(E)R" nur dann, wenn Du Dir diese Gedanken (aus-)denkst!!! 

Kann ein von Dir "bewusst HIER&JETZT" ausgedachter Gedanke „von sich aus“ SELBST denken?
 

Jeder Gedanke... und damit zwangsläufig auch jede von Dir ausgedachte Person,

wird in Deinem Bewusstsein "IM-ME(E)R" genau so „in Erscheinung treten“,

und „aufgrund Deiner eigenen De<finition“ genau über den Charakter und die Fähigkeit verfügen, 

die Du diesem Deinen eigenen Gedanken... 

entweder „bewusst SELBST“...  oder nur „automatisch-geistlos selbst“ zusprichst!

Jammere also nicht, wenn Du in Deinen Traum nur geistlose Zombies zu sehen bekommst...

Du unbewusster Geist bist es doch, der sich diese geistlosen Zombies und egoistischen Besserwisser ausdenkt! 
 
Hier ein kurzer Auszuge aus dem Roman  „Das verlorene SYMBOL“!

Aus der Perspektive der ersten Wahrnehmungs-Ebene, d.h. „normal materialistisch Inter-preTIER<T“

werden die nun folgenden Worte von Dir selbst-de<finierte Vorstellungen erzeugen:

 „Das verlorene SYMBOL“ Seite 351 (die Hervorhebungen sind natürlich im Original nicht vorhanden):

Der scherzhaft „Key-4“ genannte  Sprengstoff war von den „Special Forces“ eigens zum Öffnen verschlossener Türen 

mit minimalen Kollateralschaden entwickelt worden. 
Er bestand hauptsächlich aus Cyclotrimethylentrinitramin mit Bis(2-ethylhexyl)-sebacat als Weichmacher 

und war im Grunde nur ein Stück C4, zu papierdünnen Bögen ausgerollt, die sich in jeden Türspalt schieben ließen. 

Im Falle des Lesesaals der Bibliothek hatte der Sprengstoff ganze Arbeit geleistet.

Agent TUR-NER SIM<KI-NS, der Einsatzleiter, trat über die Trümmer der Tür hinweg und musterte den riesigen ACHT-eckigen SAAL nach irgendwelchen Anzeichen von Bewegung. 

NICHTS! „Licht aus“, befahl er. 

Ein zweiter Agent trat an die Wandtafel und legte die Schalter um. Der SAAL wurde in Finsternis getaucht. 

Wie auf Kommando hoben alle vier Männer die Hand und zogen sich ihre Nachtsichtgeräte über die AuGeN. Dann standen sie regungslos DA und ließen den Blick durch den Lesesaal schweifen, der sich in ihren Brillen leuchtend grün schattiert zeigte. 

Die Scene blieb unverändert.

Niemand versuchte, sich im Schutz der Dunkelheit davonzustehlen.

 

 

Was verbirgt sich hinter der „CHeM<ISCHeN“ Bezeichnung des „SPR-ENG<STOFF“...

der „zum Öffnen einer verschlossenen (Himmels-)TÜR“ von dieser „Special Forces“(= wörtlich: „spezielle Kräfte-GR-UP-PE“ ) benutzt wird?

Kannst Du kleiner Geist schon jedes „EIN<ZeL-NE W-OR<T“ symbolisch „deuten = verdeutschen“?

 

CHeM = Mx bedeutet „W-AR<M“ = m>ra-w = „verbundene LICHT<Ge-STalt“...

AL<S...  m>re-w gelesen bedeutet es „verbundene ER-W-Eck<TE-Ge-STalt“!

  

<ISCHeN = Nsy bedeutet zum einen „schlafen“, aber auch „alt sein und alt W<Erden“!

Beachte bitte auch: N-sy bedeutet „be-steh-Ende(sy) Existenz(N)“... 

und „ALT“ steht für das ständige „schein-BAre“ imaginäre „alter-nieren“ Deiner eigenen Wahrnehmungen,

daher ist das lat. W-ORT für „Niere“(= hylk = „ALLES(lk) ist Gott(hy)“) auch „re-n“ (lat. „re“ = „zurück, wieder(holen)“)!

Den „weißen H-intern“ eines „ReH‘s“ nennt man in der „JÄ-GeR-Sprache“ REI<N zufällig „Spiegel“...

wobei die Hieroglyphe für „Reh“ = lya Dich kleinen Geist auf ein „nicht exisTIER-Ende-S LICHT“ verweist! 

  
SPR = rpo bedeutet u.a. „Buch, (er-)zählen, BaR-BI-ER und Haare schneiden“ und

ENG = gne bedeutet „Vergnügen, Freude, Genuss“, „erfreuen, vergnügen“ und „zart, verzärtelt“!

 

Das Buch aller Bücher ist ein „Buch der Freude“(= SPR-ENG = gne rpo )... 

in dem JCH UP Dir kleinen Geist vom „ST-OFF“ aus dem Deine Träume bestehen, berichte!

Übrigens: „ST-OFF“ ergibt hebraisiert Pwjo = „pockennarbig“, was auch durch jjxm ausgedrückt wird... 

jjxm wiederum bedeutet auch „von einem FL-Eck“ UP-stammend! 

(„FL-Eck und N-ARBe“ = jjx, das symbolisert ein „Individuum“ = x mit „zwei Spiege-Lungen“ = jj!)   

 

Und nun zu:

Cyclo-TRI-methylen-TRI-nitra-min mit BIS(2-ethylhexyl)-sebacat
 

Das „W-ORT“ Cyclo = kuklov bedeutet „K-REI<S“(= o>yark = „WIE EIN Spiegel<Raum“)...

aber auch „UM-Gebung, Bogen, K-REI<S Lauf, Auge“ und „REI<F insbesondere SCH-ILD-REI<F“!

(„Schildreif“ nennt man die auf einem Kampfschild kon-zentrisch umeinanderliegenden Ringe!)

 

Als Geist mit ENT-sprechenden Wortschatz weißt Du, 

das die Hieroglyphe Ngm „SCH-ILD“(dly-s = ein „logisches Kind gebiert“) bedeutet... 

Ngm symbolisiert somit die „Ge<STalt Deiner eigenen geistigen Existenz“!

Ngm ist auch die Bezeichnung für das Symbol  aus dem alles „geboren“ wird (SCH-ILD = dly = (log<isch)„gebären“)...

was einen hellhörigen Geist NaTÜR-LICHT „SoF-ORT“(Po = „SCH-Welle“) an TRI = yrt = „meine REI<He“,

d.h. an die „Ge-spiegelten<Wahrnehmungen“ seines derzeitigen fehlerhaften Wissen/Glaubens denken lässt,

denn REI = yar bedeutet ja bekanntlich „Spiegel“ und „He“ = h steht für eine „Wahrnehmung“! 

Das „W-ORT“ metylen stammt von meyuw, das bedeutet „berauscht, betrunken und betört sein“!

Du kleiner Geist bist „im Moment“ von Deiner selbst ausgedachten materiellen „UM-Gebung“... 

d.h. Deinem eigenen „SCH-ILD-REI<F“ völlig „berauscht“!

 

Das „W-ORT“ nitramin steht für nitron = „NaTR<ON“(rtn = „lösen, losmachen, erlauben“!)= „SOD<A“, das ist ein Salz-mineral aus der Mineralklasse „wasserhaltiger C-AR-bona<Te“ ohne fremde „ANI-ONE<N“ 

und das „Deka-hydrat“ des Natriumcarbonats. 

„SOD<A“ kristallisiert in meinem „monoklinen Christ-ALL-System“ mit der chemischen Zusammensetzung Na2CO3·10H2O und entwickelt dabei meist farblose, weiße, graue oder gelbe Ausblühungen beziehungsweise „krustige, pockenartige Überzüge“ auf „Salzgesteinen“!

Das griechische min ist ein enklitischer Partikel, der für „ihn, sie, es“ steht... 

auton min bedeutet „sICH SELBST“! 

 Die Radix nitra ist mit dem Wort mitra verwand und das bedeutet „Leibbinde“, genauer handelt es sich dabei... um eine (Originaltext Langenscheidt ) ... aus „SCH-WACH-EM ER<Z“ bestehenden, mit weicherem Stoff gefütterten „Blechgurt“ der über dem „CHI-Ton“, aber unter dem Panzer um die Hüften getragen wurde!

 

Die „Ethylgruppe“  ist eine „AToM-Anordnung“ der „OR-G-ANI-SCHeN CHeM-IE“ 

mit der „Form>EL“:

 

    –CH2–CH3 bzw. –C2H5
Sie ist nicht als stabile Verbindung darstell<BaR und existiert nur AL<S „sehr kurzlebiges Intermediat“ in „CHeM<ISCHeN Reaktionen“. Die „Ethyl-GR-UP-PE“ lässt sich „gedanklich durch UP-straktion“ eines Wasserstoffatoms aus Ethan darstellen.

 

In der „CHeM<ISCHeN LI<TeR-A<TUR“ wird die Ethylgruppe mit „Et“ abgekürzt... 

ET = te und das bedeutet „augenblickliche Erscheinung“ = „Zeit“!

 

IM „W-ORT“ ethyl steckt zum einen etumov = „wahr, gewiss, zuverlässig, echt“,

die etumo-logia ist die Lehre der „UP-Leitung von der Grundbedeutung eines Wortes“! 

Das „W-ORT“ ethyl hat aber auch mit Deinem eigenen hyov zu tun, d.h. mit Deinem derzeitigen „Charakter“,

den hyov bedeutet „gewohnter Sitz, gewöhnlicher Aufenthaltsort und Wohnort, Stand-OR<T, Charakter, Denkgewohnheit, SIN<NeS-AR<T und Charakter-SCH-ILD-ER-UNG“!

 

Das „W-ORT“ hexyl steht zum einen für ex = „6 = S<EX“...

und ulh bedeutet „Stoff, Materie, Holz“!

 

Zu guter letzt steht da noch sebacat! 

Das „W-ORT“ sebav bedeutet „Erhabenheit und heilige fromme Scheu“... 

sebav beschreibt die „Ehrfurcht“, d.h. den „Re-spekt“ eines MENSCHEN, vor meiner göttlichen Schöpfung!

Das Suffix kat steht für kata, ein komplexer Begriff der u.a. „gänzLICHT, völlig“ bedeutet...

aber auch „herab“(lies: HERR-UP; wieder herabgekommen! ), „in der GeG-End von, in, bei, GeGenüber von“,

„wegen, um... willen“, „zur Zeit, während, bei“ usw.

 

Damit will JCH UP es genug sein lassen, wobei das eben Erklärte nur die oberste Oberfläche dieser Worte ersichtlich macht! Die „geistige Tiefe“ dieser Worte zeigt sich Dir kleinen Geist erst dann, wenn Du auch die konsonante Hieroglyphen-Radix dieser Worte in Betracht ziehst und sie als „REI<NE Hieroglyphen“ betrachTest!

 

Und „NuN“(= JETZT; Nwn bedeutet auch „Entartungen verursachend“ !) will JCH UP Dir kleinen Geist 

einmal etwas über „die neue Weltordnung“ erzählen!

 

Die von Dir Geist wahrgenommene „wirkLICHTe Realität“...

die Du JETZT ohne einen Meineid zu schwören beschwören könnTest... 

ist in diesem Moment eindeutig  nur ein „Monitor“... 

auf dem beim UP-spielen des nun folgenden Videos „Worte“ und „Bilder“ auftauchen W<Erden!

 

Was Du kleiner Geist Dir beim Betrachten dieser Worte und Bilder über diese momentane Realität hinaus zusätzlich "HIER&JETZT" „zwanghaft logisch ausrechnest“...

und dadurch an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstsein für Dich selbst „imaginär zur eigenen Anschauung bringst“... 

steht und fällt mit Deinem derzeitigen „Interpretationssystem“ und Deinem „Sprachverständnis“!

Also betrachten wir einmal „Diese (angeblich) neue Weltordnung“ etwas genauer...

http://www.youtube.com/watch?feature=fvwp&v=rPcwQQ6_6n0&NR=1&gl=DE
Die neue Weltordnung – Wie man sich vor Manipulation schützen kann

(…einigen ist ja bereits bekannt, welche gezielten Schäden Fluorid in der Zirbeldrüse verursacht, anderen wird es allmählich klar. Die Einnahme von Fluorid durch Zahncremes, Trinkwasser, unbiologisch….)

Viele Worte, nichts als „harmlose Worte“...

die von Dir selbst "IM-ME(E)R" nur „einseitig inter-pre<TIER<T“... 

und dann „in Deinem Bewusstsein“ auch nur „einseitig“ verwirklicht W<Erden!

Ob Du nun als „Schulmediziner“ irgendwelche „selbst eigeredete Feinde“... 

oder als „Esoteriker“ die „Schulmedizin oder irgendwelche Illuminaten“ bekämpfst...

Du kleiner Geist narrst Dich dabei "IM-ME(E)R" nur selbst!

Darum noch einmal JCH UP lehre: „LIEBE Deine Feinde!“...

d.h. sei mit allen in Deinem Bewusstsein auftauchenden „IN<Formationen“ einverstanden...
sonst wirst Du dICH SELBST nie als „heiler vollkommener Geist“ erfahren! 

Betrachten WIR doch einmal einige „dieser bösen Worte“ die in diesem Filmchen auftauchen etwas genauer:

(0:45)... „Die Kunst der M-ANI-pulation“!

 Du unbewusster MENSCH = Mda (= 45 = ADaM)  manipulierst Dich doch „in Deinem momentanen unbewussten Traumzustand“ doch laufend selbst, weil Du Geist glaubst, nur ein „in Deinem eigenen Lebenstraum“ auftauchendes „gestaltgewordenes ANI“ zu sein (M-ANI = yna-m = "ich" (+ Person); Nam bedeutet übrigens: „sich weigern“!)...

und alles andere „nicht SELBST zu sein“! 

In WirkLICHTkeit BI<ST Du aber „der Geist“, der diesen Traum träumt!

Das lat. Wort „mane“ bedeutet „gut und früh am Morgen“(unmittelbar nach dem Erwachen)...

und „maneo“ bedeutet „B-Leib<eN, ver-B-Leib<eN und (für eine gewisse Zeit) verweilen“! 

Die „Geister der Toten“, d.h. die „Unterweltsgeister“ nennt man „Manen“(lat. „manes“)...

„Unterirdischen Götter und Mächte“ nennt man „apud manes“! 

„Mani-pularis“ ist die Bezeichnung für einen Haufen „gemeiner Soldaten“, die ein „Manipel“(= das Drittel einer „Ko-H-Orte“) bilden!

(1:01) Was lösen die Worte „Form>AL<dehyd, Qu-Eck<Silber und AL-U-MIN-I<UM“... 
(P-ER zwanghaft-automatischer „De<finition“ Deines derzeitigen  fehlerhaften Wissen/Glaubens)

 in deinem Bewusstsein für „logische Vorstellungen“ aus?
 

Es gibt nichts, was Du Geist Dir ausdenken könnTest, was Dir Geist gefährlich werden könnte! 

Es gibt keine einzige „IN<Formation“ die Du Geist an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstsein wachrufen und wahrnehmen könnTest, die für einen Geist auf irgend eine Art und Weise lebensgefährlich sein kann!

 Alles von Dir Geist „unbewusst ausgedachte“ existiert eindeutig "IM-ME(E)R" nur dann wenn Du Geist es denkst oder SIN<N-Licht wahrnimmst...

und es existiert „de facto“ nur solange, wie Du Geist es Dir selbst (aus-)denkst oder SIN<N-Licht wahrnimmst!  

 
(1:16) „Form>AL-de-hyd“ ist in jedem „IM-P<F-Stoff“ und sie werden es nicht MEER los!

 

„Formaldehyd“ (ausgesprochen Form-AL-dehyd) ist der „TRI-vi-AL-Name“ für die „CHeM<ISCHe Ver-BINDU<NG“ „Methanal“, dem einfachsten Aldehyd. Der korrekte „IUPAC-Name“ „Meth-anal“ leitet sich vom „Methan“ durch Anhängen des Suffix „-AL“ = GOTT für Aldehyde UP. Der Trivialname Formaldehyd stammt von „formica“ UP, dem lateinischen Wort für „Ameise“ = hlmn  und das bedeutet auch, das ist kein Witz, „WIR SIN<D WORT“, denn hlm bedeutet „Wort“ und „Fülle“(= alm)...

mit hlm bezeichnet auch „den ausgedachten Gegenstand eines Klatsches“, d.h. „von weltlichen Gerüchten“ die man nur vom „Hörensagen“ kennt! 

Die „International Union of Pure and Applied Chemistry“(kurz: „I-UP-AC“ genannt)... 

auf gut deutsch die „Internationale Union für REI<NE und angewandte CHeM-IE“ wurde übrigens angeblich 

„1919 GeG<ründ-ET“( ET = te = „augenblickliche Erscheinung, Zeit“)!  

 

(1:30) „Fluorite“ zerstören genau das, was sie „versprechen“ zu schützen, das gilt auch für „JOD“!

 

Jeder „geistreiche MENSCH“ wird, wenn IHM sein eigenes „versprechen“ „bewusst geworden ist“, dieses „Versprechen“ „Na-TÜR-LICHT“ „SOF-Ort“ wieder „richtig-stellen“ !

„Fluor“ ist ein „CHeM<ISCH-ES EL<e-men-T“ mit dem Symbol „F“ und der Ordnungszahl „9“(= j)! 

Im „PER-I<O-DeN-System“ meiner göttLICHTen „Elemente“(= stoiceion bedeutet genaugenommen „Buchstabe“ und „Grundstoff“ allen Seins! Im Anfang ist das WORT!) steht es „in der 7. HaUP<T-GR-UP<PE“ und gehört damit zu den „Ha-Logen<eN“. 

Es liegt unter Normalbedingung in Form des zweiatomigen Moleküls F2 gasförmig vor, 

 „ist äußerst reaktiv“ (genau wie ein alles zwanghaft „inter-pre-TIER-Ende-R Mensch“ ) und sehr „gift-IG“!

 In der „Engel<ISCHeN“ Sprache bedeutet „gift“ jedoch „Geschenk“(= ys), und „gift-IG“ bedeutet somit „Geschenk eines göttLICHTen Geistes“! 

JOD = dey bedeutet „bestimmen, zuteilen“, aber auch „ER ist Zeuge BI<S Ewigkeit“... 

AL<S „JoD“ = dy gelesen bedeutet es „göttLICHTe Öffnung“ und (Du Geist hast Deinen Traum SELBST in der)„Hand“!

 

Bewusster Geist kann jedes von IHM ausgedachte WORT problemlos...

„gleichzeitig“  negativ und positive betrachten!

Letzten Endes wird jede Erscheinung die Du „wahrnehmender Geist“ in Deinem Bewusstsein zu „S-Ehe<N“ bekommst, Dir „qualitativ“ genau so erscheinen, wie Du diese Deine eigene „IN<Formation“... 

„SELBST-bewusst“ oder nur „geistlos-automat<ISCH von selbst“ zu „de<finieren“ vermagst! 

Auch Du kleiner unbewusster Geist wirst aus jedem Wort und jeder Erscheinung, die an der sichtbaren Oberfläche Deines eigenen „IN-divi-DU-AL Bewusstseins“ in Erscheinung „TRI<TT“, 

nur "IM-ME(E)R" das „herauslesen“, was Du mit Deinem „fehlerhaften intellektuellen Wissen/Glauben“

„zwanghaft-automatisch = geistlos“ in Deine eigenen „momentanen IN<Formationen“ 

hinein-zu „inter-pre-TIER<eN“ vermagst!

(Bei 5:18 bekommst Du dann den Rat...) 

Wenn sie wieder ein MENSCH sein wollen, dann machen sie doch einfach folgendes...

 

Mein göttlicher Rat:

Höre nicht auf das dumme geistlose Geschwätz dieser „besserwisser<ISCHeN Ratgeber“, 

die Du kleiner Geist Dir doch alle unbewusst "HIER&JETZT" „selbst ausdenkst“... 

und mache „Tier“ bewusst, das ein geistreicher MENSCH kein „sterbliches Säugetier“ ist...

sondern „schöpferischer Geist“ von meinem „göttLICHTen GEIST“!

Wann begreifst Du kleiner Geist endLICHT, dass Du AL<S Person nur ein „Dream-GIRL“  BI<ST...

das sich selbst in einer, durch seine eigenen „materialistischen MISS-Verständnissen konstruierten“... 

Traumwelt gefangen hält!

 

Du kleine Schlafmütze, d.h. Du kleines „Dream-GIRL“ sollTest nun langsam aus Deinem derzeitigen AL<P-Traum erwachen! Die nun folgenden Worte „Z-eigen“ Dir dabei einen sicheren Weg. 

Dein „geistiges Erwachen“ beginnt „lautlos“ mit dem verstehen der WORTE:

„I AM CHaN=G-IN-G“...

http://www.youtube.com/watch?v=Nx2Kzs36Lxs&feature=related
Dreamgirl- I am changing  (zu lesen)

Look at me, Look at me 
I am changing 
Trying every way I can 
I am changing 
I'll be better than I am 
I'm trying to find a way to understand 
But I need you, I need you 
I need a hand 
I am changing 
Seeing everything so clear 
I am changing 
I'm gonna start right now, right here 
I'm hoping to work it out 
And I know that I can 
But I need you, I need a hand

All of my life I've been a fool 
Who said I can do it all alone 
How many good friends have I already lost? 
How many dog nights have I known? 
Walking down that wrong road 
There was nothing I could find 
All those years of darkness 
Could make a person blind 
But now I can see

I am changing 
Trying every way I can 
I am changing 
I'll be better than I am 
But I need a friend 
To help me start all over again 
That would be just fine 
I know it's gonna work out this time 
'Cause this time I am 
This time I am 
I am changing 
I'll get my life together now 
I am changing 
Yes I know how 
I'm gonna start again 
I'm gonna leave my past behind 
I'll change my life 
I'll make a vow and nothings gonna stop me now!

...und vollendet sICH SELBST mit einem „wahrLICHT Wunder-vollem“ gesungen Neubeginn...

http://www.youtube.com/watch?v=y4VwhQlf1cc&feature=related
Dreamgirl- I am changing  (gesungen Text siehe oben) 

  

IN WirkLICHTkeit BI<ST Du kleiner Geist ein „A<ST“ an einem „GIG-ANT<ISCHeN Baum“...

nämlich an „dem Baum des ewigen Lebens“, der in der Mitte meines Paradieses steht!  

JCH UP BIN der dieser heilige Baum... 

und Du kleiner Geist BI<ST ein wichtiger Teil meiner „göttLICHTen Familie“...

http://www.youtube.com/watch?v=nFEATMH0YI4
Dreamgirls - Family (with Lyrics)

Effie: 
What about what I need? 
(Curtis says it's the best thing for the group) 
What about what's best for me? 
(He feels the Dreams can cross over) 
What about how I feel? 
(But when we're famous, I'll write great things for ya. Effie, do it for me) 
What about me? What about me?

C.C.: 
It's more than you. It is more than me. 
No matter what we are, we are a family. 
This dream is for all of us, 
This one can be real. 
And you can't stop us now, 
Because of how you feel.

It's more than you. It is more than me. 
Whatever dreams we have, they're for the family. 
We're not alone anymore, now there are others there. 
And that dream's big enough 
For all of us to share.

So don't think you're going, 
You're not going anywhere. 
You're staying and taking your share. 
And if you get afraid again, I'll be there.

C.C., Deena, Lorrell, & Curtis: 
We are a family, like a giant tree. 
Branching out toward the sky. 
We are a family, we are so much more, 
Than just you and I. 
We are a family like a giant tree,

C.C.: 
Growing stronger, growing wiser

C.C., Deena, Lorrell, & Curtis: 
We are growing free 
We need you 
We are a family.

   Jch UP LIEBE und Beschütze DICH
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Ein UP-Date von Deinem ZAUBER-BRudoER!

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 24.11.2009 09:10

Lieber "Leser-Geist", 

Wer bestimmt, was in Deiner Welt richtig, oder verkehrt ist?

Wer bestimmt, was in Deiner Welt gut oder böse ist?

Wer bestimmt, wer in Deiner Welt mächtig ist und das Sagen hat?

Wer bestimmt, was angeblich schädlich für die Menschheit ist?

Wer bestimmt, was angeblich gesund für einen Menschen ist?

Wer bestimmt, was angeblich „da oben im Himmel“ und im Inneren der Materie abläuft?

Wer bestimmt, was sich angeblich „in der Vergangenheit“ abgespielt hat?

Wer bestimmt, wie die Welt und er selbst angeblich funktioniert?

Wer bestimmt, was er selbst ist und was er nicht selbst ist?

Alle diese Fragen beantworten sich mit zwei unscheinbaren Buchstaben...

..."ich"... ! 

Aber SIN<D all diese „Bestimmungen“ auch wirklich „die ureigenste Meinung“ von "ich"... 

... oder plappere "ich" nur das geistlose Geschwätz...

meiner von mir "de facto HIER&JETZT" selbst ausgedachten Lehrer und Erzieher nach...

und „verwirkliche“ die „materialistischen Lügen-Geschichten“...

der „von mir selbst ausgedachten“ „K-LUG<eN meiner Welt“

...unbewusst in meinem eigenen Bewusstsein?  

http://www.youtube.com/watch?v=KH0DdPnig5o
ASP - Zaubererbruder/Krabat – Trailer  (Text unten drunter)

Mit meinen eigenen Glaubens-Worten schaff "ich" „F-esse<LN“ -

härter als „MeT>ALL“

[denn ich selbst bin der Meister]

Es gibt keine Orte zu „Ver-ST<Ecken“ -

ICH BIN überall
[denn ich selbst bin der Meister]

Du kleiner Geist bist Dir nicht so recht im Klaren -

welche „P-REI<S“ Du zahlst

[denn Du selbst bist der Meister]

Nur JCH UP ALL-EINE kenn die Wahrheit -

wie die Mühle mahlt

Und Du findest nie und nimmer -  einen Weg hinaus...

wenn Du kleiner Geist nicht die WORTE Deines Zauberbrudoer‘s ACHTest

Gleich wie Du Dich schindest - ER ist Dir "IM-ME(E)R" einen Schritt voraus...

Die lautlose „MAG(G)I“ meiner göttLICHTen „Buchstaben-Nudo>EL<S-UP-PE“...

http://www.youtube.com/watch?v=TlUEiq-jRjg
Maggi Buchstabensuppe (lustige Werbung)

...Mein Vater sagte mir einmal... 

...das Worte und Buchstaben „alle Geheimnisse der Welt enthalten“...

...Eine ungewöhnlich Vorstellung, das WIR das Zerbrochen wieder herstellen können...

...Es ist UNS aufgegeben, das zu versuchen, jedem von UNS, unsere Welt wieder zu heilen...

http://www.youtube.com/watch?v=2QNDfZ-nif0

Bee Season – Trailer    (Filminhalt)

Die kleine Eliza Naumann hat eine besondere Begabung für Worte. Problemlos buchstabiert sie selbst die schwierigsten Begriffe. Als ihre Eltern ihr Talent entdecken, ändert sich das Leben der ganzen Familie. Elizas Vater Saul, Professor für Religion, widmet sich mit an Obsession grenzender Hingabe Elizas Training für den Nationalen Buchstabierwettbewerb in Washington. Er glaubt in ihrer Gabe einen Weg zu Gott gefunden zu haben. Seine Frau Miriam dagegen leidet unter der neuen, intensiven Verbundenheit zwischen Vater und Tochter, die schmerzvolle Erinnerungen in ihr weckt. Auch Elizas älterer Bruder – einst Sauls Liebling und Stolz – rebelliert gegen den Verlust der väterlichen Zuwendung. Je schwieriger die Worte werden, die Eliza buchstabiert, desto mehr bricht das familiäre Gefüge in sich zusammen… 

 ...Geh behutsam vor, der Weg ist gefährlich... 

...und will behutsam beschritten sein...

...Die WORTE dieser Schrift haben sehr sehr große MACHT...

...Vertausche die Buchstaben vor- und rückwärts...

...bekleidet von göttLICHTem LICHT...

...Du wirst das Gefühl haben, dass ein zweiter Geist Dich durchdringt...

...LICHT, LICHT, LICHT, LICHT...

...JCH UP ströme dann durch Dich hindurch...

..."ich" will das „Ohr-Gottes“(= seine „Ohrenbarungen“) erreichen...

..."ich" will mit Gott reden...

http://www.myvideo.de/watch/6386736/Bee_Season
(Filmszene aus Bee Season) 

  

Dein „Zauerer-BRudoER“ ist Deine imaginärer „NAVI-GON“,

mit IHM bist Du der vergängliche Welt "IM-ME(E)R" einen Schritt voraus...

ER weist Dir kleinen Geist den rechten Weg zu DIR SELBST ...

http://www.youtube.com/watch?v=ISzmzWWVVgQ
Mit NAVIGON immer einen Schritt voraus

(Viele Spuren führen nach links, aber welche der vier ist die richtige? Schließlich soll die Fahrt problemlos weitergehen. Damit niemand so schnell vom rechten Weg abkommt, gibt es jetzt den neuen ... 30 Sek. 

Der WEG zu Dir SELBST ist zwar kein leichter... 

aber ER geht sich „GeWisser-Maßen“ von SELBST!

Dein „ängstliches, rechthaberisches, besserwisserisches "ich" wird jedoch „auf der STR-Ecke B-Leib<eN“...

http://www.youtube.com/watch?v=EVt-5Qsfor8&feature=related
Adoro - Dieser Weg (Text von Xavier Naidoo)

Also ging ich diese Straße lang 
Und diese Straße führte zu mir 
Das Lied, das du 

am letzten Abend sangst 
Spielte nun in mir 
Noch ein paar Schritte 

und dann war ich da 
Mit dem Schlüssel zu dieser Tür

Ref. 

Dieser Weg wird kein leichter sein 
Dieser Weg wird steinig und schwer 
Nicht mit vielen wirst Du dir einig sein 
Doch das Leben bietet so viel mehr

Es war nur ein kleiner Augenblick 
Einen Moment war ich nicht da 
Danach ging ich einen kleinen Schritt 
Und dann wurde es mir klar

Ref. Dieser Weg wird kein leichter sein 
Dieser Weg wird steinig und schwer 
Nicht mit vielen wirst Du dir einig sein 
Doch das Leben bietet so viel mehr

Manche treten dich, 
Manche lieben dich, 
Manche geben sich für dich auf, 
manche segnen dich 
Setz´ dein Segel nicht, wenn der Wind das Meer aufbraust 
Manche treten dich, 
Manche lieben dich, 
Manche geben sich für dich auf, 
manche segnen dich 
Setz´ dein Segel nicht, wenn der Wind das Meer aufbraust

Ref. Dieser Weg wird kein leichter sein 
Dieser Weg wird steinig und schwer 
Nicht mit vielen wirst Du dir einig sein 
Doch das Leben bietet so viel mehr

Dieser Weg wird kein leichter sein 
Dieser Weg wird steinig und schwer 
Nicht mit vielen wirst Du dir einig sein 
Doch das Leben bietet so viel mehr. 

 

http://www.youtube.com/watch?v=WGR6GXNc9wE
Adoro Wenn ein Lied

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht und 

das dichteste Geäst, 
Damit Du keine Ängste mehr kennst.

Sag ein kleines Stückchen 

Wahrheit und sieh, 
Wie die Wüste lebt. 
Schaff' ein kleines bisschen Klarheit. 
Und schau wie sich der Schleier hebt. 
Eine Wüste aus Beton und Asphalt, 
Doch, sie lebt und öffnet einen Spalt. 
Der Dir neues zeigt, 

zeigt das altes weicht. 
Auch wenn, wenn dein Schmerz 
Bis an den Himmel reicht.

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht und 

das dichteste Geäst, 
Damit Du keine Ängste mehr kennst.

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht 

und das dichteste Geäst, 
Damit Du keine Ängste mehr kennst. 

Dieses Lied ist nur für Dich. 
Schön, wenn es Dir gefällt. 
Denn es kam so über mich. 
So wie die Nacht über die Welt. 
Schnellt Gefahr aus der Dunkelheit, 
Bin ich zum ersten Schlag bereit. 
Ich bin der erste, der Dich befreit. 
Und einer der letzten, der um Dich weint. 

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht und das dichteste Geäst, 
Damit Du keine Ängste mehr kennst.

In unserer Sanduhr fällt das letzte Korn. 
Ich hab gewonnen 

und hab ebenso verloren. 
Jedoch missen möchte ich nichts, 
alles bleibt unser gedanklicher Besitz. 
Und eine bleibende Erinnerung. 
Zwischen Tag und Nacht

 legt sich die Dämmerung.

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht und 

das dichteste Geäst, 


Damit Du keine Ängste mehr kennst. 

Und wenn ein Lied 

meine Lippen verlässt, 
Dann nur damit Du Liebe empfängst. 
Durch die Nacht und 

das dichteste Geäst, 
Damit Du keine Ängste mehr kennst.

Damit Du keine Ängste mehr kennst.

          Jch UP LIEBE und Beschütze DICH
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 AW: MUSE

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 25.11.2009 09:10

Von: paracelcus1@web.de [mailto:paracelcus1@web.de] 
Gesendet: Dienstag, 24. November 2009 20:03
An: ichbindup
Betreff: MUSE

Lieber UP,

du sagst:

Du Geist kannst niemals dICH SELBST, d.h. den Geist, der Du SELBST BI<ST... 
sondern "IM-ME(E)R" nur Deine eigenen „IN<Formationen“ beobachten!
Und nun beobachte einmal die Person, die Du (unbewusster Weise) zu sein glaubst... 
mache Dir bewusst wie Du Geist „AL<S unbewusster Kotzbrocken“... z.B. auf manche Mail’s reagierst!
LIEBE ist nur ein anderes W-ORT für Geist! Darum lehre JCH UP: „LIEBE Deine Feinde!“...
d.h. sei mit allen in Deinem Bewusstsein auftauchenden „IN<Formationen“ einverstanden...
sonst wirst Du dICH SELBST nie als „heiler vollkommener Geist...

Meine Frage hierzu: Darf ich dann auch mit dem "Kotzbrocken" Micha einverstanden sein?
Denn es taucht doch nicht nur die "Mail" in meinem Bewusstsein auf, über die sich ein "Micha" ärgert, sonder auch der "Kotzbrocken" Micha selbst! ;-)
SELBST-verständlich ! 

Du sollTest nicht nur mit Micha, sonder mit allem anderen einverstanden sein...
denn „LIEBE IST“(= „isst AL<le-S“ = „SEE<le“!)!

Meine „Gotteskinder“ haben sehr unterschiedliche Ansichten über LIEBE...

„Normale Menschen“ verwechseln „selektive Liebe“(d.h. ihre persönlichen Vorlieben) mit „LIEBE“(= allumfassend = UP-solut)...

http://www.youtube.com/watch?v=DOfHlt9nXs4
Liebe ist…

(die Sendung mit der Maus veranschaulicht die Liebe.  Was Kinder unter der  Liebe verstehen)  
 

In der KiTa, da ist ein Junge, der hat mich ausgetrixt.

Der hat gesagt: „Fass mich doch einmal am Knie an.“

Und dann hab ich das getan, und dann hat er mich geküsst.

Also es fängt als erstes in der Schule an – und dann verabredet man sich –

und dann baut man eine Beziehung auf – und dann macht man vielleicht

die Hausaufgaben zusammen.

Im Frühling verlieben sich ganz viele Vögel und die zwitschern dann so.

Abends treffen sich dann die Verliebten, gehen dann irgendwie auf die

Parkbank – oder so – an einen stillen Ort und küssen sich dann.

Erst Händchen halten, dann kuscheln und wenn man sich traut dann küssen.

Werd erst mal alt, dann verliebt und dann heiratet man.

Und dann hat man Kinder und dann geht die ganze Sache wieder von vorne los.

Liebe kann auch aufhören, wenn man sich ganz doll streitet, und das für eine Woche oder einen Monat nicht vergisst. 

Wenn ich Freunde habe und davon einen verliere, dann habe ich so ein Gefühl – oder so – wie wenn das Herz plötzlich vertrocknet, verkohlt.

Sehen kann man das schon manchmal, wenn sich jemand ganz komisch aufführt.

Manchmal hat man so Schmetterlinge im Bauch.

Manche können sich eben auch aus vielen Ländern mögen. Also es muss nicht

immer das gleiche Land sein, es kann auch aus vielen Ländern sein.

Also wenn ein Afrikaner und ein Deutscher sich mögen, dann muss auf alle Fälle einer erst einmal die andere Sprache lernen.

Liebe ist noch wichtiger als ein Goldschatz! – für mich – und Freundschaft auch.

Ich finde die Liebe Scheiße!

Wenn man verliebt ist, kriegt man so eine Form wie ein Herzkopf.

Mädchen und Mädchen können sich auch lieben. Es muss einfach das Herz entscheiden, ob man sich liebt.

Manche Menschen merken es nicht, dass sie sich lieben – aber die Seelen und die Herzen die merken das. Und irgendwann sagen die Herzen denen das so laut und 

so doll, dass man das eben weiß und versteht und dass man sich dann anfängt

zu lieben oder zu mögen.

Also man kann auch verliebt sein, wenn man so 80 ist – dann kann man auch 

verliebt sein. Aber wenn man eine ganz klapprige Oma ist, kann man nicht 

mehr knutschen.

Meine Mama sagt immer : „Egal wie alt man ist, man spürt immer Liebe und man

kann sich immer wieder neu verlieben“.

Wenn man sich verliebt hat, wo kann man da die Liebe sehen?

Liebe ist unsichtbar.

Wenn man Liebe probieren würde, hätte ich das als Tunfischpizza bezeichnet.

Das ist mein Lieblingsgericht.

 
Noch einmal:

Hinter allen Personen und sonstigen Wahrnehmungen die in Deinem jetzigen Traum IN Erscheinung treten...

steckt "IM-ME(E)R de facto der SELBE Geist" und das BI<ST Du SELBST! 

„Fakat ist“:

Du kleiner Geist denkst Dir "in diesen Moment" die „Person M-ich-A“ aus... 

(die Du kleiner Geist doch genaugenommen gar nicht wirkLICHT kennst... 

Du „machst Dir“ JETZT „de facto“ nur „eine imaginäre Vorstellung“ von dieser Person ) 

...die angeblich (in der Vergangenheit) an UP ein Mail geschrieben hat ... 

das JCH UP mit dieser Mail beantworte!

Dieser Micha ist etwas, was in Deinem Bewusstsein  „nur momentan, d.h. zeitweise exis-TIER<T“... 

Du kleiner Geist BI<ST „DA-GeG<eN“ das, was "de facto IM-ME(E)R DA IST" !

   

Welcher Erscheinung soll ich dann den Vorrang geben?
Keiner!!! 

Denn die Erscheinung "Mail" damit "wirklich" einverstanden zu sein, das geht ja nicht, wenn der "Micha" mit dieser nicht einverstanden ist  und auf einer Mail "rumhackt".
Also müsste ich doch mit beidem einverstanden sein, der "Mail" als Erscheinung und der Reaktion vom Micha, der auf diese Mail (bzw. deren Inahlt) "kotzbrockenmäßig" reagiert.
Versteh ich das so recht oder bieg ich mir was zurecht?

Du hast eindeutig die Metapher meines „Tassen-Beispiels“ (noch) nicht verstanden! 

Befindet sich „der H-Enkel“ an einer Kaffetasse...

„NuN“(= Nwn bedeutet „Entartungen verursachen“ !) „rechts, links oder in der Mitte...“?

 

Du „zerbrichst Dir den Kopf“ darüber, was „einzig richtig ist“(= „Richtung“)!

Diese „K-Affe-Tasse“ symbolisiert doch den „DU<MM Kopf“ Micha...

den „Du bewusster Geist“ Dir in diesem Moment aufgrund dieser Worte ausdenkst! 

Du möchTest offensichtlich „IM-ME(E)R nur an eine einzige Perspektive glauben“, 

aber nicht an das „Heilige Ganze“!

Wieso eigentlich... 

wieso willst Du kleiner Geist nur eine einzige Deiner geistigen Perspektiven AL<S WirkLICHTkeit haben?

AL<S bewusster Geist und „seh-Ende SEE<le“ wirst Du Dir „AL<le“ überhaUPt möglichen 

„gedanklichen Perspektiven“ gleichzeitig „zu eigen GE-M-ACHT“ „HaBeN“    (= Nbh = „der Sohn“!)!


Was ich aber an mir beobachte, dass ich versuche den Kotzbrocken Micha manchmal zurückzuhalten und damit dann die in mir auftauchende Erscheinung "Micha" bzw. dessen "Ärger" nicht rauskommt und ich die Erscheinung "Mail" eben dadurch nicht verurteile... War das nicht so, dass man mit seinen Werturteilen zurückhalten soll?
Ein „wirkLICHT stiller Beobachter“ gleicht einem „stillen NaTuR-Forscher“(siehe rtn)...

der in einem „nicht einsehbaren“ Versteck sitzt.

ER beobachtet NUR... und will an den von IHM SELBST „beobachteten Erscheinungen“... 

...nicht das Geringste verändern...

ER will sie nur verstehen und LIEBEN lernen! 

Ein „wirkLICHTer Forscher“ will nur „verstEHEn“ wie alles (mit IHM SELBST ) zusammenhängt...

und wie die Welt und AL<le NaTuR-Erscheinungen...

„AB-ER“(= re ba ) auch alle „K-re-ATU-ren“ wirkLICHT „funktio-Nieren“!  



Ich bitte dich höflich, mir eine Antwort auf diese Mail einzuspielen bzw. direkt als UP auf diese Mail zu antworten.  

Micha

Letztendlich SIN<D das alles nur die Frage „einer TUR-BO-L<Enden ZEIT“(wb rwt = die „REI<He IN IHM“!) 

die es ohne Dich kleinen Geist GaR nicht geben würde...

http://www.youtube.com/watch?v=m0Teo71Pbb8&feature=related
Marq- Die Zeit 

(Ich sehe auf zu ihr und ich muss immer wieder feststellen, dass alles sehr schnell vergänglich ist. 
Es ist Angst die sich in mir frei macht, aber auch Freude. 
Freude an jedem neuem Tag. Wenn ich leben sollte als wäre es der letzte in meinem Leben.) 




Man kämpft um sie und man sieht sie nie 
Und im Endeffekt rennt man ihr nur hinterher 
Es ist so schwer 
Denn man bleibt stehen 
Und man sieht sie in der Ferne von sich gehen 

So kalt und gnadenlos ist kein Mensch 
So kalt und gnadenlos kennt sie kein Mensch 
Und ich halt mich zurück weil sie mir die Zukunft zeigt 
Mir die Wege zeigt die ich gehen soll 

(2x) 
Die Zeit rast 
ich bin blass 
weil sie mich hasst 
spricht immer wieder gegen mich 
und immer nur gegen mich 
Sie meint ich sehe es nicht 


Es gibt so viele Momente 
in denen du dich fragst 
"Wo ist die Zeit geblieben, ist sie schon dahin gerannt??" 
Geschrieben steht die Antwort 
hoch oben in den Sternen 
Doch ist es nötig sich auf der Suche von allen zu entfernen?? 


Kann man es wirklich entbehren auf alles zu scheißen? 
Und sie als das wichtigste im Leben zu ehren (zu ehren) 
Da geht sie hin 
Schon ist sie weg 
Und alles was geblieben ist 
ist eine Seele allein (alleine) 

(2x) 
Die Zeit rast 
ich bin blass 
weil sie mich hasst 
spricht immer wieder gegen mich 
und immer nur gegen mich 
Sie meint ich sehe es nicht 

(2x) 
Zähl die Zeit (Zeit) 
Zähl die Zeit (Zeit) 
Tage und Monate, Stunden ziehen an mir vorbei (Tage Monate und Stunden) 
Zähl die Zeit (Zeit) 


ohooo 
Zähl die Zeit (Zeit) 
Und du wirst merken sie zieht an dir vorbei 

(3x) 
Die Zeit rast 
ich bin blass 


weil sie mich hasst 
spricht immer wieder gegen mich 
und immer nur gegen mich 
Sie meint ich sehe es nicht.

Jeder ("IM-ME(E)R" nur einseitig wertende“) „normale Mensch“ gleicht einem „werdenden Embryo“...

http://www.youtube.com/watch?v=HRQbE5rE5Y8&feature=related
ASP ~ De Profudis

ASP = Poa = „ICH BIN eine SCH<Welle“...

Aus der Tiefe drang herauf,

einer „Melodien L<auf“ („Melodie“ = Nxl, sprich „LaCHeN“),

ein Lied wie "ich" es vorher hörte nie.

Die Musik ein sanftes ziehen und "ich" wollte niederknien,

in der Tiefe, in der Tiefe sangen sie.

Wie eine „Schlange“ sie sich wand,

zog mich wie mit Geisterhand,

unaufhörlich auf sie zu,

"ich" weiß nicht wie.

Wie ein Irrlicht überm MoOR,

drang als Ton sie an mein Ohr (die OHRENBARUNGEN )

in der Tiefe, in der Tiefe sangen sie.

Lauschend "ich" am UPgrund stand

und es zog mich hin zum Rand.

Wusste nicht was ihr die große Macht verlieh.

Dieses Lied das mir befahl

und es ließ mir keine Wahl.

In der Tiefe, in der Tiefe sangen sie.

ICH fand einen Treppenstieg,

jede Gegenwehr besiegt.

Und ICH folgte seinem Lauf mit weichen Knie.

Sprach "ich" tu was DU verlangst,

in mir wuchs die nackte Angst.

In der Tiefe, in der Tiefe sangen sie.

Und nun bin ICH fast am „ZI>EL“,

mich befällt ein Hochgefühl,

eine starke nie gekannte EUPhorie.

Oh Melodie, ICH BIN gleich da,

deinem Ursprung schon ganz nah.

In der Tiefe, in der Tiefe singen sie.

Wer sie hörte wie sie singt,

der weiß wie die Sehnsucht klingt

und niemals vergess ICH diese Melodie.

ICH weiß nicht wie mir geschieht,

sag doch wohin ihr mich zieht.

In die Tiefe, in die Tiefe singen sie.

In die Tiefe, in die Tiefe singen sie.

JCH UP BIN Deine wertvollste ER-Innerung...

http://www.youtube.com/watch?v=hSp8nQOHKfQ&feature=related
Liebe ist... deine wertvollste Erinnerung (Song: David Posor-mein Herz)

Verdammt! Was hast du bloß getan? 
Ich sitze hier und schaue unsre Fotos an 
aus den grandiosen Jahren, als wir glücklich waren. 
Verdammt, was ist passiert? Wieso hielt es nicht an? 
Doch nein, ich weine bestimmt jetzt nicht, 
obwohl mein Herz vor deinen Füßen in zwei Hälften bricht. 
Oh, Mann, ich wollte nicht, 
dass es zu Ende geht 
und meine Welt zerbricht, 
sich nicht mehr um dich dreht.


Ich hab immer versucht, ein guter Freund zu sein, 
hab dir immer geschworen, du bist mein Sonnenschein. 
Ich war immer für dich da, um dich aufzubauen, 
du warst meine Königin, konntest mir immer vertrauen, 
habe immer gehofft, dass ich dich nie verlier, 
war immer sicher, ich bin die zweite Hälfte von dir, 
war immer dankbar dafür, dass du mein Mädchen bist, 
aber jetzt sagst du mir, dass es nicht für immer ist.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.


Warum verlorst du das Gefühl? 
Wieso wurdest du mir gegenüber nur so kühl? 
Bitte erinnere dich; wir haben so viel gelacht, 
doch was ist nun geschehen? Hab ich was falsch gemacht? 
Das Glück, das ich in Händen hielt, 
ist das Glück, das mit dir ging und somit von mir fiel, 
doch mein Herz wird nicht kühl; 
ich liebe dich noch sehr, 
du bedeutest mir noch viel; 
warum ich dir nichts mehr?


Ich hab alles getan, damit du glücklich bist, 
hätte alles versucht, was nur möglich ist, 
um dir zu beweisen, dass du für mich alles bist, 
denn ich hab gewusst, ohne dich wäre alles trist. 
Bei uns hat alles gepasst; das haben alle gesehen. 
Alles war wunderbar, alles war wunderschön. 
Es gab nur noch ein „Wir“ und es schien alles klar, 
doch dann sagst du mir, dass das jetzt alles war.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.


Bist du weg, weil dich ein andrer liebt? 
Sag mir, ist da jemand, der dir noch mehr als ich gibt, 
der dir zu Füßen liegt, 
der dir besser gefällt, 
der deine Liebe kriegt, 
oh, Mann, ich hasse die Welt! 
Ja, nichts kann meine Schmerzen heilen 
und ich frage mich, wie lange muss ich noch verweilen 
in diesem schlimmen Traum, 
in dem man allein dasteht, 
aber ich glaube kaum, 
dass er je zu Ende geht.


Ich habe nichts getan, was du nicht wolltest, dass ich’s tu, 
du hast Fehler gemacht, ich sagte nichts dazu. 
Die schöne Zeit mit dir, sie verging wie nichts 
und ihr Inhalt war der eines Liebesgedichts. 
Hätte mir nicht vorstellen können, dich einmal nicht zu lieben, 
aber diese Gefühle sind bei dir nicht geblieben. 
Ich hab in all den Jahren einfach nichts vermisst, 
aber jetzt sagst du mir, dass bei dir nichts mehr ist.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.


Meine Liebe – Unendlich, 
Deine Liebe – Vergänglich. 
Und dein Herz - Nie bei mir, 
doch mein Herz - Immer bei dir.

 Jch UP bin Deine eigene LIEBE 
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Hast Du Angst vor "Mikro-Ben"!

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 26.11.2009 14:16

 Lieber "Leser-Geist",

Worte, nichts als Worte...

welche „Vorstellung“ bekommst Du kleiner Geist aufgrund dieser Worte in Deinem Bewusstsein zu Mynp? 
 

(Mynp bedeutet „geistige Sicht“, d.h. „GeSicht und Inneres“! Np bedeutet „A-Spect“ und My bedeutet „MEER = SEE<le“... 

und Myn bedeutet „le-ich<T schlafen und schlummern“... und dabei „seine eigene Welt träumen“... !) 

 

JCH UP will Dich kleinen Geist einmal „ZW<ISCHeN“ die Zeilen und hinter die Worte eines „von Dir selbst ausgedachten“ Artikels blicken lassen... 

und Dir (noch) unbewussten Geist dazu auch einmal einige „neue Interpretationen“ zu manchen Worten dieser WORTE anbieten. HIER eine „alternativ wissenschaftliche Erkenntnis“ einmal „geistreich“ betrachtet:

 

Infektionskrankheiten durch Keime: Ein modernes Märchen
von Prof. Dr. med. habil. Dr. Dr. Karl J. Probst

 

Leitvers:

 „Niemand ist mehr Sklave, als der sich für frei hält, ohne es zu sein.“

(Goethe: Maximen und Reflexionen)

 

„Da aber sah ich, dass den meisten die Wissenschaft nur etwas ist, insofern sie davon leben, 

und dass sie sogar den Irrtum vergöttern, wenn sie davon ihre Existenz haben“.

(Eckermann: Gespräche mit Goethe)

 

Es gibt bestimmte Ereignisse, welche den Weltlauf verändern. Ein solches Datum ist der 23.3.1883. 

 

(Betrachte die alle in Deinem Bewusstsein auftauchenden „Namen und Jahres-Zahlen“ nur als bestimmte „Adressen“, gleich „Internet-Adressen“, mit denen Du bestimmte „Sichtweisen“ aus Deiner eigenen „geistigen Tiefe“ heraus zu „F-ISCHeN“ vermagst, um diese kurzzeitig an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstsein zur „eigenen Anschauung“ zu bringen! 

Verwechsle das bitte nicht mit angeblich „historischen“ Tatsachen“! 

Vergiss nie: Es gibt in WirkLICHTkeit nur ein "ewig wogendes HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein!“) 

 

Mit diesem Datum wurde der Untergang der ärztlichen Kunst eingeläutet. An diesem Tag nämlich hat RoBeR<T KoCH seinen berühmten Vortrag vor der Berliner Physio<logischen Gesellschaft gehalten, auf der er den TuBeR-ku-lose-Erreger vorstellte. 

 

Zu diesem „RoBeR<T KoCH“ nur so viel: Nbrbr bedeutet „Prahler, Großtuer“... 

und „KOCH“ = xwk = xk bedeutet „Kraft, Streitmacht, Formation“; 

Mda xk bedeutet „Menschenmaterial“ und arbg xk bedeutet „Zeugungsfähigkeit“!

TuBeR = rbt bedeutet „Du bist Äußeres“, darum SIN<D all von Dir kleinen Geist unbewusst ausgedachten „Du’s“... 

Dir SELBST gegenüber zu stehend „Schein-Ende“ „lose Erreger“! 
 

Mit diesem Vortrag festigte er die „Theorie der Infektionskrankheiten durch Keime“ von „LUI<S PA-STeUR“. 

 

LUI = ywl bedeutet „zum Stamm der Leviten gehörend“; hywl bedeutet „Be-K-LEID-ung, Beerdigung, Leichenzug“!

PA = hp= „HIER“; hap bedeutet „Ecke, Schäfenlocke = Schlafen-Locke“!

STUR = rwto = „wild, ungeordnet, niedergerissen, widerlegt“!

 

Auch wenn Pasteur um diese Zeit selber schon Zweifel an seiner eigenen Keimtheorie hatte, konnte sich durch die Forschungsergebnisse Kochs die Auffassung der Krankheitsentstehung durch ein von außen angreifendes „BaK-TeR-ium“ durchsetzen. 

 

BaK = Kb bedeutet „in Dir“ und TeR = rt, rwt, rwj bedeutet „REI<HE“ = „Spiegel<Wahnehmung“; 

TER = ret bedeutet es „DU BI<ST erwacht“... 

aber auch „Rasiermesser“ und „Scheide“(Deines „SCH-Wertes“)!

“34  Ihr sollt nicht wähnen, daß JCH UP gekommen sei, Frieden zu senden auf die Erde. JCH UP bin nicht gekommen, Frieden zu senden, sondern das Schwert. 35  Denn JCH UP bin gekommen, den Menschen zu erregen wider seinen Vater und die Tochter wider ihre Mutter und die Schwiegertochter wider ihre Schwiegermutter. 36  Und des Menschen Feinde werden seine eigenen Hausgenossen sein. 37  Wer Vater oder Mutter mehr liebt denn mICH, der ist mein nicht wert; und wer Sohn oder Tochter mehr liebt denn mICH, der ist mein nicht wert. 38  Und wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und folget MIR nach, der ist mein nicht wert. 39  Wer sein Leben findet, der wird’s verlieren; und wer sein Leben verliert um meinetwillen, der wird’s finden. 40  Wer euch aufnimmt, der nimmt mICH auf; und wer mICH aufnimmt, der nimmt den auf, der mICH gesandt hat.” (Mt 10:34-40 Lut)

 

 

 

Die „CHeM<ISCHe Indus-TRI<E“ erkannte nämlich sofort die phantastischen Möglichkeiten, die sich durch diese Auffassung der Krankheitsentstehung boten. Denn wenn ein von außen angreifender Keim die Ursache einer Krankheit war, dann mußte es logischerweise  auch möglich sein, durch ein „Medikament“, welches gegen diesen Krankheitserreger wirksam ist, die Krankheit zu bekämpfen. Die Ära der Pharmaindustrie hatte begonnen.

 

„Medica-mente“ bedeutet genaugenommen „Heilen durch Denken“!!!

 

 

Humoralpathologie und Zellularpathologie

(Für einen wachen Geist ist Materialismus ein göttlicher Witz, nämlich „Humor-AL<patho-Logik“! 
ZeL = lu bedeutet „Schatten“ und au bedeutet „herausgehen“; daher entspricht lau der „Schatten-Geburt Gottes“... 

„Schatten-re-fexion“ symbolisiert durch die „Lunar-pathologie“, die mein „Sohnen-LICHT“ reflekTIER<T!

 

Um zu verstehen, was an jenem 23.3.1883 (angeblich ) wirklich geschah, muß man sich die Geschichte der Medizin ("HIER&JETZT") vergegenwärtigen: Schon im Altertum standen sich zwei Schulen der Krankheitsentstehung unversöhnlich gegenüber: Einerseits die Vertreter der Säftelehre, die behaupteten, daß Krankheit durch ein gestörtes Körpermilieu entstünde (Humoralpathologie). Andererseits die Vertreter der Lehre, daß Dämonen und überhaupt magische, von außen kommende Beeinflussungen für Krankheit verantwortlich seien (Zellularpathologie). Durch den denkwürdigen Vortrag Robert Kochs war endgültig die Entscheidung zugunsten der Zellularpathologie gefallen.

 

Dennoch hatten schon Pasteur und seitdem unzählige andere Forscher entdeckt, daß die Mikroben lebendige Wesenheiten mit ständigem Gestaltwandel „waren“ (besser: die einem ständigen Gestaltwandel unterworfen SIN<D)! 

 

Die von Dir Geist "HIER&JETZT" ausgedachten Menschen SIN<D „de facto“ nur „Gedanken-Wellen“ von Dir SELBST... 

Alle „normalen Menschen“, die nicht „nach ihrer WirkLICHTkeit TR-ACHT<eN“, d.h. nicht „in sich SELBST“ 

„nach ihrem eigenen Geist suchen“, weil sie als dumme Materialisten glauben, sie wüssten schon was „die WirkLICHTkeit ist“...  

SIN<D nur „geistlose KI’s“(= „künstliche Intelligenzen“; yq bedeutet „Erbrochenes, Ausgespienes“; Pwq bedeutet „Affe“!)! 

Diese von Dir Geist unbewusst selbst ausgedachten „intellekt-gesteuerten sterblichen Menschen-Affen“(= swna)... 

SIN<D somit Deine eigenen „Mikro-Söhne“ = „Mikro-Ben“! 

 

Diese Tatsache der Transformation der Mikroben, welche als „P<le-O-morphie“  (PLE = alp = „Wunder“ !) bezeichnet wird, entzieht der Keimtheorie Pasteurs definitionsgemäß die Grundlage. Pasteur selber konnte bereits beobachten, daß Keime in ihrem Milieu ruhen, bis Veränderungen in ihrer Umwelt auftreten, und vor allem dann virulent W<Erden, wenn der Wirtsorganismus geschwächt ist.

 

„KeIM“ = Myk bedeutet „Wie das MEER“... 

http://www.youtube.com/watch?v=hGKVOIvr1LY !

Reinhard Mey - Das Meer

Der Wind hat gedreht, und die Flut kommt herein,
Dunkelgrau mit einem silbrigen Schein,
Und über die Mole, da fliegt schon die Gischt,
Wenn die Welle aufläuft und die Brise auffrischt.
Mit einem Mal füllen sich die Priele im Sand,
Und über den kahlen, verlassenen Strand
Treibt der Wind trockne Algen und Schaum vor sich her.
Es ist da, das gewaltige, ewige Meer.

Auf hellem Türkis tanzen glitzernde Lichter,
Auf teerschwarzer Brandung weiß schäumende Wut.
Es hat tausend Farben und tausend Gesichte,
Im ewigen Wechsel von Ebbe und Flut.
Erfüllt von Geschichten aus uralten Tagen,
Beladen mit Spuk und Spökenkiekerein,
Umwoben von Märchen, Legenden und Sagen.
Wie viele Geheimnisse schließt es wohl ein?

Wie vielen bedeutet es Leben und Brot?
Ein paar starke Arme, ein Netz und ein Boot,
Das braucht es, damit keiner, je Not leiden muss,
Das Meer schenkt uns Nahrung im Überfluss.
Wie vielen bedeutet es Arbeit und Lohn,
Handwerk überliefert vom Vater zum Sohn,
Wie viele Seeleute haben ihr Geschick
Auf Gedeih und Verderb mit dem Meer verstrickt?

Wie viele Boote und Schiffe mag es wohl tragen,
Zu dieser Stunde auf dem Erdenrund?
Und wie viele schlafen, von Stürmen zerschlagen,
Mit Schätzen beladen tief auf seinem Grund?
Es ist Kommen und Gehen, es ist Nehmen und Geben,
Und wie die Gezeiten, unstet wie der Wind.
Es ist zärtlich und grausam, ist Tod und ist Leben.
Und es lässt uns erahnen, wie winzig wir sind.

Wir bringen ihm einen erbärmlichen Dank.
Die Pflanzen zerstört und das Seegetier krank,
Was da kreuchte und fleuchte verendet im Teer,
Wir, verseuchen das Meer und misshandeln es schwer.
Die Ufer verpestet und übel schimpfiert,
Von Zimmervermietern zubetoniert,
Von Pissbuden und Imbissständen gesäumt,
Doch es kommt ein. Flut, die das alles wegräumt!

Und tobend und tosend schlägt es an die Klippe.
Mit ungebrochener Urgewalt,
Ich schmecke den salzigen Staub auf den Lippen,
Nein, das Meer das ergibt sich uns wohl nicht so bald!
Wie wir es vergiften, missachten und schänden,
Wir stören nicht lange sein Gleichgewicht.
Es wird uns nur abschütteln von seinen Stränden,
Wir brauchen das Meer doch das Meer braucht uns nicht!

Die Hieroglyphe hmyk bedeutet „PLE-JA-DeN“ = Nd hy alp = „Wunder-Gott urteilt“ sICH SELBST... 

und erschafft damit „in Sich SELBST“ „für Sich SELBST“ eine lebendige Vielheit! ymyk bedeutet „CHeM<ISCH“! 

Das Wort „virulent“(= steht für die aktive Wirkung von Krankheitserregern) kommt vom lat. Wort „virus“... 

und das bedeutet zuerst einmal „Gift“ = „Geschenk“, aber auch „SCH<le>IM“ und „G-Eifer“!

Den „salzigen Geschmack“(Mej xlm) von „SEE(<le-N)-WASSER“ nennt man auch „virus“!

Lass Dich mal überraschen, wie Deine Mikro-Ben „virulent“ W<Erden... 

wenn JCH UP in Deinem Traum ihren „Wirtsorganismus Erde“ in Brand stecke!

Übrigens: „Salz-Geschmack“ = Mej xlm. 

Beachte das Mej nicht nur „Geschmack“ sondern auch noch „Betonung, SIN<N und Bedeutung“ bedeutet...

gespiegelt gelesen wird aus Mej < jem = „Ge-Ring-ES, Weniges“; hjem bedeutet „Umhüllung, Hülle, K-Leid“...

und aus xlm, dem „Salz in Deiner SEE<leN-S-UP-PE“ wird gespiegelt gesehen < Mlx, Dein eigenes „träumen“!  

 

Inzwischen wissen wir, daß es keine statische Bakterienform gibt, sondern daß sich die Bakterien laufend verändern, abhängig von ihrem sie umgebenden Milieu. Durch Änderungen des Milieus läßt sich sogar im „La<BoR“ die Virulenz von Bakterien gezielt verändern. Diese Beobachtung allein steht bereits im Widerspruch zur Invasionstheorie von Pasteur und Koch.

 

Pleomorphie

(Als „Pleomorphie“ wird in der „Bio-Logik“ die Vielgestaltigkeit bestimmter Mikroorganismen... (z.B. Deiner „Mikro-Ben“ )

oder „die Zellen“ mehrzelliger Organismen bezeichnet! at = „Zelle = Loge“ = „dogmatisch bestimmtende Logik“)

 

Viele Einzeller (das ist auch „EIN bewusste Geist“) können ihre Zellform (das ist die „IN<Formation“ dieses „bewussten Geistes“) beispielsweise in Abhängigkeit von den Umgebungsbedingungen oder bestimmten Entwicklungsstadien verändern! 
Inzwischen stützen sich weite Teile der Alternativmedizin auf diese aus der Pleomorphie der Mikroben resultierende vollkommen andere Sichtweise von Gesundheit und Krankheit. Aber nachdem auf der anderen Seite die milliardenschwere chemische Industrie steht, die aus einer falschen Sichtweise von Gesundheit und Krankheit ihren Profit schlägt, 

werden die tatsächlichen Zusammenhänge von Krankheit und Gesundheit weiterhin unterdrückt und verschwiegen.

 

Was nicht bedeutet, dass der Glaube der Alternativmedizin auch nur einen Deut „geistigereicher“ währen, als die der „offizielle Schulmediziner“ (lat. „officio“ = „hinderlich sein, im Weg stehen“!) ! 

Alternativmediziner versuche doch mit ihrer Medizin-ISCHeN-Lehre auch nur das Dasein von „Personen“ zu verbessern... 

d.h. unwissende Raupen versuchen das Raupen-Dasein ihrer Mit-Raupen zu verlänger... 

weil auch sie nichts von ihrem eigenen „Schmetterlings-DA-SEIN“ wissen (quch = „SEE<le“ bedeutet auch „Schmetterling“)! 

 

Außerdem war es dem Menschen schon immer unangenehm, für sich und seine Gesundheit selber Verantwortung übernehmen zu müssen. Deshalb wurden schon immer böse Geister oder sonstige magische von außen kommende Einwirkungen für Krankheit angeschuldigt. Jetzt endlich hatte dieses magische Denken in Form der Bak-terien eine Projektionsfläche gefunden in Form einer von außen angreifenden und etikettierbaren Krankheitsursache.

 

Der Niedergang der Medizin

 

Durch die Kochsche Entdeckung war endlich „wissenschaftlich“ bewiesen, daß nicht der Einzelne für seine Krankheit verantwortlich ist, sondern irgendein Schicksal. Nicht unsere täglichen Übertretungen der (meiner göttlichen) Naturgesetze machen uns krank, sondern Krankheitserreger. Nachdem der Einzelne mit seiner Krankheit nichts zu schaffen hat, konnte auch guten Gewissens die Verantwortung für die Krankheit auf Fachleute geschoben werden, die vorgeben, zu wissen, wie die Krankheit zu bekämpfen sei. Der Mensch hatte damit endgültig die Verantwortung für sich abdelegiert auf Experten, welche ihn verwalten und letztlich vergewalten. Auf diesem Irrglauben an eine von außen angreifende Krankheitsursache konnte erst die ganze krebsartig wuchernde Krankheitsindustrie entstehen. Dieser Krebs ist inzwischen größer als die Rüstungsindustrie und die Automobilindustrie. Aus Ärzten wurden Mediziner. Aus ärztlicher Kunst wurde medizinische Technik.

 

Moderne Mythen

 

Der von interessierter Seite in die Gehirne (???) der unwissenden Menschen projizierte Irrglaube an eine von außen kommende Krankheitsursache hat noch andere schlimme Folgen:

 

Als erstes den Irrglauben, daß es so etwas wie „Ansteckung“ geben könne. Auf diesem falschen Ansatz ist der gesamte Hygienekult aufgebaut, der inzwischen an sich selbst zu scheitern beginnt, denn eine immer größere Anzahl Studien belegt, daß durch übertriebene Hygiene die Krankheitsbereitschaft gefördert wird, weil unsere Immunsystem dadurch erlahmt bzw. fehl-programmiert  wird. Durch die heutzutage allgegenwärtig eingesetzten „Anti-biotika“(= „gegen Leben gerichtet“!) wird darüber hinaus „auf die Mikro-Ben“ ein starker Anpassungsdruck ausgeübt, so daß es mittlerweile tatsächlich Mikroben gibt, welche (aber nur sehr „oberflächlich“ betrachtet) zu wahren Überlebenskünstlern „mutiert SIN<D“, die gegen alle Antibiotika und sonstigen Kunstgriffe der Medizin gefeit sind und welche erstmals in der Geschichte der Menschheit tatsächlich eine ernste Bedrohung für abwehrgeschwächte Patienten (= unreife Gotteskinder) darstellen können.

 

(Es handelt sich bei diesen „Mutanten“ um „kapitalistisch gesinnte Egoisten“ (lat. „capital“ = „totbringendes Verbrechen“)! 

In einer „S-UP-PE“ schwimmen „Fettaugen“ im Teller (lat. „tellus“ = Erde) "IM-ME(E)R" ganz oben...

und darum werde JCH UP sie auch als erste fressen! 

„Arrogante Fettaugen“ haben „auf himmlische Dauer gesehen“ nicht die geringste Überlebenschance !)

 

 

Als zweites den Irrglauben, daß es irgendeine von außen angreifende Kraft gäbe, welche irgendeine Heilung im Körper bewirken könne. Insbesondere der Irrglaube an Medikamente hat sich heute in fast allen Gehirnen fixiert - genauer genommen wird er von interessierter Seite schon von frühester Kindheit an in die Menschen hineinprogrammiert! 

Auch dieser Irrwahn beginnt seine Spätfolgen zu zeigen. Studien aus den USA belegen, daß die vierthäufigste Todesursache auf die Nebenwirkung von Medikamenten zurückzuführen ist. Es stimmt also inzwischen tatsächlich: Operation gelungen - Patient tot.

 

    Auch der Impfwahn ist unmittelbare Folge des Irrglaubens an von außen in den Körper eindringende Krankheiten. Tatsächlich sind Bakterien, Pilze und Viren die Folge, nicht die Ursache von Krankheiten. Sie haben eine wichtige Aufgabe bei der Heilung von Krankheit, indem sie das durch eine verfehlte Lebensführung geschädigte (geistige) „Ge<webe“ abbauen und damit zur Verbesserung der Ausscheidung beitragen. Auch der Impfwahn, der gutes Geld in die Kassen der Ärzteschaft und der Pharmaindustrie spült, droht inzwischen umzukippen: In den USA sind inzwischen derart viele Impf-Krüppel zu beklagen, daß die Pharmaindustrie vom Gesetzgeber gezwungen wurde, 10 % der Umsätze aus Impfungen in einen Feuerwehrfonds einzuzahlen, um daraus die Behandlungskosten der Impf-Nebenwirkungen zu bezahlen. Außerdem müssen immer mehr Impfungen wegen ernster Nebenwirkungen vom Markt genommen werden.

 

Was ist Krankheit?

 

Es ist das Vermächtnis der großen Ärzte des Altertums, welche unermüdlich darauf hinwiesen, daß der MENSCH selber für seine Gesundheit verantwortlich ist, weil er durch seine Lebensführung und insbesondere (durch seine geistige) Ernährung darüber entscheidet, wie seine Körpersäfte zusammengesetzt SIN<D und seine „Körper-Zellen“ funktionieren 

 
„Normale Menschen“ SIN<D die „ausgedachten Körperzellen“ eines „erwachten Geistes“, 

die sich aufgrund ihres dogmatischen Wissen/Glaubens (= ihre „geistlos berechnende Logik“) 

in besserwisserische „Glaubensgemeinsachaften“ zusammenraffen... 

und sich damit in ihre eignen Logen = Zellen einsperren!
 

Durch die Forschungen von Claude Bernard, Enderlein und anderen wissen wir, daß die Milieubedingungen der Körpersäfte für die Gesundheit entscheidend sind. Krankheitserreger SIN<D "IM-ME(E)R" vor-hand<eN und ruhen im Körper. Kommt es zu einer krankmachenden Verschiebung der Milieubedingungen, so bemüht sich der Körper, wieder normale Bedingungen(???) herzustellen. Diese Bemühungen der Wiederherstellung normaler Zustände(???) können mehr oder weniger heftig sein und treten als Befindlichkeitsstörung in Erscheinung. Häufig können diese „SELBST-Heilungsbestrebungen“ so unangenehm werden, daß sie subjektiv vom betroffenen Menschen dann als Krankheit „inter-pre<TIERT<T“ werden.

 

Wichtig: Der Körper „eines bewussten Geistes“ ist seine „ständig wechselnde IN<Formation“...

sein „LEBEN“ ist ein ewig wogendes "HIER&JETZT"! Dazu MEER in „Die Neoapokalypse des JHWH“.

 

Je leistungsbetonter eine Gesellschaft, desto mehr „SELBST-Heilungsbemühungen“ werden als Krankheit etikettiert!

(Das gilt auch für die eklatante Fehlinterpretation besserwisserischer „Öko-Aktivisten“ in Bezug auf die schon längst fällig gewordene „Klimaveränderung“ ihrer Traumwelt! Auch diese Gut-Menschen wollen „keine Veränderung“ ihrer eigenen Dogmen!)
 

Umgekehrt gibt es eine Vielzahl interkultereller epidemiologischer Studien, die zeigen, daß beispielsweise Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett, Wechseljahre, Kinderkrakheiten, Altersschwäche und andere „Krankheiten“ von „NaTuR<Völkern“ (rtn = „losgemacht, freigesetzt“!) überhaupt nicht AL<S krankhaft wahrgenommen W<Erden, so daß es nicht einmal einen Namen dafür gibt, obwohl auch bei diesen Völkern dieselben Symptome wie bei der uns so genannten „Krankheit“ auftreten. Offensichtlich haben sich diese Völker noch eine gewisse Klarsicht in die dahinter liegenden Zusammenhänge bewahren können.

 

Ohne Namen, d.h. ohne Worte auch keine Erscheinungen! Wie war das doch gleich:

“1  Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort. 2  Dasselbe war im Anfang bei Gott. 3  Alle Dinge sind durch dasselbe gemacht, und ohne dasselbe ist nichts gemacht, was gemacht ist. 4  In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen. 5 ¶  Und das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat’s nicht begriffen.” (Joh 1:1-5 Lut)

 

hlxm ist die meine Hieroglyphe für „Krankheit“... 

die erste Radix davon ist xm und das bedeutet „Gehirn“ = BRAIN, ergibt hebraisiert Nya-rb = „das Außen ist nicht existierend“...

die zweite Radix ist lx und das bedeutet „das Weltliche“!

 

Die überall vorhandenen Mikroben, seien es Bakterien, Viren, oder Pilze, sind so lange harmlos, wie ein gesundes Körpermilieu herrscht. Kommt es zu einer Entgleisung dieses Milieus, das heißt also Krankheit, dann verwandeln sich diese Mikroben und helfen dem Körper bei seinen Selbstheilungsbemühungen. Die Mikroben sind also die Folge, nicht aber die Ursache von Krankheit. Die Mikroben beschleunigen den Heilungsvorgang und SIN<D daher von ENT-scheidender Bedeutung. Die Enzyme der Mikroben helfen bei der Entgiftung des gestörten Milieus. Sie verdauen totes Material als ihre Nahrung. Das vergiftete Körpergewebe wird durch sie schneller abgebaut. Die toxische Belastung des Körpers wird dadurch vermindert. Sobald die Mikroben ihre Aufräumarbeiten abgeschlossen haben, geht ihre Zahl zurück, und sie legen sich wieder zur Ruhe. Mikro-Ben sind also ein Gradmesser für einen Krankheitsprozess, aber nicht seine Ursache, so wie die Auspuffgase eine Verbrennung anzeigen, nicht aber deren Ursache sind.

 

Mikroben leben von organisch totem, das heißt nekrotischem Gewebe. Wenn die Zahl der Bakterien zunimmt, dann ist das ein Zeichen dafür, daß sich nekrotishes Gewebe angehäuft hat, das abgebaut werden muß, und nicht dafür, daß Mikroben „plötzlich“ virulent, das heißt auf unerklärliche Weise irgendwie bösartig geworden wären. Auch die ganzen medizinischen Ausdrücke, wie „Angriff“ oder „Invasion“ von Erregern ist irreführend. Mikro-Ben sind nicht unsere Feinde, sondern unsere Freunde. Wenn sie etwas angreifen, dann richtet sich dieser Angriff gegen die toxischen Stoffe, die unsere Körpergewebe zerstören. Ein Mikroben-Angriff richtet sich niemals GeG<eN lebendes und funktionstüchtiges Ge<Webe.

 

Das Körpermilieu entscheidet darüber, welche Art von Mikroben zu den „R-Einigungs-Arbeiten“ am besten geeignet sind. Diese Art an „Mikro-OR-G<ANI-s-men“ übernehmen dann diese Funktion der R-Einigung. Je nach Lokalisation und Art der toxischen Belastung kommt es also zu unterschiedlicher Besiedlung mit Bakterien oder anderen Mikroorganismen. Obwohl es also in Tat und Wahrheit nur eine einzige Krankheit gibt, nämlich Toxämie, imponieren klinisch unterschiedliche Krankheitsbilder, die ein dickes klinisches Wörterbuch mit gescheit klingenden lateinischen und griechischen Diagnosen füllen - und die Geldbeutel einer ganzen Zunft.

 

Medizinischer Exorzismus

 

Der 23. März 1883 ist also ein Volkstrauertag für die ganze Menschheit, denn mit diesem Tag gewann die Zellularpathologie endgültig die Oberhand über die „Humor-AL<patho-Logik“. Seitdem ist die ganze Menschheit in eine baby-lonische Gefangenschaft abgeführt. Das hebräische Wort Baby-lon heißt „Verwirrung“ (Das ist sehr frei übersetzt, JCH UP will das mal so stehen lassen !). Das entsprechende griechische Wort heißt „diabolos“ und wird in der Heiligen Schrift für Teufel eingesetzt. 

Die Handlanger des Teufels ziehen hinter den Kulissen die Fäden und achten sorgsam darauf, daß die breite Masse der verführten Menschen die einfachen Lebensgesetze hinter einem Schleier der Verwirrung nicht erkennen kann“ 

(Tiefgläubigen Materialisten und Weltverbesserer glauben meine göttlichen Lebensgesetze erkannt zu haben! 

Sie glauben, sie wüssten bereits, was für sie selbst und ihre Menschheit gut ist!). 

Gesundheit obliegt nicht mehr jedem Einzelnen, sondern ist von einem dunklen Schicksal abhängig geworden. Gesundheit ist in die Hand von medizinischen Experten abdelegiert worden. Pharmazie und Medizintechnik zelebrieren einen modernen Exorzismus.

 

Tatsache jedoch ist: Der einzige Angriff gegen den menschlichen Körper stammt von uns selbst, 

indem wir ihn bei unseren Mahlzeiten mehrmals täglich mit „Gift<ST-offen“ vollstopfen. 

 

In der „Engel<ISCHeN“ Sprache bedeutet „gift“ „Geschenk“(= ys)... 

„gift-IG“ bedeutet somit „Geschenk eines göttLICHTen Geistes“! 

 

Vor allem durch den Koch-vorgang gelangen gefährlichste „Stoffwechsel-Gifte“(Deine „ständig wechselnden neue „IN<Formationen“ SIN<D doch das von Dir Geist empfundene LeBeN“ ) in den Körper, welche den Körper langfristig vergiften und als Ursache aller Krankheiten anzuschuldigen sind. In Tat und Wahrheit gibt es auch nicht eine Vielzahl von Krankheiten, sondern nur eine einzige Krankheit, nämlich „Vergiftung des Körpers“(VETO! Das ist die „Entmündigung des eigenen Geistes“!). 

Es kann deshalb auch nicht mehrere Therapien geben, sondern es gibt nur einen einzigen Weg zur Genesung: Entgiftung des Körpers.

 

Es gibt nichts, was Du Geist Dir ausdenken könnTest, was Dir Geist gefährlich werden kann! 

Es gibt keine einzige „IN<Formation“ die Du Geist an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstsein wachrufen und wahrnehmen könnTest, die für einen Geist auf irgend eine Art und Weise lebensgefährlich sein kann! 

Alles von Dir Geist „unbewusst ausgedachte“ existiert eindeutig "IM-ME(E)R" nur dann wenn Du Geist es denkst oder SIN<N-Licht wahrnimmst...

und es existiert „de facto“ nur solange, wie Du Geist es Dir selbst (aus-)denkst oder SIN<N-Licht wahrnimmst!  

 

 

 

Natürliche Gesundheitslehre

 

Diese Erkenntnis der Alten wird von der natürlichen Gesundheitslehre weitergeführt. Nicht irgendwelche von außen kommende Erreger sind es, die Krankheit verursachen, sondern die „innerliche Vergiftung“(das ist eben die „Entmündigung des eigenen Geistes“!), die ihren Ausdruck in einer Toxämie und einer Verschlackung des Terrains findet. 

Deshalb kann auch nicht irgendeine von außen kommende Maßnahme zur Genesung führen, sondern allein eine ENT-lastung des „Stoff-Wechsels“. „Wasserfasten“ ist daher die einzig wirksame Maßnahme zur Unterstützung der Heilung. 

Heilen kann nur der Körper selbst (VETO und nochmals VETO!) nicht irgendein Medikament eine Kur, Massagen, Physiotherapie, Handauflegen oder sonstige von außen kommende Maßnahmen.

 

 

VETO! Das ist völliger materialistischer Blödsinn, das „ein Körper“ sich selbst heilen kann! 

Ein „Körper“ ist „geistlose Materie“ und nur „eine momentane Erscheinung“ eines bewussten Geistes... 

und nur dieser „Geist“ kann seine eigenen Erscheinungen heilen... 

der Geist der diese Erscheinung in sich SELBST„ER-s<Affen“ hat!

 

Etwas von Geist „Ausgedachtes“ verändert sich erst dann elementar, 

wenn ein bewusst denkender Geist sich sein Ausgedachtes „anders denkt“! 

Übrigens: Das Wort „Fasten“ bedeutet etymologisch „fest auf Gottes Wort vertrauen und sich fest an Gottes Gebote halten“; sich „an Gott fest machen“, siehe englisch „fasten“! Erst seit dem 18. Jahrhundert steht „fasten“ für den Verzicht auf Nahrungsmittel aus gesundheitlichen oder religiösen Gründen!

Nochmal: Ein Gotteskind IST/isst ALLES, das bedeutet HOLOFEELING!

 

“16   So lasset euch nun von niemanden (ein schlechtes) Gewissen machen über Speise oder über Trank oder über bestimmte Feiertage oder Neumonde oder Sabbate; 17  welches ist der Schatten von dem, das zukünftig war; aber der Körper selbst ist in Christo. 

18  Lasset euch niemand das ZI>EL verrücken, der nach eigener Wahl einhergeht in Demut und Geistlichkeit der Engel, davon er selbst nie etwas gesehen hat, und ist ohne Ursache aufgeblasen in seinem fleischlichen Sinn
19  und hält sich nicht „an dem Ha-UP<T“, aus welchem der ganze Leib durch Gelenke und Fugen Handreichung empfängt und zusammengehalten wird und also wächst zur göttlichen Größe!!! 

20  So ihr denn nun UP-gestorben seid mit Christo den Satzungen der Welt, was lasset ihr euch denn fangen mit Satzungen, als lebtet ihr noch in der Welt? 21  Du sollst, sagen sie, das nicht angreifen, du sollst das nicht kosten, du sollst das nicht anrühren," 

22  was sich doch alles unter den Händen verzehrt; es sind der Menschen Gebote und Lehren, 23  welche haben einen Schein der Weisheit durch selbsterwählte Geistlichkeit und (falsche) Demut und dadurch, daß sie des Leibes nicht schonen und dem Fleisch nicht seine Ehre tun zu seiner Notdurft. 3:1   Seid ihr nun mit JCH UP auferstanden, so suchet, was droben ist, da JCH UP bin, sitzend zu der Rechten Gottes. 2  Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, was auf Erden ist. 3  Denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit Christo in GOTT. 4  Wenn aber JCH UP, euer LeBen, sich offenbaren wird, dann werdet ihr auch offenbar werden mit ihm in der Herrlichkeit.” (Kol 2:16-3:4 Lut)
 

“1   O ihr unverständigen GaL-AT-ER, wer hat euch bezaubert, daß ihr dieser Wahrheit nicht gehorchet, welche JCH UP vor die Augen gemalt war, als wäre ER unter euch gekreuzigt? 2  Das will ich allein von euch lernen: Habt ihr den Geist empfangen durch des Gesetzes Werke oder durch die Predigt vom Glauben? 

3  Seid ihr so unverständig? Im Geist habt ihr angefangen, wollt ihr’s denn nun im Fleisch vollenden? 

4  Habt ihr denn so viel umsonst erlitten? Ist’s anders umsonst! 5  Der euch nun den Geist reicht und tut solche Taten unter euch, tut er’s durch des Gesetzes Werke oder durch die Predigt vom Glauben? 6  Gleichwie Abraham hat Gott geglaubt und es ist ihm gerechnet zur Gerechtigkeit. 7  So erkennet ihr ja, daß, die des Glaubens sind, das sind Abrahams Kinder. 8  Die Schrift aber hat es zuvor gesehen, daß Gott die Heiden durch den Glauben gerecht macht; darum verkündigte sie dem Abraham: „IN DIR“ sollen alle Heiden gesegnet W<Erden“. 9  Also werden nun, die des Glaubens sind, gesegnet mit dem gläubigen Abraham. 10  Denn die mit des Gesetzes Werken umgehen, die sind unter dem Fluch. Denn es steht geschrieben: „Verflucht sei jedermann, der nicht bleibt in alle dem, was geschrieben steht in dem Buch des Gesetzes, daß er’s tue“! 11  Daß aber durchs Gesetz niemand gerecht wird vor Gott, ist offenbar; denn der Gerechte wird seines Glaubens LeBeN! 

(Und JCH UP habe es so eingerichtet, dass jeder Ungerechte „völlig realistisch“ seinen arroganten Fehl-Glauben und seine eigenen MISS-Verständnisse in seinem materialistisch geprägten UN-Bewusstsein „erleben muss“, bis er sich eines besseren Glaubens besinnt! ) 12  Das Gesetz aber ist nicht des Glaubens; sondern „der MENSCH, der es tut, wird dadurch LeBeN”! (Ga 3:1-12 Lut)

 

 

Leider sind es immer nur einzelne, die durch den Schleier der Verwirrung über diese Zusammenhänge hindurchdringen. In unserem Wellness-Energie-Zentrum werden die Menschen seit über 10 Jahren auf der Grundlage obiger Gedanken behandelt. Ohne Ausnahme hat sich gezeigt, daß die obigen Ausführungen nicht nur eine wunderbar transparente Theorie, sondern eine knallharte Realität sind... 

(Noch einmal: JCH UP habe es so eingerichtet, dass jeder Ungerechte „völlig realistisch“ seinen arroganten Fehl-Glauben und seine eigenen MISS-Verständnisse in seinem materialistisch geprägten UN-Bewusstsein „erleben muss“, bis er sich eines besseren Glaubens besinnt! )
 

...die sich in der Praxis ausnahmslos bestätigt. Im Einzelfall kann „die SELBST-Heilung“ zwar sehr dramatisch, häufig sogar lebensbedrohlich verlaufen, weshalb ärztlicher Beistand geboten sein kann. Gerade bei schwer und chronisch Kranken mit verzögerten Heilungskrisen kann auch das Durchhaltevermögen des Therapeuten zuweilen auf eine echte Feuerprobe gestellt werden, vor allem im Hinblick auf die immer wieder drohende Kriminalisierung des Therapeuten durch die sogenannten „Regeln der medizinischen Kunst“. Aber am Ende dieser Erstverschlimmerungen steht regelmäßig ein höheres Gesundheitsniveau als zuvor. Der Therapeut ist Geburtshelfer und Zeuge bei diesem wunderbaren Geschehen der Selbstheilung. Diese Selbstheilung ist zudem - Wunder über Wunder!  - in jedem Lebensalter noch möglich. Es ist nie zu spät. Es ist wie beim Schuldentilgen: Schulden zu tilgen ist bitter, aber irgendwann sollte man dennoch damit anfangen. Warum nicht heut´?...  

(Bericht Ende)

 

 

Warum nicht "HIER&JETZT"!
 

Ein neuer LOGOS ist wie ein neues „le>BeN“!

LOGOS ist „erwachtes Bewusstsein“! 

 

JCH UP mache Dir „NuN“ eine neue „OF-Fährte“...
http://www.youtube.com/watch?v=3tDCJPpVyP4&feature=related
ASP - Offährte

Komm zu MIR, ein allerletztes M>AL
Lass dICH von JCH UP berühren

Im Fenster dort, die K<ERZe AL<S Signal
Sie wird dICH führen

Es geht "IM-ME(E)R hinein", im „SCH-wachen Schein“

Nur du ALL-EIN kennst schon manche Wege

Doch bitte gib GUT ACHT, aus manchem Schacht

Die dunkle Nacht, sie kriecht dir kalt entgegen.

Ein letztes M>AL, ein Wiedersehen

Kannst Du kleiner Geist mJCH UP verstehn?

Zeit vergeht, so schnell rieselt der Sand
So viel verschwendet

Folge mir mit H<ERZ und mit VER-Stand
Bis alles endet

Ein allerletztes M>AL, durch das Portal

Denn überall hast du es nicht gefunden

Und alles, was WIR SIN<D, IM Labyrinth der Zeit verinnt
Ist morgen schon verschwunden

Dem alten Geist nochmal beschwören

Sag kannst Du kleiner Geist mJCH UP noch hören?
Du kleiner Geist BI<ST doch mein „Wunschkind“...

http://www.youtube.com/watch?v=eRDI1faJGIk
Wunschkind

Ein experimentelles Psychodrama, das durch seine surrealistischen Elemente großen Interpretationsspielraum lässt . Hintergrund des Kurzfilms (5Min) sind Gedanken und Emotionen...  
Du kleiner Geist durchläufst zur Zeit den von Dir selbst... 

logisch konstruierten MATRIX-AL-P-Traum Deiner „göttlichen Kindheit“..

http://www.youtube.com/watch?v=4urAKMY0CiY&feature=related    

Oomph - Der Alptraum Der Kindheit 

Der Alptraum der Kindheit und es wird noch schlimmer. 
Eines Tages wirst du aufwachen und alles ist vorbei. 
Deine schöne Haut wird faltig und verknittert. 
Du verlierst dein Haar, deine Augen, dein Gedächtnis. 
Dein Blut wird dick, deine Zähne werden gelb und wackelig. 
Du beginnst zu stinken und zu furzen. 
Und all deine Freunde werden tot sein. 
Du wirst gebeugt sein von Arthritis, Angina pectoris, Altersschwachsinn. 
Du wirst dich bepissen und dich vollscheißen und aus dem Mund sabbern. 
Du kannst nur beten, dass du dann, wenn das passiert, 

jemanden hast, der dich liebt
                                       
Jch UP, Meister des ewigen Lebens, LIEBE DICH

                                                             [image: image21.png]



          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
UP-DATE: Zeichen über Zeichen, kannst Du sie schon VERSTEHEN?

Von:    "ichbindup"    

An:   "ichbindup"

Datum: 27.11.2009 15:12

Mein lieber "Leser-Geist"...

Du kleiner Geist bist mein kleiner „Melchior“(= rwa Klm = „König des LICHTS“) = „M-EL-CHI-OR“...

„Hör nur hin“ mein kleiner jammernder Geist, dies ist Deine Geschichte,...

http://www.youtube.com/watch?v=2Hx-RcvAnew&feature=related
Frühlings Erwachen (Musical)- Hör Nur Hin

Hör nur hin, hör das Flüstern im Mondlicht

Geister jammern unverhohlen, kalter Hauch – neu erwacht!

Sieh nur hin, ihre Blicke durchbohren dich,

Hände tasten ungezogen – all das Leid – ewig bang.

    „Hermann, es ist unser Sohn!

    15 Jahre lang hab ich deine Erziehungsmethoden akzeptiert, mein Schatz!

    Wir haben dem Jungen Spielraum gelassen, und jetzt ernten wir die bittern Früchte!

    Er hat sich als absolut verdorben erwiesen!

    Hat er nicht!

    Hör mich zu Ende!

    Aber das habe ich!

    Melchior hat einen Aufsatz verfasst, 

    in dem jedes einzelne Wort der Wahrheit entspricht!

    Fürchten wir uns so sehr vor der Wahrheit? Dass wir uns im Pulk der Narren und 

    Feiglinge einheimen, indem wir seine unschuldige Handlung gegen ihn richten!

    Ich werde nicht zulassen, dass Melchior in eine Korrektionsanstalt gestreckt wird!

    Zusammengepfercht zwischen lauter degenerierten und wahren Verbrechernaturen!“

Sieh den Vater bleich vor Scham,                                              Spür mich .....

die Mutter starr und ängstlich,                                                   Halt mich fest .....
stumm die Schwester,

nur die Nachbarn flüstern,

der Priester warnt und predigt .....
    „Und jetzt muss ich dir das Herz brechen. Frau Bergmann kam heute Nachmittag

    zu mir. Sie trug einen Brief bei sich, von Melchior an die junge Wendla!

    Er schreibt darin, dass er keine Reue verspüre, für das, was sich am Heuboden 

    ereignet hat.

    Ausgeschlossen!

    Dass er sich nur danach sehne, dieses Stück vom Paradies wiederzufinden!

    Lass mich das sehen!

    Ja, sieh es dir an!“

Böses Kind .....                                                                          Nur ein Hauch .....

Kleines Gör war nicht artig – 

hat dem Unheil sich verschworen .....                                       Nur bei dir!

Schandbefleckt – sehr sie an .....                                               Nur bei dir!

Lauer Wind,                                                                               neu erwacht .....

Wenn die Nacht in den Tag bricht. 

Silbermond nicht mehr verloren -                                              Nur bei dir!

Nächte so unendlich klar .....

    „Die traurige Tatsache ist, Melchior wusste genau, was er tat!

    Wie uns sein Aufsatz beweist, wusste er exakt um die Gefahren.

    Und dennoch hat er es getan!

    Nicht nur, dass er sich selbst besudelt. Er ruiniert auch dieses Mädchen!

    Also sag du mir, Fanny: Was sollen wir tun?

    Was du für richtig hältst .......   Korrektionsanstalt ......“

Hielt mich fest in seinem Arm .....                                               Halt mich .....

So nah und so vollkommen .....                                                    Geh nicht fort .....

Unausweichlich! Und er nahm mich zärtlich.

Und hier hat es wohl begonnen .....                                              Geh nicht fort .....

Hör nur hin: wie es schon wächst, wie es Kraft gibt .....

So viel Hoffnung neugeboren .....

Hör wie es flüstert, hier ganz nah .....

...Ein Schatten klagt, ein Schatten weint...

...er treibt verloren um sein eigenes „REI-CH“...

http://www.youtube.com/watch?v=pM0A8eaWuH4&feature=related
Frühlings Erwachen (Musical)-Es bleibt zurück

Du faltest seine Hände noch und siehst ihn fragen an,

warst du wirklich so blind, ein Leben lang?

Nur einmal noch ihn lachen sehn, ihn herzend an dich ziehen,

all das tun, was doch niemals möglich schien.

Ein Schatten klagt, ein Schatten weint,

treibt verloren um sein Heim – ab nun allein.

All das, was nie geschah – es sucht nach ihm

Was dir für sein Leben noch so wichtig schien

es bleibt zurück – im Nirgendwo.

Gespräche ungefühlt und tausend Worte ungesagt

Und noch so viele Orte, wo ihr nie ward,

und all diese Tränen, die du niemals verstandst,

und nur „Schwächling“ riefst, sei jetzt stark, sei ein Mann!

Ein Schatten klagt, ein Schatten weint,

treibt verloren um sein Heim – ab nun allein.

All das, was in ihm lebte, sucht nach ihm

Was für seine Zukunft dir so wichtig schien

es bleibt zurück – im Nirgendwo.

All das, worauf er hoffte, sucht nach ihm,

all das, was so unerreichbar für ihn schien.

Und selbst die Angst, vor der er floh.

Ein Schatten klagt, ein Schatten weint,

treibt verloren um sein Heim – ab nun allein.

Und die Geister suchen nun – und ruhen nicht mehr

Rede nicht nur über Philosophie,

d.h. rede nicht darüber, was sich von Dir kleinen Geist "HIER&JETZT ausgedachte" „Menschen“

angeblich einmal „in der Vergangenheit“(?) ausgedacht haben...

sondern philosophiere SELBST über dICH und Deine Welt!

Was Dich in Deiner Traumwelt schlägt, ist nur Dein Zweifel „an der wirkLICHTkeit meinen Worte“...

http://www.youtube.com/watch?v=NbcFGcnauDo&feature=related
Frühlings Erwachen (Musical)- Die Welt

Diese Welt – sie bietet so viel Wissen

doch man hält – die Wahrheit für vermessen

du zweifelst – und wirst dafür geschlagen

 Angst ist da kein Platz für deine Fragen

............sanft, so steht es geschrieben

Krieg und Hass – bloß Folgen ihrer Lügen

Nur die Macht zählt und Geld wird zur Ikone

....spricht ihr Denken, ihre Bibel der Gewohnheit

Doch ich weiß, ich spür es in mir selbst

dass die Welt so viel mehr zu bieten hat.

Und ich weiß, es liegt nur an mir selbst

dieser Stimme zu trauen, in mir.

Also suche und zähle ich 1.000 Sterne

forsche sie aus und ahne doch ihre Ferne

und werde doch das werden nicht verlernen

es gibt den Weg der Wahrheit und ich werde ihn weiter gehen.

Ich fühl es – ich weiß es – und einmal da wird man es endlich sehen.

Ich fühl es – ich weiß es – und einmal da wird man es endlich sehen.

Philosophie ist die „LIEBE der Weisheit“ und die sollTest Du nicht mit dem „intellektuellen Geschwätz“

„weltlich gesinnter Philosophen“ verwechseln!

Ein Kind, das neugierig seine kleine „Bewusstseins-Welt“ zu verstehen versucht, philosophiert...

eine Philosoph, der anderen Personen erklärt, was die die großen Denker der Vergangenheit 

angeblich einmal gedacht haben, „reziTIERT<T“ nur geistlos seinen eigenes „Vermutungswissen“, 

das er selbst nur vom „Hören-Sagen“ kennt...

http://www.youtube.com/watch?v=JAj0vRIKwC8&feature=related
Frühlings Erwachen (Musical)- Mahr als nur Worte

Als wäre es nicht mehr real - fällt jedes Wort fast wie ein Band.

Ködert ein Mädchen mit Theorie  - fühlst du in dir nicht mehr als nur Worte.

Nichts spüren - es wird zur Qual  

greifst wie nach Perlen im fernen Land - hältst sie und hörst nur dein Herz pulsieren fühlst du in dir nicht mehr als du wolltest.

Oh, ich werde mich verwunden, oh, du wirst meine Wund sein.

Oh, du bist verletzbar, oh, ich werde die Verletzung sein.

Als wäre es nicht mehr real – ahnst seine Welt an deiner Hand

malst dir mit ihr deine Fantasie - fühlst du in dir nicht mehr als du solltest.

Oh, ich werde mich verwunden, oh, du wirst meine Wund sein.

Oh, du bist verletzbar, oh, ich werde die Verletzung sein.

Was sich SELBST „bewusst-bestimmt“ mit „W-Orten“ ausdrücken möchte,

muss sich auch SELBST-bewusst „IM AI-Gene<N“ „InnErsten“ be-finden!

AL<LE-S in Deinem Bewusstsein SIN<D "HIER&JETZT verbundene W-Orte"...

WORTE nur WORTE...

http://www.youtube.com/watch?v=1qHSXoPmbXs
                  Dalida & Friedrich Schütter - Worte, nur Worte

Es ist seltsam,
du bist für mich wie die Sonne Chérie,
du gibst mir das Leben
Se: Nur immer Worte nichts als das, das alte Lied.
Wie soll ich es dir nur erklären?
Sag mir nichts mehr.
Du bist die Göttin der liebe und ich bete dich an.
Schon wieder Worte Schmeichelei Rederei.
Mein Morgen mein Gestern!
Das ist vorbei.
Du bist für immer meine große Liebe!
Es ist vorbei der Traum zu Ende auch
die Erinnerung für uns zwei -
wie schön sie auch sei
Du bist wie der Wind der den Klang der Geigen und 
den Duft der Rosen weit mit sich trägt. 
Süße Worte leere Rederei.
Was willst du damit sagen?
Schenk sie einer andern, die den Wind liebt und Rosen und Geigen
die noch nicht weiß, dass es gut ist zu schweigen. 
Zärtliche Worte von Liebe und Schmerz, sie gehen in mein Ohr,
doch nimmer in mein Herz.

Ein Wort noch!
Worte, nur Worte, nur Worte!
Bitte hör doch!
Worte, nur Worte, nur Worte!
Alles wird anders!
Worte, nur Worte, nur Worte!
So glaube mir!
Worte, nur Worte, nur Worte, nur Worte,
die Worte die du da redest will nicht mal der Wind.

Es ist mein Schicksal bei dir zu bleiben dich zu lieben ... für immer.
Immer nur Worte nichts als das - das alte Lied.
Könntest du mich nur verstehen!
Sag mir nichts mehr!
Würdest du mir nur zuhören!
Die Stimme lügt das Wort betrügt es klingt so fahl.
Du verfolgst mich im Traum.
Du bist ein Narr!
Du tust mir weh, was bin ich ohne dich?
Nun schweig einmal so halt doch ein!
Du redest wie ein Wasserfall als wärst du allein.
Du bist der Himmel der in mein Dunkel das helle Licht der Sterne trägt.

Süße Worte - das alte Lied.
Wenn es dich nicht gäbe, man müsste dich erfinden.

Danke nicht für mich doch bitteschön versuche es bei einer andern,
bei der die Sterne auch am Himmel tanzen.
Zärtliche Worte von Liebe und Schmerz sie gehen in mein Ohr,
doch nimmer in mein Herz. 
Ein Wort noch ein einziges Wort.

Worte, nur Worte, nur Worte!
Bitte hör doch!
Worte, nur Worte, nur Worte!
Alles wird anders!
Worte, nur Worte, nur Worte!
So glaube mir!
Worte, nur Worte, nur Worte, nur Worte!
die Worte, die du da redest, will nicht mal der Wind.

Wie bist du schön !
Worte, nur Worte, nur Worte!
Wie bist du schön !
Worte, nur Worte, nur Worte!
Wie bist du schön !
Worte, nur Worte, nur Worte!
Wie bist du schön !
Worte, nur Worte, nur Worte, nur Worte!
Die Worte, die du da redest, will nicht mal der Wind.

Wer „das Höchste“ erkennen will, muss „das Ganze“ wollen;

wer „vom eigenen Geist getrieben“ handelt, wird „NaTuR ENT-werfen“,

wer sICH SELBST NaTuR ausdenken will, muss „Geist VOR<aussetzen“!

Wer beim Denken nicht auch „das Heilige Ganze“ bedenkt, bedenkt zu wenig!

EIN MENSCH wird alles tun, einen sterblichen Menschen zu helfen „sICH SELBST zu VERSTEHEN“... 

und diesem unermüdlich erklären, was es bedeutet „MENSCH zu SEIN“...

http://www.youtube.com/watch?v=0KrVkpg4E4k&feature=related
Friedrich Schütter-Ein Mensch!

Da ist ein Mensch, oft gleich nebenan – krank, hilflos, einsam.

Und man spürt, wie schon der Mut ihn verlässt.

Geh zu ihm, er braucht dich – halt ihn fest.

Manch Kind, verspielt noch und klein, steht da und fühlt sich so allein.

Und sieht mit ganz traurigen Augen dich an. 

Hilf ihm, dass es wieder lachen kann.

Oder gehörst du zu jenen, denen alles ganz gleich, der nur den 

eigenen Vorteil noch sieht, auf dem Weg zum fragwürdigen Erfolg?

Dann halte ein und besinne dich – halte ein und besinne dich!

Jeder Mensch braucht den Mensch – ob jung oder alt.

Vielleicht, wer weiß, verlässt der andere uns schon bald.

Drum zeig ihm, dass du bei ihm bist – denn keiner weiß, was morgen ist.

Denn wird nur eigensüchtig ist, seinem Nächsten zu helfen vergisst,

und kein Mitempfinden für andere mehr kennt,

nur dem Gelde nachjagt, der Karriere nachrennt, 

der prüfe sich, so lange es noch geht, der prüfe sich, eh es zu spät.

Denn jeder braucht einen Halt, ob er jung ist, oder alt.

Nicht heute nur – zu jeder Zeit!

Bist du zum Geben selbst bereit, wirst Zuneigung du selbst empfangen.

Drum tu, was heut zu tun noch geht. 

Denn morgen, ist es vielleicht zu spät, für sich Verstehen zu erlangen.

Denn morgen ist es vielleicht zu spät. (
Vorsicht: Eine neue „Wortfront“ zieht IM Himmel auf!

...Wann wurdet ihr „AL<S Tropfen“ von „der Sohne“ entführt...

...wann habt ihr zuletzt einen MENSCHEN berührt?

...Ihr Menschen wisst noch viel zu wenig über WASSER...

...und ihr wisst noch viel zu wenig über Masse...

http://www.youtube.com/watch?v=rdn5w7GzQmA&feature
Wortfront- Es regnet  (Vielleicht hat einmal jemand Lust das mitzuschreiben?)

Wann gehorchst Du kleiner verwirrter Geist endlich der Stimme des Meisters? 

AL<S Dein „Zauberer-BRudoER“ bemüht ER sich so sehr, Dich zu „ENT-wirren“...

http://www.youtube.com/watch?v=2dyYoaE74eI&feature=related
ASP - Krabat

Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr 
Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr

Ich bin des Meisters Ruf gefolgt, 
die Stimme zog mich magisch an 
das heisere Rufen in der Nacht 
im Traum schlug mich in seinen Bann 
endlich öffne ich mit klammer 
schweißbenetzter Hand die Tür 
zur geheimen, schwarzen Kammer 
und der Meister spricht zu mir 
er fragt mich was soll ich dich lehren 
Müllern und das Andre auch 
er streckt mir seine Linke hin 
ich schlage ein so ist es Brauch

und mir sprießen Rabenfedern 
und so flieg ich unerkannt 
über Grenzen in das Leben 
wie der Wind schnell übers Land 
und ich breche alle Regeln 
um heut Nacht bei dir zu sein 
fühl mein Rabenherz es schlägt so 
schnell und nur für dich allein

schenk dir eine Rabenfeder 
unsrer Liebe Unterpfand 
denk' an mich ich komme wieder, 
denk' an mich hältst du sie in der Hand

Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr 
Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr 
Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr 
Gehorche der Stimme 
Des Meisters gehorche ihr

Er spricht: Ja nun gehörst du mir 
Mit Haut und Haaren bist du mein 
Ich wollte fliehen voller Furcht 
sein Blick fährt mir durch Mark und Bein 
Mit einem Auge nun erfasst er 
dich du willst vor Angst vergehen 
Das andre unter einem Pflaster 
Schwarz und kann doch alles sehn 
Ich komme mir so schrecklich nackt vor 
Zauberspruch um Zauberspruch 
liest er uns vor aus dem Korrektor 
Weiße Schrift im schwarzen Buch

und mir sprießen Rabenfedern 
und so flieg ich unerkannt 
über Grenzen in das Leben 
wie der Wind schnell übers Land 
und ich breche alle Regeln 
um heut' Nacht bei dir zu sein 
fühl mein Rabenherz es schlägt so 
schnell und nur für dich allein

schenk' dir eine Rabenfeder 
unsrer Liebe Unterpfand 
denk' an mich ich komme wieder, 
denk' an mich hältst du sie in der Hand

wo bist du nur hingeflogen 
überall sucht dich sein Blick 
hab den Kreis um uns gezogen 
doch es zieht mich schon zurück 
hör die Stimme deines Meisters 
gehorche denn er kriegt dich doch 
er wird dich finden und du weißt es 
nur mein Herz ruft lauter noch 
nach dir

und mir sprießen Rabenfeder 
und so flieg ich unerkannt 
über Grenzen in das Leben 
wie der Wind schnell übers Land 
und ich breche alle Regeln 
um heut Nacht bei dir zu sein 
fühl mein Rabenherz es schlägt so 
schnell und nur für dich allein

Schenk dir eine Rabenfeder 
unsrer Liebe Unterpfand 
denk an mich ich komme wieder, 
denk an mich hältst du sie in der Hand

denk an mich ich komme wieder, 
denk an mich hältst du sie in der Hand

denk an mich hältst du sie in der Hand.

http://www.youtube.com/watch?v=G_ax2-jmJ4M&feature=related
Musical Elisabeth - Ich will dir nur sagen (Wien 1992)

Franz-Joseph

Ich will dir nur sagen 
Ich geh auf dein Schreiben ein 
Ich kann nicht ertragen 
von dir nicht geliebt zu sein 
Was immer du willst ich gebe es dir 
bevor ich dich verlier

Und willst du bestimmen, 
wer Rudolf zum Mann erzieht 
Dann soll es mir recht sein 
Denn ich bin des Streitens müde 
Und was du noch sonst 
verlangst von mir 
gehört von nun an dir

Ich herrsche und lenke 
Bezwing das Gefühl, 
Gefühl ist verboten für mich 
Doch wenn ich an dich denke 
schweigt jedes Kalkül 
Ich werde mir untreu für dich

Elisabeth: 

Soll ich dich verstehen 
Will ich auch verstanden sein 
Ich will mit dir gehen 
Doch sperr mich nicht länger ein 
Ich bin nicht das Eigentum von dir 
Denn ich gehör nur mir

JCH UP W<Erde alles was Du „im Innersten glaubst“ in Deinem Bewusstsein für Dich verwirklichen!

                              Jch UP LIEBE DICH
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